
 
 
 
 
 
 
Stadt Itzehoe                  Itzehoe, 21.06.2024 
Der Vorsitz 
 
An die 
Mitglieder  
des Hauptausschusses  
 
 
 
Sitzung des Hauptausschusses 
 
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 
 
die Mitglieder des Hauptausschusses werden hierdurch eingeladen zu einer Sitzung am 
 

Montag, 01.07.2024, 16:00 Uhr, 
 Ständesaal des Historischen Rathauses. 

 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 
 1   Eröffnung der Sitzung durch den Ausschussvorsitz 
  
 2   Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit sowie Festsetzung der 

Tagesordnung 
  
 3   Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung des Hauptausschusses vom 

03.06.2024 
  
 4   Anfragen (öffentlicher Teil) 
  
 5   Aktuelle Stunde 
  
 6   Mitteilungen des Bürgermeisters (nicht vertraulich) 
  
 7   Einwohnerfragestunde 
  
 8   Antrag der CDU-Fraktion vom 17.06.2024: 

hier: Ausbau des Sicherheitsdienstes zu einer "City-Streife" 
Vorlage: 0120/2024 

  
 9   Antrag der CDU-Fraktion vom 17.06.2024: 

hier: Überprüfung der Spielhallen und Wettbüros 
Vorlage: 0121/2024 

  
 10   Antrag der CDU-Fraktion vom 17.06.2024,  

hier: Erweiterung des Berichtswesens um einen Bericht des Ordnungsamtes 
Vorlage: 0122/2024 

  



   

 11   Planstelle lfd. Nr. 41/2024 
hier: Aufhebung des Sperrvermerks 
Vorlage: 0124/2024 

  
 12   1. Verordnung zur Änderung der Stadtverordnung über die Parkraumbewirtschaftung 

durch Parkscheinautomaten im Bereich der Stadt Itzehoe 
Vorlage: 0094/2024 

  
 13   Einführung eines Gefahrenabwehrplans für die Stadt Itzehoe 

Vorlage: 0105/2024 
  
Nichtöffentlicher Teil: 
 14   Stadtwerke Itzehoe GmbH 

hier: Feststellung des Jahresabschlusses 2023, Beschluss zur Ergebnisverwendung 
sowie Entlastung des Aufsichtsrats und der Geschäftsführung 
Vorlage: 0115/2024 

  
 15   Personalangelegenheit Eigenbetrieb Kommunalservice Itzehoe 

hier: Bestellung Werkleitung ab dem 01.09.2024 
Vorlage: 0123/2024 

  
 16   Anfragen (nichtöffentlicher Teil) 
  
 17   Mitteilungen des Bürgermeisters (vertraulich) 
  
Öffentlicher Teil: 
 18   Wiederherstellung der Öffentlichkeit und ggf. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 

Sitzung gefassten Beschlüsse 
  
 19   Einwohnerfragestunde 
  

 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. 
Ralph Busch 
Erster Stadtrat 



Sitzungsunterlagen

Sitzung des Hauptausschusses
01.07.2024
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Stadt Itzehoe                  Itzehoe, 20.06.2024 
Der Vorsitz 
 
An die 
Mitglieder  
des Hauptausschusses  
 
 
 

Sitzung des Hauptausschusses 
 
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 
 
die Mitglieder des Hauptausschusses werden hierdurch eingeladen zu einer Sitzung am 
 

Montag, 01.07.2024, 16:00 Uhr, 
 Ständesaal des Historischen Rathauses. 

 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 
 1   Eröffnung der Sitzung durch den Ausschussvorsitz 
  
 2   Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit sowie Festsetzung der 

Tagesordnung 
  
 3   Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung des Hauptausschusses vom 

03.06.2024 
  
 4   Anfragen (öffentlicher Teil) 
  
 5   Aktuelle Stunde 
  
 6   Mitteilungen des Bürgermeisters (nicht vertraulich) 
  
 7   Einwohnerfragestunde 
  
 8   Antrag der CDU-Fraktion vom 17.06.2024: 

hier: Ausbau des Sicherheitsdienstes zu einer "City-Streife" 
Vorlage: 0120/2024 

  
 9   Antrag der CDU-Fraktion vom 17.06.2024: 

hier: Überprüfung der Spielhallen und Wettbüros 
Vorlage: 0121/2024 

  
 10   Antrag der CDU-Fraktion vom 17.06.2024,  

hier: Erweiterung des Berichtswesens um einen Bericht des Ordnungsamtes 
Vorlage: 0122/2024 

  
 11   Planstelle lfd. Nr. 41/2024 

3



   

hier: Aufhebung des Sperrvermerks 
Vorlage: 0124/2024 

  
 12   1. Verordnung zur Änderung der Stadtverordnung über die Parkraumbewirtschaftung 

durch Parkscheinautomaten im Bereich der Stadt Itzehoe 
Vorlage: 0094/2024 

  
 13   Einführung eines Gefahrenabwehrplans für die Stadt Itzehoe 

Vorlage: 0105/2024 
  
Nichtöffentlicher Teil: 
 14   Stadtwerke Itzehoe GmbH 

hier: Feststellung des Jahresabschlusses 2023, Beschluss zur Ergebnisverwendung 
sowie Entlastung des Aufsichtsrats und der Geschäftsführung 
Vorlage: 0115/2024 

  
 15   Personalangelegenheit Eigenbetrieb Kommunalservice Itzehoe 

hier: Bestellung Werkleitung ab dem 01.09.2024 
Vorlage: 0123/2024 

  
 16   Anfragen (nichtöffentlicher Teil) 
  
 17   Mitteilungen des Bürgermeisters (vertraulich) 
  
Öffentlicher Teil: 
 18   Wiederherstellung der Öffentlichkeit und ggf. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 

Sitzung gefassten Beschlüsse 
  
 19   Einwohnerfragestunde 
  
 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. 
Ralph Busch 
Erster Stadtrat 
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Stadt Itzehoe 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 

Sitzung des Hauptausschusses  
 
 

Sitzungstermin: Montag, 03.06.2024 

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 

Sitzungsende: 17:08 Uhr 

Sitzungsort: Sitzungszimmer 4 des Historischen Rathauses   
 
 

Anwesend: 

Gäste 
Bürger/innen  
Presse  

Vorsitzender 
Herr Ralph Busch  

Mitglieder 
Herr Dirk Busch  
Herr Jörg Frähmcke  
Herr Hans-Dieter Helms  
Frau Karoline Holm Stellvertretung für Ratsherrin Gruitrooy 
Herr Andreas Hüser Stellvertretung für Ratsherrn Michels 
Herr Ralf Kirbach  
Herr Dieter Krämer  
Herr Rainer Lutz Stellvertretung für Ratsherrin Dr. Lutz 
Herr Patrick Schulz  
Herr Karl-Heinz Zander 
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Frau Eva Gruitrooy  
Frau Dr. Kirsten Lutz  
Herr Oliver Michels  

 

 

Verwaltung 
Herr Ralf Hoppe Bürgermeister 
Frau Mandy Zinke Zentrale Steuerungsunterstützung 
Frau Dr. Hanne Walberg Leitung Hauptamt 
Herr Holger Pump Leitung Amt für Bürgerdienste 
Herr Andreas Arndt Leitung Amt für Bildung 
Herr Hauke Carstens Leitung Amt für Finanzen 
Herr Thomas Carstens Stabsstelle Wirtschaftsförderung 
Herr Björn Dethlefs Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Frau Andrea Gripp 
Frau Sarah Jungclaus 

Leitung Rechnungsprüfungsamt 
Protokollführung 

Frau Imme Lindemann komm. Leitung Bauamt 
Frau Judith Rennekamp Verwaltungsabteilung 
Personalrat  
Frau Karin Lewandowski Gleichstellungsbeauftragte 

Ö  3Ö  3
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Tagesordnung: 
 
 1   Eröffnung der Sitzung durch den Ausschussvorsitz 
  
 2   Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit sowie Festsetzung der Tages-

ordnung 
  
 3   Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung des Hauptausschusses vom 

28.03.2024 
  
 4   Anfragen (öffentlicher Teil) 
  
 5   Aktuelle Stunde 
  
 6   Einwohnerfragestunde 
  
 7   Mitteilungen des Bürgermeisters (nicht vertraulich) 
  
 8   Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen der Ratsversammlung, des Hauptaus-

schusses und der Fachausschüsse - II. Quartal 2024 
  
 9   Projektberichte - II. Quartal 2024 
  
 10   Strukturbericht - II. Quartal 2024 
  
 11   Haushalts- und Finanzbericht I. Quartal 2024 
  
 12   Nebentätigkeiten des Bürgermeisters Herrn Ralf Hoppe 2023 
  
 13   Anfragen (nichtöffentlicher Teil) 
  
 14   Mitteilungen des Bürgermeisters (vertraulich) 
  
 15   Wiederherstellung der Öffentlichkeit und ggf. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 

Sitzung gefassten Beschlüsse 
  
 16   Einwohnerfragestunde 
 
Protokoll: 
 

zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung durch den Ausschussvorsitz 
 

 

Erster Stadtrat Busch (Vorsitzender) begrüßte die Mitglieder des Hauptausschusses und alle 
anwesenden Gäste sowie die Beschäftigten der Verwaltung zur Sitzung des Hauptausschusses 
am 03.06.2024. 
 

zu TOP 2 Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit sowie Festsetzung 
der Tagesordnung 

 

 

Erster Stadtrat Busch (CDU) stellte fest, dass die Mitglieder des Hauptausschusses form- und 
fristgerecht eingeladen wurden. 
 
11 Ausschussmitglieder waren anwesend. Das Gremium war somit beschlussfähig. 
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Die Tagesordnungspunkte 12 – 14 sollten im nichtöffentlichen Teil beraten werden. 
 
Zu den Tagesordnungspunkten 5 und 13 (Aktuelle Stunde und Anfragen im nichtöffentlichen 
Teil) wurden keine Themen eingereicht und konnten somit abgesetzt werden. 
 
Zu Tagesordnungspunkt 4 (Anfragen im öffentlichen Teil) wurden von der Fraktion DAFi 3 The-
men fristgerecht angemeldet. 
 
Ratsherr Frähmcke (FDP) wies auf fehlende Jahrgänge in der Alterspyramide des Strukturbe-
richtes zu Tagesordnungspunkt 10 hin und fragte, ob dieser aufgrund dessen beraten werden 
könne. Der Tagesordnungspunkt wurde nicht abgesetzt. Die Unterlage solle korrigiert nachge-
reicht werden. 
 
Protokollnotiz: 
Die aktualisierte Alterspyramide wurde als Anlage zum Tagesordnungspunkt des Strukturbe-
richtes ausgetauscht. 
 
Es lagen keine Einwände gegen die Tagesordnung vor, so dass über diese abgestimmt wurde:  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 11 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

Befangenheit: 0 

 

zu TOP 3 Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung des Hauptausschusses 
vom 28.03.2024 

 

 

Es wurden keine Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung des Hauptausschusses 
vom 28.03.2024 erhoben. 
 

zu TOP 4 Anfragen (öffentlicher Teil) 
 

 

Die DAFi-Fraktion reichte am 30.05.2024 fristgerecht 3 Themen ein. 
 
Ratsherr Lutz (DAFi) stellte die Anfragen der Reihe nach vor.  
 
Zur Nachfrage des Sachstandes der Stellenausschreibung der Gleichstellungsbeauftragten 
nahm Bürgermeister Hoppe Stellung. Die Ausschreibung werde innerhalb der nächsten Tage 
erfolgen. Interne Recherche- und Klärungsbedarfe bezüglich der Stellenbewertung verzögerten 
das Verfahren. Die Stelle sei zwischenzeitlich tarif- und beamtenrechtlich bewertet. 
 
Zur Anfrage zum Umgang mit dem Projekt „Nette Toilette“ stellte Ratsherr Lutz fest, dass nicht 
alle ursprünglich teilnehmenden Betriebe das Projekt entsprechend für die Öffentlichkeit anhand 
eines Aufklebers kennzeichnen würden, jedoch die Mittel der Stadt hierfür in Anspruch nehmen 
würden. Wie wolle man damit umgehen? Außerdem fragte er, ob die WC-Anlagen des Rathau-
ses zwischenzeitlich in das Projekt mit einbezogen wurden. 
 
Herr Pump (Leitung Amt für Bürgerdienste) nahm hierzu Stellung und erklärte, dass laut Aus-
kunft des Stadtmanagements zwischenzeitlich sieben Betriebe an dem Projekt teilnehmen wür-
den. Kontrollen zur Kennzeichnung der Betriebe hätten bisher nicht stattgefunden. Aufgrund der 
Anfrage der DAFi solle nun eine Überprüfung erfolgen. 
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Protokollnotiz: 
Laut Auskunft des Stadtmanagements vom 08.06.24 wurden in der Angelegenheit alle teilneh-
menden Betriebe per Mail kontaktiert. Es wird eine entsprechende Nachverfolgung stattfinden. 
Eine Kennzeichnung der Stadtverwaltung befindet sich aktuell in Klärung. Sollten alle Anforde-
rungen erfüllt werden können, wird hier ebenfalls ein entsprechender Hinweis angebracht.  
 
Die letzte Anfrage bezog sich auf einen Antrag der DAFi-Fraktion aus 2023 zur Errichtung einer 
Trinkwasserentnahmestelle am La-Couronne Platz. Der Platz erwies sich aufgrund der anste-
henden Baumaßnahmen am Holstein Center als ungeeignet, mehrere andere Standorte sollten 
stattdessen in die Planungen aufgenommen werden. Ratsherr Lutz fragte nach dem Sachstand, 
da die Umsetzung im Sommer 2024 abgeschlossen sein sollte. 
 
Frau Lindemann (kommissarische Leitung Bauamt) nahm Stellung und gab an, dass die Stadt-
werke sich in Abstimmung mit dem Bauamt um Fördermittel beworben hätten, da das zuständi-
ge Bundesministerium ein Förderprogramm für solche Projekte ins Leben gerufen habe. Die 
Stadtwerke hätten jedoch keinen Zuschlag erhalten. In der Sitzung des Stadtentwicklungsaus-
schusses am 09.07.2024 werde ein aktueller Sachstand vorgestellt. 
 
Eine Umsetzung in diesem Sommer wurde ausdrücklich gewünscht.  
 

zu TOP 5 Aktuelle Stunde 
 

 

Es wurden keine Themen für die Aktuelle Stunde eingereicht. Der Tagesordnungspunkt wurde 
abgesetzt. 
 

zu TOP 6 Einwohnerfragestunde 
 

 

Das Wort wurde nicht gewünscht. 
 

zu TOP 7 Mitteilungen des Bürgermeisters (nicht vertraulich) 
 

 

Bürgermeister Hoppe hatte keine Mitteilungen öffentlich bekanntzugeben. 
 

zu TOP 8 Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen der Ratsversammlung, des Haupt-
ausschusses und der Fachausschüsse - II. Quartal 2024, Vorlage: 0089/2024 

 

 

Folgende Nachfragen wurden zum Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen gestellt. 
 
Seite 14 der Sitzungsunterlagen, Gedenktafel 
 
Ratsherr Zander (Bündnis 90/Die Grünen) fragte nach dem Sachstand zur Anbringung der Ge-
denktafel. Man habe viel Geld ausgegeben und nichts geschehe. 
 
Frau Lindemann (kommissarische Leitung Bauamt) gab an, dass die zuständige Kollegin der-
zeit ausgelastet sei. Im nächsten Quartalsbericht solle es einen neuen Sachstand geben. 
 
Erster Stadtrat Busch (CDU) stimmte Ratsherrn Zander zu. Man habe viel Geld ausgegeben 
und wollte ein Zeichen setzen. Vor der Beschaffung hätten die Gegebenheiten geprüft werden 
sollen. Er fragte nach den Möglichkeiten. 
 
Bürgermeister Hoppe ergänzte, dass es keine einfache Lösung gebe. Eine hängende Variante 
sei aufgrund des Mauerwerkes nicht realisierbar und für eine stehende Variante sei der Platz zu 
gering. Insbesondere erinnerte er an die letzten Sitzungen der Ratsversammlungen, welche 
sehr gut besucht wurden.  
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Ratsherr Zander schlug vor die Statue von Karl dem Großen zu verschieben, um so Stellplatz 
für die Gedenktafel zu schaffen. Außerdem wünschte er sich einen Abbau des Gerüstes am 
Historischen Rathaus, welches seit geraumer Zeit dort stehe und das Gebäude verdecke. 
 
Protokollnotiz: 
Die Statue von Karl dem Großen darf aufgrund der Statik nicht verschoben werden. Der Boden 
im Ständesaal ist an dem jetzigen Standort extra verstärkt worden. 
 
Seite 17, Frequenz-Messung 
 
Ratsherr Zander fragte nach den Kosten der Laser. 
 
Protokollnotiz: 
Nach Auskunft des Stadtmanagements übernehmen die Stadtwerke die Kosten des Austau-
sches der Geräte, so dass der Stadt oder dem Stadtmanagement keine Kosten entstehen. 
Konkrete Angaben konnten nicht in Erfahrung gebracht werden. 
 
Bürgermeister Hoppe gab an, dass es im Rahmen der Lenkungsgruppe des Innenstadtförder-
programmes eine Präsentation stattgefunden habe. Die Kameras hätten letztendlich nicht die 
erhofften Ergebnisse erbracht und es gebe teilweise Beschwerden aus der Bevölkerung bezüg-
lich der Anmutung der Kameras, welche keine verwertbaren Bilder lieferten. Man wollte die 
Thematik jedoch nicht in Gänze aufgeben und habe die Technik gewechselt, da es im Grund-
satz her eine hilfreiche Angelegenheit für das Stadtmanagement und die Stadtverwaltung sei 
und die daraus gewonnenen Erkenntnisse gewollt seien. 
 
Seite 21, Prüfung Abschluss öffentlich rechtliche Vereinbarung zur interkommunalen 
Zusammenarbeit zwischen der Stadt Itzehoe und den Kreisen Steinburg und Dithmar-
schen nach dem Gesetz über die kommunale Zusammenarbeit in Schleswig-Holstein 
 
Ratsherr Krämer (SPD) fragte nach dem Sachstand und wie weit man mit dem Austausch der 
Beteiligten sei. 
 
Frau Dr. Walberg (Leitung Hauptamt) gab an, dass bereits einige Treffen stattgefunden hätten. 
Der nächste Termin stünde kommende Woche an. Ziel sei der Entwurf einer Skizze, welche 
dem Hauptausschuss in seiner übernächsten Sitzung vorgelegt werden solle. Detailfragen gebe 
es noch zu klären, aber man komme gut voran. 
 
Seite 12, Organisationsuntersuchung Gebäudemanagement 
 
Erster Stadtrat Busch fragte nach dem Sachstand der Organisationsuntersuchung und ob 2024 
mit einem Ergebnis vor den Haushaltsberatungen zu rechnen sei. 
 
Frau Dr. Walberg konnte abschließend keine Zusage tätigen, sie sei jedoch zuversichtlich. Die 
Aufgabenstellenmatrix sei die größte Herausforderung gewesen, welche die Grundlage für die 
KGST zur weiteren Bearbeitung sei. Die Erstellung der genannten Matrix habe aufgrund des 
hohen Aufwandes teilweise geschoben werden müssen. Die Erhebungsphase sei in den nächs-
ten Wochen abgeschlossen, so dass die KGST folgend eine Auswertung ausarbeiten und das 
Ergebnis in den Stellenplan mit einfließen könne. 
 
Seite 21, Planungen Sandparkplatz 
 
Ratsherr Dirk Busch (CDU) hinterfragte die im Bericht angegebenen verschiedenen Möglichkei-
ten. Unter anderem solle das Grundstück im Zuge des ISEK neu bewertet werden. Im Falle ei-
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ner Erweiterung des Rathauses, sei dieses die letzte Fläche, welche genutzt werden könnte. 
Die Möglichkeit solle nicht verbaut werden.  
 
Erster Stadtrat Busch ergänzte, dass im Bericht die Erstellung eines zukunftsfähigen Raum- 
und Nutzungskonzept angegeben sei und fragte nach den Kosten und wann dieses fertigge-
stellt sei. 
 
Frau Dr. Walberg erläuterte, dass die Mittelfreigabe für eine begleitende Beratungsleistung er-
teilt sei und nicht für die finale Erstellung des Konzeptes. Es ginge zunächst um die Ermittlung, 
wie sich Raumbedarfe entwickeln. Eine Nachfrage nach den Kosten beantwortete sie mit ge-
planten 50.000 €. Parallel solle eine Betrachtung im Rahmen des ISEK erfolgen. Zu gegebener 
Zeit müsse eine Entscheidung getroffen werden, in welche Richtung man weiter planen wolle. 
 
Erster Stadtrat Busch sagte, dass zuerst Entscheidungen getroffenen und erst dann Mittel aus-
gegeben werden sollten. 50.000 € seien viel Geld, welches nicht verbrannt werden sollte. Er bat 
um Aufnahme des Themas für den Stadtentwicklungsausschuss. 
 
Bürgermeister Hoppe erinnerte an Diskussionen bei den Haushaltsberatungen. Die Verwaltung 
müsse sich klarmachen, wie und mit welchen Ressourcen in den nächsten 10 - 15 Jahren unter 
Berücksichtigung der stetigen Entwicklungen der Arbeitswelt gearbeitet werden solle. Bei einem 
erhöhten Raumbedarf sei der Sandparkplatz die erste Fläche, welche bedacht werden sollte. In 
dem Fall würde eine Setzung im ISEK vorgegeben werden. Man erhoffe sich eine Wandlung 
durch die voranschreitende Digitalisierung.  
 
Erster Stadtrat Busch wollte die Angelegenheit fraktionsintern besprechen und dem Stadtent-
wicklungsausschuss zur Beratung vorlegen. Er erinnerte sich an Gespräche, in denen versi-
chert wurde, dass keine zusätzlichen Räume benötigt würden. Zwischenzeitlich wurden externe 
Räume angemietet und die Anzahl der Beschäftigten sei gewachsen. Bürgermeister Hoppe 
bestätigte, dass diese Aussagen obsolet seien.  
 
Eine Nachfrage von Ratsherrn Krämer, was Bestandteil der Beratungen sein solle, wurde durch 
den Ersten Stadtrat Busch beantwortet. 
 
Seite 31, Nutzung der Pausenhalle an der Grundschule Edendorf dauerhaft für den OGT 
inkl. Essensausgabe 
 
Ratsherr D. Busch fragte nach dem Sachstand. 
 
Frau Lindemann gab an, dass ein aktueller Sachstand folge. Aufgrund personeller Engpässe 
ruhte die Angelegenheit, nun hätten allerdings zwei neue Mitarbeiter ihre Arbeit in der Abteilung 
Gebäudemanagement aufgenommen, so dass diese sich der Aufgabe annehmen könnten. 
 
Seite 14/15, Flächenmanagement 
 
Ratsherr Helms (SPD) fragte, ob es Wettbewerbsprobleme gebe, wenn der Flächenmanager 
mit Maklertätigkeiten in Konkurrenz handele. Er stellte Fragen, welche durch den Ersten Stadt-
rat Busch zurückgewiesen wurden, da diese im nichtöffentlichen Teil oder gar im Aufsichtsrat 
des Stadtmanagement diskutiert werden sollten.  
 
Ratsherr Schulz (CDU) erläuterte den Sachverhalt und erklärte, dass es sich nicht um eine 
Maklertätigkeit handele, sondern lediglich eine Vermittlung stattfände. Er wünschte sich eine 
bessere Vorbereitung auf den Tagesordnungspunkt, da sich die Fragen dann erübrigt hätten. 
 
Eine Nachfrage zur Besetzung der Abteilung Gebäudemanagement von Ratsherrn Zander wur-
de durch Frau Lindemann beantwortet. 
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Ratsherr Frähmcke bezog sich nochmals auf die Pausenhalle (Seite 31) und hinterfragte auf 
was sich die Angabe der personellen Kapazität beziehe.  
Er nahm Bezug zu Anträgen aus dem Bildungsausschuss und des Stadtentwicklungsausschus-
ses. Bei einer intern erfolgten Prüfung der Wolfgang-Borchert-Schule wären wichtige Aspekte 
vergessen worden. Er sprach sich für eine Betrachtung durch externe Dienstleister aus. Für den 
Stadtentwicklungsausschuss fragte er bezüglich der Städtebauförderprogramme Lebendige 
Zentren und Umbau West nach dem Sachstand. 
 
Bezugnehmend auf die Grundschule Edendorf – Pausenhalle antwortete Frau Lindemann, dass 
sich die personellen Kapazitäten auf die Planung und Umsetzung beziehen und beantwortete 
weitere Fragen. Bezüglich der Städtebauförderprogramme gebe ist keine neuen Sachstände, 
die zeitliche Verzögerung der Rückmeldung des Ministeriums zu den Förderanträgen sei aber 
noch nicht ungewöhnlich.  
 
Seite 28, Neubau Sportplätze Alte Landstraße und Sude-West, Verlagerung der Schul-
sportanlagen Am Lehmwohld 
 
Ratsherr Hüser (CDU) fragte nach dem Sachstand. 
 
Frau Lindemann antwortete, dass aufgrund mangelnder personeller Kapazitäten in der Umwelt-
abteilung bisher nicht mit der Umsetzung begonnen wurde. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Der Hauptausschuss nahm Kenntnis. 
 

zu TOP 9 Projektberichte - II. Quartal 2024, Vorlage: 0091/2024 
 

 

Folgende Nachfragen wurden zu den Projektberichten gestellt: 
 
Seite 38, Umfeldgestaltung Bootsanleger Suder-Hafen 
 
Ratsherr Helms (SPD) fragte, ob es sich um öffentlichen Grund handele. Es ließe sich feststel-
len, dass Autohändler die Fläche als Abstellfläche für PKWs nutzen würden. 
 
Herr Pump (Leitung Amt für Bürgerdienste) nahm Stellung und erläuterte, dass die Situation 
bekannt sei. Die Grünflächen gehören teilweise den Stadtwerken, welche sich kümmern müss-
ten. Das Hauptproblem sei allerdings, dass es sich um nicht zugelassene Fahrzeuge handele. 
 
Seite 93, Umbau Kreisverkehre AS IZ Mitte (Nr. 335) 
 
Ratsherr Zander (Bündnis 90/Die Grünen) fragte, wie es mit dem Projekt weitergehe. Rückstaus 
seien täglich zu festzustellen. Der LBV sehe einen Umbau nicht als sinnvoll und die Stadt solle 
in Vorleistung gehen. 
 
Frau Lindemann (kommissarische Leitung Bauamt) antwortete, dass der LBV einen Umbau 
wolle, man aber die notwendigen baulichen Veränderungen nicht in der Zeit umsetzen könne, in 
der sie benötigt würden. Ein Austausch fände regelmäßig statt. Die Stadt habe sich bereit er-
klärt, die Umsetzung der Baumaßnahme zu übernehmen, die Kostenteilung zwischen den be-
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teiligten Straßenbaulastträgern (Kreis, Land, Bund und Stadt) erfolge hierbei wie vorgeschrie-
ben. 
 
Ratsherr Krämer (SPD) freute sich über die Ausstattung des Magistratszimmers mit einem Cle-
verboard. Er bat um Einführung in die Technik für alle interessierten Nutzer. 
 
Seite 58, Neubau einer Feuerwache am Standort Schützenplatz/Kastanienallee (Nr. 144)  
 
Ratsherr Krämer fragte, ob die Fertigstellung der Feuerwache im Herbst realistisch sei. 
 
Bürgermeister Hoppe stellte fest, dass der Herbst am 20.12.2024 ende. Er habe vor kurzem die 
Baustelle besichtigt. Nacharbeiten stünden noch aus. Die wesentlichen Arbeiten sollten bis Au-
gust/September abgeschlossen sein. Ein Problem gebe es mit der Absauganlage, welche vo-
raussichtlich im mittleren Herbst fertiggestellt sei. 
 
Ratsherr D. Busch (CDU) hinterfragte, ob bei planerischen Fehlern Regressansprüche geltend 
gemacht werden könnten. 
 
Bürgermeister Hoppe sagte, dass es schwer sei, eine bereits vorhandene Fehlerkette zu durch-
brechen. Derzeitig bestehende Verträge mit den verschiedenen Firmen müssten eingehalten 
werden. Nach Fertigstellung der Feuerwache müsse man das Projekt gut reflektieren und aus-
arbeiten, was zukünftig besser gemacht werden sollte. Ein Mitarbeiter sei mit der Dokumentati-
on der Arbeitsabläufe befasst, um ggf. Ansprüche geltend machen zu können.  
 
Seite 62, Sanitärprogramm Grundschule Edendorf (Nr. 247) 
 
Ratsherr Krämer fragte nach dem Sachstand. 
 
Protokollnotiz: 
Im Erörterungstermin wurden die bestehenden Fragen an den Sachverständigen gestellt und 
beantwortet. Eine Beurteilung seitens des Gerichts erfolgte nicht. Der Streitwert wurde auf 
21.241,50 € festgelegt. Auf Basis dieses Sachverständigengutachtens wird mit der Gegenseite 

Kontakt aufgenommen. Die Fliesen sind noch dran.  
 
Seite 64, Erweiterung des Wenzel Hablik-Museums (Nr. 273) 
 
Ratsherr Krämer fragte, um was es sich bei einer Eisspeicher und Wärmepumpe handele. 
 
Frau Lindemann antwortete, dass die Wahl nach eingehender Befassung mit anderen Syste-
men auf die Luft-Wasser-Wärmepumpe fiele. 
 
Seite 60, Brandschutzmaßnahmen Schulzentrum am Lehmwohld (Nr. 202) 
 
Ratsherr Krämer fragte, ob die Differenz in Höhe von etwa 800.000 € zwischen der Restforde-
rung von 1.032.000 € zu den bisher eingeplanten Mitteln in Höhe von  200.000 € über den 
Nachtrag angemeldet werden müsste, was durch Herrn Carstens (Leitung Amt für Finanzen) 
bejaht wurde.  
 
Seite 41, Entwicklung neuer Gewerbeflächen – Westerweiterung Gewerbegebiet Innova-
tionsraum (Nr. 253) 
 
Erster Stadtrat Busch (CDU) bat um Konkretisierung der Angabe „Pandemiebedingte Verzöge-
rung“. 
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Herr Thomas Carstens (Stabsstelle Wirtschaftsförderung) erläuterte, dass diese Formulierung 
mittlerweile überholt sei. 
 
Eine Änderung der Formulierung wurde gewünscht. 
 
Seite 92, Erneuerung Wochenmarktplatz (Nr. 331) 
 
Ratsherr Kirbach (AfD) fragte, ob bei den geplanten versenkbaren Stromkästen in der Mitte des 
Wochenmarktplatzes auf eine mögliche Entstehung von Staunässe bei Regenfällen oder ein 
Festfrieren geachtet werde.  
 
Frau Lindemann versicherte, dass auf die Qualität geachtet werde. Die Beschäftigten der Abtei-
lung werden ein besonderes Augenmerk auf die geschilderten möglichen Probleme haben. Bei 
der Beschaffung werde auf sämtliche einzuhaltende Sicherheitszertifikate und Anforderungen 
geachtet. 
 
 Seite 58, Neubau einer Feuerwache am Standort Schützenplatz/Kastanienallee (Nr. 144) 
 
Ratsherr Hüser (CDU) berichtete von der Verwendung falscher Rohre im Randabschnitt der 
neuen Feuerwache. Er fragte nach Mehrkosten und inwiefern Regressansprüche geltend ge-
macht würden oder ob etwaige Mehrkosten über Steuergelder gedeckt würden. 
 
Frau Lindemann bestätigte, dass Mehrkosten entstehen würden. Mögliche Regressforderungen 
würden im zweiten Schritt herausgefiltert und eingefordert werden. Primär stehe die Fertigstel-
lung des Baus im Vordergrund.  
Ratsherr Hüser bedankte sich folgend für die Aufstellung der Statue auf dem Grundstück der 
neuen Feuerwache, welche schick anzusehen sei. 
 
Seite 78, Veloroute Edendorf (Nr. 163) 
 
Ratsherr Helms (SPD) fragte zur Angabe des neuen Realisierungsstandes, ob eine erneute 
Verkehrszählung aufgrund des offensichtlich vorhandenen Handlungsbedarfes nötig sei. 
 
Frau Lindemann antwortete, dass eine genaue Quantifizierung der Anzahl der Radfahrer zur 
Ermittlung möglicher Maßnahmen und deren Verhältnismäßigkeit von Kosten und Nutzen erfor-
derlich sei. 
 
Ratsherr Schulz (CDU) ergänzte, dass dieses Thema bereits in der Fahrradkommission disku-
tiert wurde.   
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Der Hauptausschuss nahm Kenntnis. 
 

zu TOP 10 Strukturbericht - II. Quartal 2024, Vorlage: 0092/2024 
 

 

Folgende Fragen wurden zum Strukturbericht gestellt:  
 
Erster Stadtrat Busch (CDU) stellte fest, dass laut Strukturbericht auch Kleinkinder in das Ob-
dach eingewiesen würden. Er fragte, ob und inwiefern in diesen Fällen das Jugendamt infor-
miert sei bzw. involviert werde.  
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Herr Pump (Leitung Amt für Bürgerdienste) antwortete, dass Kleinkinder maximal 1-2 Tage im 
Obdach seien. Danach erfolge eine Unterbringung in Wohnungen. Die Darstellung im Struktur-
bericht sei an dieser Stelle schwierig. 
 
Ratsherr Frähmcke (FDP) hinterfragte die Zahlen zur Gewerbeentwicklung. Die Zeiträume seien 
nicht schlüssig wiedergegeben. Eine Aktualisierung solle in der Anlage erfolgen.  
 
Protokollnotiz: 
Der Strukturbericht wurde aktualisiert und kann als Anlage zum Tagesordnungspunkt in der 
aktuellen Version aufgerufen werden. 
 
Des Weiteren stellte Ratsherr Frähmcke eine Nachfrage zum Grundstücksverkauf an der Lise-
Meitner-Straße. Wie lange könne der Antrag verlängert werden? 
 
Herr Thomas Carstens (Stabsstelle Wirtschaftsförderung) erklärte, dass es von der Finanzier-
barkeit abhinge. Es gebe keine pauschale Frist, sondern hinge von den Argumenten ab. So 
lange eine Ernsthaftigkeit hinter den Absichten stecke, sehe man keinen Grund zur Ablehnung 
der Verlängerung. Die Planungen seien auf dem Weg.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Der Hauptausschuss nahm Kenntnis. 
 

zu TOP 11 Haushalts- und Finanzbericht I. Quartal 2024, Vorlage: 0088/2024 
 

 

Es erfolgte keine Aussprache. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Der Hauptausschuss nahm Kenntnis. 
 

zu TOP 15 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und ggf. Bekanntgabe der in nichtöf-
fentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

 

 

Erster Stadtrat Busch (CDU) stellte die Öffentlichkeit wieder her.  
 
Im nichtöffentlichen Teil wurden die Nebentätigkeiten von Bürgermeister Hoppe zur Kenntnis 
genommen. 
 

zu TOP 16 Einwohnerfragestunde 
 

 

Das Wort wurde nicht gewünscht. Erster Stadtrat Busch (CDU) bedankte sich bei allen Anwe-
senden und schloss die Sitzung um 17:08 Uhr. 
 
gez. Ralph Busch gez. Sarah Jungclaus  
Vorsitz Protokollführung 
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S T A D T   I T Z E H O E 

Der Bürgermeister 
 
 

 

Sitzungsvorlage 
 

0120/2024 

 

Seite: 1 
 

 

Amt/Abteilung:  
 

Verwaltungsabteilung 

 

Aktenzeichen:  
 

100.01 

 

Anlagen:  
 

Antrag der CDU-Fraktion vom 17.06.24 - Ausbau des Sicherheitsdienstes 
zu einer "City-Streife" 

 

Betreff: 
 

Antrag der CDU-Fraktion vom 17.06.2024: 
hier: Ausbau des Sicherheitsdienstes zu einer "City-Streife" 
 

 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung  

Hauptausschuss 01.07.2024 Entscheidung öffentlich 
 
 

Beschlussvorschlag:  
 
Auf den Antrag der CDU-Fraktion vom 17.06.2024 wird verwiesen.  
 
 
 
 

Itzehoe, Datum 

18.06.2024 
gez. Ralf Hoppe 
 
 

 

Ö  8Ö  8
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S T A D T   I T Z E H O E 

Der Bürgermeister 
 

 

 

Seite 2 
 
0120/2024 

 

   

 

 

Sachverhalt:  
 
Der inhaltliche Antrag ist der Vorlage als Anlage beigefügt. 
 
 
 
 

 

Finanzielle Auswirkungen    ja (bitte erläutern) 

  ja (bitte erläutern) 

X nein 

 

 
 
 

Auswirkungen auf den Klimaschutz 

positiv  negativ  keine   

Erläuterungen: 
 
 

 
 

16



  

 

Beruhigung der Situation in der Oberen Feldschmiede 

Ausbau des Sicherheitsdienstes zu einer „City-Streife“ 
 

Wir – die CDU-Fraktion – stellen fest, dass das Ordnungsamt trotz des politischen Willens auf 

Grund eingeschränkter Arbeitszeiten nicht rund um die Uhr und an Wochenendtagen tätig sein 

kann. Ein privater Sicherheitsdienst hingegen kann flexibel eingesetzt werden und auf den 

Bedarf reagieren. Dadurch können die Anzahl der Mitarbeiter und ihre Einsatzzeiten 

bedarfsgerecht und kosteneffizient angepasst werden. 

 

Daher sollen wir folgenden Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, den dauerhaften Einsatz des aktuellen Sicherheitsdienstes als 

sogenannte „City-Streife“ im Auftrag des Ordnungsamtes der Stadt Itzehoe zu prüfen. Dabei 

sollen folgende Punkte (Rechtliche und wirtschaftliche Prüfung) berücksichtigt werden: 

1. Welche Aufgaben des Ordnungsamtes können an private Anbieter / an einen privaten 

Sicherheitsdienst übertragen werden?  

2. Welche Stellenanteile im Ordnungsamt können dadurch für andere Aufgaben in der 

Verwaltung frei werden bzw. zukünftig wegfallen?  

3. Wie hoch sind die Kosten für eine Einsatzstunde im Vergleich zwischen dem Einsatz von 

städtischem Personal und Personal einer „City-Streife“? 

Weiter wird die Verwaltung beauftragt, ein Konzept für die Arbeitskleidung und Ausstattung 

einer „City-Streife“ in Itzehoe zu erstellen – um ein freundliches Auftreten zu gewährleisten. 

Als Beispiel kann die Arbeitskleidung und Ausstattung der „City-Streife“ der Gemeinde 

Mönsheim herangezogen werden. Neben einem freundlichen Erscheinungsbild sollen die 

Einwohnerinnen und Einwohner klar erkennen, dass die „City-Streife“ im Auftrag der Stadt 

Itzehoe tätig ist (z.B. durch den Hinweis „Im Auftrag des Ordnungsamtes“).  

  

 

 

Wir bitten um Ihre Unterstützung. 

Ö  8Ö  8
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S T A D T   I T Z E H O E 

Der Bürgermeister 
 
 

 

Sitzungsvorlage 
 

0121/2024 

 

Seite: 1 
 

 

Amt/Abteilung:  
 

Verwaltungsabteilung 

 

Aktenzeichen:  
 

100.01 

 

Anlagen:  
 

Antrag der CDU-Fraktion vom 17.06.24 -  Überprüfung der Spielhallen 
und Wettbüros 

 

Betreff: 
 

Antrag der CDU-Fraktion vom 17.06.2024: 
hier: Überprüfung der Spielhallen und Wettbüros 
 

 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung  

Hauptausschuss 01.07.2024 Entscheidung öffentlich 
 
 

Beschlussvorschlag:  
 
Auf den Antrag der CDU-Fraktion vom 17.06.2024 wird verwiesen. 
 
 
 
 

Itzehoe, Datum 

20.06.2024 
gez. Ralf Hoppe 
 
 

 

Ö  9Ö  9
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S T A D T   I T Z E H O E 

Der Bürgermeister 
 

 

 

Seite 2 
 
0121/2024 

 

   

 

 

Sachverhalt:  
 
Der inhaltliche Antrag ist der Vorlage als Anlage beigefügt. 
 
 

 

Finanzielle Auswirkungen    ja (bitte erläutern) 

  ja (bitte erläutern) 

X nein 

 

 
 
 

Auswirkungen auf den Klimaschutz 

positiv  negativ  keine   

Erläuterungen: 
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Spielhallen und Wettbüros in der Stadt Itzehoe 

Überprüfung der Spielhallen und Wettbüros insbesondere in der Innenstadt und Prüfung der 
Einführung einer sogenannten Wettbürosteuer als Ergänzung der Vergnügungssteuer 
 

In der Innenstadt – insbesondere in der Feldschmiede und Fußgängerzone ab dem  

La-Couronne-Platz – folgen mehrere Spielhallen und Wettbüros auf wenigen Metern, so dass 

nach derzeitigem Recht die Mindestabstände offensichtlich nicht eingehalten werden. Dieser 

Bereich ist ein hauptsächlicher Schulweg von Schülerinnen und Schülern der  

Kaiser-Karl-Schule (KKS), des Regionales Bildungszentrums (RBZ), der  

Wolfgang-Borchert-Schule (WBS), der Auguste-Viktoria-Schule (AVS) und der 

Klosterhofschule. Zudem befinden sich Suchthilfeeinrichtungen in unmittelbarer Nähe von 

diesen Spielhallen und Wettbüros. 

Da insbesondere Kinder und Jugendliche vor der Suchtgefahr durch Glücksspiel geschützt 

werden sollen, ist ein Verbot in den entsprechenden Bereichen zu prüfen – sofern die gültigen 

Mindestabstände nach § 4 des Spielhallengesetzes des Landes Schleswig-Holstein (SpielhG) 

nicht bereits den Betrieb rechtlich verhindern. Ein besonderes Augenmerk soll auf die 

Umgehung gesetzlicher Vorgaben gelegt werden (z.B.: wenn Glücksspiel und 

Alkoholausschank in einer wirtschaftlich verbundenen Organisation stattfinden, die nur optisch 

oder durch einfache Umbauten getrennt wurden). 

 

Wir stellen daher folgenden Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Genehmigung aller Spielhallen und Wettbüros im 

Innenstadtbereich zu überprüfen. Dabei soll festgestellt werden, ob die aktuell gültigen 

Mindestabstände nach § 4 des Spielhallengesetzes des Landes Schleswig-Holstein (SpielhG) 

zueinander, sowie zu Schuldnerberatungen, Schulen und anderen Einrichtung für Kinder und 

Jugendliche eingehalten worden sind. Die Ergebnisse dieser Überprüfung sollen in einem 

Bericht den zuständigen Gremien als Bericht vorgelegt werden. Dabei sollen bereits bekannte 

(zukünftige) Verschärfungen der Regelungen berücksichtigt werden. 

Zudem soll geprüft werden, ob der Betrieb der Spielhallen entsprechend der gesetzlichen 

Regelungen ordnungsgemäß durchgeführt oder in bestimmten Bereichen (z.B. Verbot von 

Speisenverzehr und Alkoholausschank) diese Regelungen durch beispielsweise einfache 

Trennwände umgangen werden, obwohl eine wirtschaftliche Gesamteinheit vorliegt. 

Schließlich sollen die Möglichkeiten weiterer Einschränkungsmöglichkeiten durch die Stadt 

Itzehoe im Bereich der Feldschmiede und Fußgängerzone geprüft werden, sofern die derzeit 

gültigen landesgesetzlichen Regelungen dies nicht bereits ermöglichen. 

Weiter wird die Verwaltung beauftragt, die Einführung einer sogenannten Wettbürosteuer (wie 

in der Stadt Koblenz) als Ergänzung der Vergnügungssteuersatzung der Stadt Itzehoe zu 

prüfen und vorzubereiten. 

 

 

Wir bitten um Ihre Unterstützung. 

Ö  9Ö  9
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S T A D T   I T Z E H O E 

Der Bürgermeister 
 
 

 

Sitzungsvorlage 
 

0122/2024 

 

Seite: 1 
 

 

Amt/Abteilung:  
 

Verwaltungsabteilung 

 

Aktenzeichen:  
 

100.01 

 

Anlagen:  
 

Antrag der CDU-Fraktion vom 17.06.2024 -  Einrichtung eines ständiges 
Berichtswesen im Ordnungsamt 

 

Betreff: 
 

Antrag der CDU-Fraktion vom 17.06.2024,  
hier: Erweiterung des Berichtswesens um einen Bericht des Ordnungsamtes 
 

 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung  

Hauptausschuss 01.07.2024 Entscheidung öffentlich 
 
 

Beschlussvorschlag:  
 
Auf den Antrag der CDU-Fraktion vom 17.06.2024 wird verwiesen. 
 
 
 
 

Itzehoe, Datum 

20.06.2024 
gez. Ralf Hoppe 
 
 

 

Ö  10Ö  10
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S T A D T   I T Z E H O E 

Der Bürgermeister 
 

 

 

Seite 2 
 
0122/2024 

 

   

 

 

Sachverhalt:  
 
Der inhaltliche Antrag ist der Vorlage als Anlage beigefügt. 
 
 

 

Finanzielle Auswirkungen    ja (bitte erläutern) 

  ja (bitte erläutern) 

X nein 

 

 
 
 

Auswirkungen auf den Klimaschutz 

positiv  negativ  keine   

Erläuterungen: 
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Berichtswesen der Stadt Itzehoe 

Einrichtung eines ständigen Berichtswesen im Ordnungsamt der Stadt Itzehoe 
 

Insbesondere in der Oberen Feldschmiede häufen sich seit längerer Zeit Beschwerden von 

Einwohnerinnen und Einwohner, Anwohnerinnen und Anwohnern sowie von 

Gewerbetreibenden. Bisher haben die Ordnungsbehörden (Ordnungsamt und Polizei) dort nur 

wenig unternommen. Zudem wurden viele Sorgen der Einwohnenden in Frage gestellt, da 

keine Anzeigen vorlagen und kein erhöhtes Aufkommen an Straftaten festgestellt wurde. 

Inzwischen gab es jedoch vermehrte Einsätze der Polizei vor Ort und eine geänderte 

Einschätzung der Ordnungsbehörden. Dies zeigt, dass die Früherkennung von 

Fehlentwicklungen nicht ausreichend verankert ist. Mit einem entsprechenden Berichtswesen 

soll eine frühzeitige Erkennung und Vermeidung von Fehlentwicklungen möglich werden, 

indem andere Behörden rechtzeitig miteinbezogen werden. 

 

Daher stellen wir daher folgenden Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, das Berichtswesen, um einen Bericht des Ordnungsamtes zu 

erweitern. Der Bericht soll 

• die Bürgerbeschwerden (Art und Weise und die Reaktion der Verwaltung) 

• festgestellte Ordnungswidrigkeiten  

• erteilte Bußgelder (aufgeteilt nach Stadtteilen) 

beinhalten. 

Gleichzeitig soll die Zusammenarbeit mit anderen Behörden (z.B. Polizei, Zoll, Staats-

anwaltschaft und Gesundheitsamt) dokumentiert werden. 

Bei vorliegenden Verdachtsfälle soll das Ordnungsamt die Meldung an andere Behörden 

initiieren und nachweisen. 

 

 

Wir bitten um Ihre Unterstützung. 

Ö  10Ö  10
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S T A D T   I T Z E H O E 

Der Bürgermeister 
 
 

 

Sitzungsvorlage 
 

0124/2024 

 

Seite: 1 
 

 

Amt/Abteilung:  
 

Hauptamt 

 

Aktenzeichen:  
 

10.01 

 

Anlagen:  
 

 
 

Betreff: 
 

Planstelle lfd. Nr. 41/2024 
hier: Aufhebung des Sperrvermerks 
 

 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung  

Hauptausschuss 01.07.2024 Entscheidung öffentlich 
 
 

Beschlussvorschlag:  
 
Der Hauptausschuss beschließt die Aufhebung des Sperrvermerks für die Stelle mit der 
laufenden Nummer 41/2024, um die kurzfristige Besetzung der Position der Leitung des 
Amtes für Bürgerdienste zu ermöglichen. 
 
 
 
 
 

Itzehoe, Datum 

20.06.2024 
gez. Ralf Hoppe 
 
 

 

Ö  11Ö  11
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Der Bürgermeister 
 

 

 

Seite 2 
 
0124/2024 

 

   

 

 

Sachverhalt: 
 
Die Stelle der Leitung des Amtes für Bürgerdienste (Stellenplannummer 95/2024) ist 
schnellstmöglich neu zu besetzen, da der jetzige Stelleninhaber zum 30.09.2024 
ausscheidet. 
 
In Vorbereitung auf das Personalgewinnungsverfahren wurde eine aktuelle 
Stellenbeschreibung verfasst und intern mit dem Amt für Bürgerdienste abgestimmt. Die 
Stellenbeschreibung wurde am 22.01.2024 von Bürgermeister Ralf Hoppe für verbindlich 
erklärt. Mit der dualen Bewertung wurde anschließend ein externer Dienstleister (KGSt) 
beauftragt. Dieser hat im Mai 2024 das Bewertungsgutachten mit folgendem Ergebnis 
vorgelegt: A 14 (beamtenrechtliche Bewertung) und EG 13 (tarifrechtliche Bewertung). Nach 
interner Sichtung und Auswertung des Gutachtens hat der Bürgermeister entschieden, dem 
Ergebnis zu folgen. 
  
Da das Ergebnis der beamtenrechtlichen Bewertung über der bisherigen Stellenbewertung 
(A13) liegt, muss die stellenplanmäßige Voraussetzung für die Besetzung der Stelle 
geschaffen werden. Die Verwaltung wird daher mit dem 1. Nachtrag zum Stellenplan 2024 
eine Anhebung der Stelle mit der Nummer 95/2024 von A 13 auf A14 beantragen.  
 
Um das Stellenbesetzungsverfahren kurzfristig starten zu können, soll zunächst die 
Reservestelle mit der Nummer 41/2024 aus dem zentralen Stellennachweis genutzt werden. 
Diese Stelle war eingeworben worden, um die Handlungsfähigkeit bei der Besetzung von 
Führungspositionen sicherzustellen und ist derzeit mit einem Sperrvermerk versehen. Der 
Hauptausschuss wird nun gebeten, den Sperrvermerk aufzuheben. 
Nach Anhebung und Besetzung der Stelle 95/2024 kann die Stelle 41/2024 entfallen. 
 
 
Ansprechpartnerin: Leiterin des Hauptamtes, Dr. Hanne Walberg, Tel.: 603-334 
 
 
 

 

Finanzielle Auswirkungen    ja (bitte erläutern) 

  ja (bitte erläutern) 

X nein 

 

 
 
 

Auswirkungen auf den Klimaschutz 

positiv  negativ  keine   

Erläuterungen: 
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S T A D T   I T Z E H O E 

Der Bürgermeister 
 
 

 

Sitzungsvorlage 
 

0094/2024 

 

Seite: 1 
 

 

Amt/Abteilung:  
 

Amt für Bürgerdienste 

 

Aktenzeichen:  
 

50.01 
Parkraumbewirts
chaftung 

 

Anlagen:  
 

1. Änderungsverordnung zur Stadtverordnung Stand Juni 2024 
Anlage 1 zur Stadtverordnung über die Parkraumbewirtschaftung durch 
Parkscheinautomaten im Stadtgebiet Itzehoe 

 

Betreff: 
 

1. Verordnung zur Änderung der Stadtverordnung über die Parkraumbewirtschaftung durch 
Parkscheinautomaten im Bereich der Stadt Itzehoe 
 

 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung  

Hauptausschuss 01.07.2024 Vorberatung öffentlich 
Ratsversammlung 16.07.2024 Entscheidung öffentlich 

 
 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Ratsversammlung beschließt auf Empfehlung des Hauptausschusses die 1. Verordnung 
zur Änderung der Stadtverordnung über die Parkraumbewirtschaftung durch 
Parkscheinautomaten im Bereich der Stadt Itzehoe. 
 
 
 
 

Itzehoe, Datum 

12.06.2024 
gez. Ralf Hoppe  
 
 

 

Ö  12Ö  12

26



 

 
 

  
S T A D T   I T Z E H O E 

Der Bürgermeister 
 

 

 

Seite 2 
 
0094/2024 

 

   

 

 

Sachverhalt: 
Die Ratsversammlung hat in ihrer Sitzung am 15.12.2023 die Neufassung der 
Stadtverordnung über die Parkraumbewirtschaftung durch Parkscheinautomaten im Bereich 
der Stadt Itzehoe mit Wirkung zum 01.02.2024 beschlossen. 
Mit der Verordnung wurde die Forderung des LRH nach weiteren bewirtschafteten 
Parkflächen umgesetzt. 
Es wurden entsprechend zunächst 16 neue Parkscheinautomaten im Stadtgebiet aufgestellt 
und auch neue Gebührensätze mit minutengenauer Abrechnung eingeführt. 
Nach nunmehr gut 4 Monaten Erfahrung sollten aufgrund der gemachten Erfahrungen und 
den Rückmeldungen aus der Bevölkerung einige Regelungen modifiziert werden. 

a) Da die neuen Automaten bei einigen Parkplätzen die Möglichkeit bieten statt 
Tagestickets 24 Stundentickets zu ziehen, werden die Tagestickets in Zukunft 24 
Stunden gültig sein. So können Kunden z.B. für ihr Auto am späten Nachmittag 
schon für den nächsten Tag ein Ticket lösen. 

b) In der Anlage 1 der Stadtverordnung wird die Möglichkeit aufgenommen auf den 
Parkplätzen mit Tagestickets auch Parkscheine für mehrere Tage zu lösen. 

c) Auf dem Parkplatz Malzmüllerwiesen werden die ersten 4 Reihen gebührenpflichtig. 
Damit wird eine für die Bürger besser nachvollziehbare und beschilderte Regelung 
getroffen. 

d) Die neuen Regelungen gelten selbstverständlich auch für das Parken mit den 
Handyparkanbietern und sollen zum 01.08.2024 in Kraft treten.  

  
 
 
Ansprechpartner: Herr Pump, Amt 50, Tel. 603 236 
 
 
 

 

Finanzielle Auswirkungen    ja (bitte erläutern) 

  ja (bitte erläutern) 

X nein 

Es ist schwer einzuschätzen, ob sich durch die Änderungen nennenswerte Verbesserungen 
bei den Parkeinnahmen ergeben. 

 
 
 

Auswirkungen auf den Klimaschutz 

positiv  negativ  keine   

Erläuterungen: 
 
 

 
 

27



1. Änderungsverordnung zur Stadtverordnung 
über die Parkraumbewirtschaftung durch Parkscheinautomaten 

im Bereich der Stadt Itzehoe 
 
Aufgrund des § 6 a Abs. 6 des Straßenverkehrsgesetzes in der zurzeit geltenden Fassung in 
Verbindung mit § 1 der Landesverordnung über Parkgebühren vom 12.04.1990 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 264) wird nach Vorlage in der Ratsversammlung folgende 1. Änderungs-
verordnung zur Stadtverordnung über die Parkraumbewirtschaftung durch Parkschein-
automatenbeschlossen: 
 

1. In § 1 Abs. 2 Buchstabe j) wird die Zahl von 3 auf 4 Reihen geändert: 
 
(2) In dem nachfolgend näher beschriebenen öffentlichen Verkehrsraum der Stadt Itzehoe 
wird über das Parken auf gekennzeichneten Flächen eine Parkraumbewirtschaftung 
angeordnet (die einzelnen kostenpflichtigen Zeiten, Gebühren, Taktungen und 
Mindestgebühren sind der Anlage 1 zu dieser Verordnung zu entnehmen): 
 
a) Parkzone 1 am Dithmarscher Platz (zwischen Steinbrückstraße und Timm-Kröger-Straße)  
b) Parkzone 2 Parkplatz Breitenburger Straße/Stiftstraße (Meiereiparkplatz) 
c) Parkzone 3 Parkplatz unmittelbar südlich des Bahnhofs 
d) Parkzone 4 Poststraße (von Haus-Nr. 10 bis Eckhaus Feldschmiede 67 und Haus-Nr. 1  
    bis Nr. 7) 
e) Parkzone 5 Parkplätze Holzkamp 
f)  Parkzone 6 Parkplatz Berliner Platz 
g) Parkzone 7 Parkplatz Adenauerallee neben der Tankstelle und Parkplatz „An der Post“ 
h) Parkzone 8 Parkplätze Robert-Koch-Straße am Klinikum (Eigentümer und Betreiber der  
    Parkscheinautomaten ist das Klinikum Itzehoe) 
i)  Parkzone 9 Wochenmarktparkplatz 
j)  Parkzone10 Parkplatz Malzmüllerwiesen (ersten 4 Reihen im ausgeschilderten Bereich) 
     

2. Die Anlage 1 zu der Stadtverordnung über die Parkraumbewirtschaftung wird wie  
folgt geändert: 

 
1. Zone 002 (Meiereiparkplatz): Maximale Parkdauer gebührenpflichtig 24 Stunden  
2. Zone 007 (Parkplätze Adenauer Allee und „An der Post“): Maximale Parkdauer 

gebührenpflichtig 1 Monat  
3. Zone 009 (Wochenmarktplatz): Maximale Parkdauer gebührenpflichtig 1 Monat 
4. Zone 010 (Malzmüllerwiesen erste 4 Reihen wie beschildert): Maximale Parkdauer 

gebührenpflichtig 1 Monat 
5. Bei den Hinweisen werden die Sätze 4 und 5 mit folgendem Wortlaut hinzugefügt: 

„Eine Tagesgebühr entspricht einer Parkdauer von 24 Stunden. Es können auf den 
Parkplätzen mit Tagesgebühren auch mehrere Tage hintereinander gebucht werden 
(Ausnahme Meiereiparkplatz).“ 

 
3.  Inkrafttreten 

 
Diese 1. Änderungsverordnung zur Stadtverordnung über die Parkraumbewirtschaftung tritt 
am 01.08.2024 in Kraft. 
 
Itzehoe, den  
 
Stadt Itzehoe 
Der Bürgermeister 
 
gez. Ralf Hoppe 
 

Ö  12Ö  12

28



Anlage 1 zur Stadtverordnung über die Parkraumbewirtschaftung durch Parkscheinautomaten im Stadtgebiet Itzehoe 
 

Zonen 
Nr.. 

Name Kostenpflichtige Zeiten Maximale 
Parkdauer 
gebührenpflichtig 

Gebühren-
taktung in 
Minuten 

Min./Max. 
Parkgebühr pro 
Vorgang 

Anzahl 
Automaten 

001 Dithmarscher Platz Mo – Fr 8.00 bis 18.00 Uhr 
Sa.        8.00 bis 14.00 Uhr 

120 Minuten 6 Minuten 50 Cent / 2€ 1 

002 Breitenburger 
Straße/Stiftstraße 
(Meiereiparkplatz) 

Mo – Fr 8.00 bis 18.00 Uhr 
Sa.        8.00 bis 14.00 Uhr 

24 Stunden 4 Minuten Erste 30 Minuten   
50 Cent 
Je Stunde 1,50 € 
Tagesgebühr 6 € 

3 

003 Parkplatz südlich vom 
Bahnhof 

Mo – Fr 8.00 bis 18.00 Uhr 
Sa.        8.00 bis 14.00 Uhr 

  60 Minuten 6 Minuten 50 Cent / 1 € 1 

004 Poststraße Mo – Fr 8.00 bis 18.00 Uhr 
Sa.        8.00 bis 14.00 Uhr 

120 Minuten 6 Minuten 50 Cent / 2 € 1 

005 Parkplatz Holzkamp Mo – Fr 8.00 bis 18.00 Uhr 
Sa.        8.00 bis 14.00 Uhr 

240 Minuten 6 Minuten 50 Cent / 4 € 2 

006 Parkplatz Berliner Platz Mo – Fr 8.00 bis 18.00 Uhr 
Sa.        8.00 bis 14.00 Uhr 

240 Minuten 6 Minuten 50 Cent / 4 € 1 

007 Parkplätze Adenauerallee und 
„An der Post“ 

Mo – Fr 8.00 bis 18.00 Uhr 
 

1 Monat 120 
Minuten 

1 € für 2 Stunden 
2 € Tagessatz 
20 € Monatsgebühr 

4 

008 Parkstreifen Klinikum Robert-
Koch-Straße 

Mo – Fr 8.00 bis 18.00 Uhr 
 

Nicht festgesetzt 30 
Minuten 

1 € für 1 Stunde 
7 € Tagessatz 

6 

009 Wochenmarktparkplatz* Mo – Fr 8.00 bis 18.00 Uhr 
Außer donnerstags 
(Wochenmarkt) 

1 Monat 4 Minuten Erste 30 Minuten   
50 Cent 
Je Stunde 1,50 € 
Tagesgebühr 6 € 
Monatsgebühr 20 € 

2 

010 Malzmüllerwiesen (erste 4 
Reihen wie beschildert) 

Mo – Fr 8.00 bis 18.00 Uhr 
 

1 Monat  60 
Minuten 

50 Cent für 1 Stunde 
1 € für 2 Stunden 
2 € Tagessatz 
20 € Monatsgebühr 

3 

       

 

Ö  12Ö  12
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Hinweis: Bei Nutzung des Handyparkens wird minutengenau abgerechnet. Es gelten allerdings auch hier die Mindestgebühren! Es können für 
den Nutzer je nach Anbieter weitere Kosten entstehen. 
Eine Tagesgebühr entspricht einer Parkdauer von 24 Stunden. Es können auf den Parkplätzen mit Tagesgebühren auch mehrere Tage 
hintereinander gebucht werden (Ausnahme Meiereiparkplatz). 
 
* Der Wochenmarktplatz entspricht zurzeit nicht der RASt und ist nicht auf die heute üblichen Pkw-Größen ausgerichtet. Die Automaten werden 
entsprechend erst nach der Umgestaltung des Wochenmarktplatzes Ende 2024 oder Anfang 2025 aufgestellt. 
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S T A D T   I T Z E H O E 

Der Bürgermeister 
 
 

 

Sitzungsvorlage 
 

0105/2024 

 

Seite: 1 
 

 

Amt/Abteilung:  
 

Amt für Bürgerdienste 

 

Aktenzeichen:  
 

50.01 
Gefahrenabwehr
plan 

 

Anlagen:  
 

AG_Schwarzfall_Kommunen_Zwischenergebnis_(Stand_03.07.2023) 
Gefahrenabwehrplan_Itzehoe_Entwurf Stand 06 2024 

 

Betreff: 
 

Einführung eines Gefahrenabwehrplans für die Stadt Itzehoe 
 

 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung  

Hauptausschuss 01.07.2024 Kenntnisnahme öffentlich 
 
 

Beschlussvorschlag:  
 
Der Hauptausschuss nimmt den als Anlage beigefügten Gefahrenabwehrplan der Stadt 
Itzehoe und das Zwischenergebnis der Arbeitsgemeinschaft „Schwarzfall“ des Kreises 
Steinburg zur Kenntnis. 
 
 
 
 

Itzehoe, Datum 

18.06.2024 
gez. Ralf Hoppe 
 

 

Ö  13Ö  13
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Sachverhalt:  
 
Die jüngsten Hochwasserereignisse in Süddeutschland, vor allem aber die Katastrophe im 
Ahrtal vor knapp zwei Jahren haben Anlass dazu gegeben, dass sich viele Kommunen in 
Deutschland mit dem Thema „Großschadenlagen“ befasst haben. 
In der Stadt Itzehoe wurde dazu Anfang 2023 eine Arbeitsgruppe „Blackout“ gebildet, deren 
Mitglieder sich aus MitarbeiterInnen der Verwaltung, der Feuerwehr, des Kommunalservice 
und den Stadtwerken zusammensetzte. 
Fast parallel dazu kam der Kreis Steinburg als untere Katastrophenschutzbehörde auf Städte 
und Ämter im Kreisgebiet zu um das Thema zu behandeln. Dazu wurde vom Kreis auch eine 
Arbeitsgruppe unter Beteiligung der Stadt Itzehoe als größte Kommune gebildet. 
In beiden Arbeitsgruppen wurde die Stadt Itzehoe vom Leiter des Amtes 50 vertreten. 
 
Aufgrund personeller Wechsel beim Kreis ist die AG „Schwarzfall“/Blackout“ beim Kreis 
Steinburg mit den Städten Glückstadt und Itzehoe sowie den Ämtern Schenefeld und 
Kellinghusen leider immer noch nicht zu einem konkret umsetzbaren Ergebnis gekommen. 
Der letzte Ergebnisstand ist als Anlage beigefügt. 
Es könnten künftig dementsprechend auf die Stadt Itzehoe im Hinblick auf eine Ausstattung 
mit ausgebildeten „Meldern“, Personal für den Betrieb von möglichen Anlaufstellen im 
Stadtgebiet und deren Ausstattung Kosten anfallen. Der Kreis Steinburg hat sehr deutlich 
gemacht, dass er selbst keine personellen und räumlichen Ressourcen hat um Kommunen 
bei einer Großschadenlage zu unterstützen, gleichzeitig aber erwartet, dass die Ämter und 
Städte im Katastrophenfall dem Kreis personell und materiell zur Seite stehen. 
Inwieweit die Stadt Itzehoe hier tätig werden muss und mit welchem finanziellen und 
personellen Aufwand dann zu rechnen ist, müsste zu gegebener Zeit im Entwurf für den 
Haushalt 2025 dargestellt werden. In einigen Mittelstädten wurden für Aufgaben der 
Gefahrenabwehr sogar neue Stellen geschaffen. Bislang war dieses Thema in Itzehoe mit 
wenigen Prozentanteilen nur bei der Amtsleitung enthalten, so dass eine kontinuierliche 
Bearbeitung wegen des Ausscheidens der Amtsleitung 50 im September 2024 nicht 
gewährleistet ist. Es muss auch geregelt werden, wer künftig für die Aktualisierung des 
Gefahrenabwehrplanes in der Verwaltung verantwortlich ist und wer sich um die 
Zusammenarbeit – vorwiegend mit dem Kommunalservice – wegen der erforderlichen 
Maßnahmen bei Starkregenereignissen und Entwässerung im Stadtgebiet kümmert. 
Zu prüfen und politisch zu entscheiden wäre für die Zukunft, welchen Vorsorgeaufwand man 
für alle „Eventualitäten“ in Itzehoe treffen möchte.  
Beispiele für offene Fragestellungen wären: 

- Notstromversorgung im Rathaus und Anlaufstellen 
- Vorhalten von Dieselkraftstoff und Benzin für Fahrzeuge der Stadt 
- IT-Notdienst am Wochenende 
- Notwendigkeit von Bereitschaftsdiensten von MitarbeiterInnen des Rathauses 

 
Mit der Unterschrift des Bürgermeisters würde der Gefahrenabwehrplan für die 
Stadtverwaltung verbindlich eingeführt werden. Bei einer Großschadenlage würde dann der 
Verwaltungsstab unter Leitung des Bürgermeisters zusammentreten und die erforderlichen 
Maßnahmen einleiten. 
 
Positiv ist in diesem Zusammenhang zu erwähnen, dass inzwischen alle 13 neu 
angeschafften Sirenen im Stadtgebiet installiert sind. Leider verzögert sich aus personellen 
Gründen bei der beauftragten Firma der Einbau der zusätzlich für die Sirenen angeschafften 
Funkgeräte über die im Ernstfall dann auch Durchsagen von Feuerwehr/Ordnungsabteilung 
an die Bevölkerung weitergegeben werden könnten. 
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Grundsätzlich ist nach dem Zivilschutzgesetz jeder Bürger gehalten sich selbst auf einen 
Notfall vorzubereiten. Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe hat 
dazu einen Ratgeber für die Bevölkerung herausgegeben. 
 
Den Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Itzehoe sollten über die Stadtzeitung diese 
Hinweise und Empfehlungen zur Information bekannt gegeben werden.  
 
Ansprechpartner ist Herr Pump (Tel. 603 236) 
 
 

 

 

Finanzielle Auswirkungen x   ja (bitte erläutern) 
  ja (bitte erläutern) 

 
nein 

Abhängig von den zu treffenden Entscheidungen, wie man mit dem Thema künftig 
umgehen will, können in den nächsten Jahren finanzielle Aufwendungen zukommen. 

 

 
 

Auswirkungen auf den Klimaschutz 

positiv   negativ  keine   

Erläuterungen: 
 

 
 
 

33



Arbeitsgemeinschaft
„Schwarzfall“

Kommunen / Kreis
Arbeitsergebnis

Stand: 03.07.2023

Ö
  13

Ö
  13
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Mitglieder der Arbeitsgruppe

Vertreter d. Ämter: Herr Andreas Faust (Amt Schenefeld)

Herr Jürgen Rebien (Amt Kellinghusen)

Vertreter*in d. Städte: Frau Bianca Wontorra (Stadt Glückstadt)

Herr Holger Pump (Stadt Itzehoe)

Vertreter d. Kreises: Herr Nico Scheerer (Abt. 124; Zivil- und Katastrophenschutz)

Herr Stefan Schmidt (Abt. 124; Zivil- und Katastrophenschutz)

Beratendes Mitglied: Herr Jan Müller-Tischer
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Verwaltungsstab Kreis
Besetzung: 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

KatS-Stab Kreis
Besetzung: 24h, 7 Tage 

K
R

E
IS

Über den Verwaltungsstab werden die 
erforderlichen Verwaltungsmaßnahmen 
erarbeitet, die für die Vorbereitung und 
Umsetzung der Führungsentscheidungen 
notwendig sind.*

*Vgl.: Landesfeuerwehrschule (Hrsg.): Führungsorganisation für die Kreise und kreisfreien Städte zur Bewältigung von Großschadenlagen und Katastrophen in Schleswig-
Holstein, Harrislee 2003, S. 18, unter: https://www.lfs-sh.de/Inhalte/Vorschriften/Dokumente/Fuehrungsorganisation_20031029.pdf (letzter Zugriff am 28.06.2023).

**Vgl.: ebenda, S. 14.
*** Vgl.: Innenministerium des Landes S-H (Hrsg.): Dienstvorschrift 100 (DV100). Führung und Leitung im Einsatz. Führungssystem, Harrislee und Kiel 2003, S. 12.

Der Führungsstab (FüStab) wird außerhalb 
der Verwaltungsorganisation eingerichtet. 
Er unterstützt die Gefahren- oder 
Katastrophenabwehrleitung (Landrat) bei 
der Wahrnehmung der besonderen 
Führungsverantwortung.**

Mitglieder:
Die Besetzung des Verwaltungsstabes durch 
Vertreter*innen aus den einzelnen 
Verwaltungsbereichen werden je nach Lage 
von der Gefahren- und 
Katastrophenabwehrleitung festgelegt. 
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Verwaltungsstab Kreis
Besetzung: 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

KatS-Stab Kreis
Besetzung: 24h, 7 Tage 

K
R

E
IS

*Vgl.: 

BOS-FUNK

Ä
M

T
E

R
 /

 S
T

Ä
D

T
E

Stab für besondere Situationen
Regionale Einsatzleitungen 

(REL)

Melder-/ 
Verbindungspersonentreffen

09.00 Uhr und 15.00 Uhr

Die Kommunikation zwischen dem FüStab 
und den Regionalen Einsatzleitungen erfolgt 
über BOS-Funk.

Die Kommunikation zwischen dem Verwaltungsstab und den 
Stäben für besondere Situationen (Ämter/ Städte) erfolgt mittels 
Meldern zweimal am Tag. Das Melder-/ Verbindungspersonen-
treffen findet zzt. im Katastrophenschutzzentrum des Kreises 
statt. Hier werden neben Informationen auch Dokumente und 
Pläne ausgetauscht.  
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Stab für besondere Situationen
Besetzung: 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Regionale Einsatzleitungen (REL)
Besetzung: 24h, 7 Tage

Melder-/ Verbindungspersonentreffen

Der Stab für besondere Situationen ist 
eine Einrichtung zur Koordinierung über-
greifender Hilfsmaßnahmen und zur Über-
mittlung von Informationen.

Die REL ist eine Einrichtung nach der DV 
100 zur Koordination eines (Einsatz-) 
Abschnitts. Sie dient der Sicherstellung 
des Brandschutzes und des 
Rettungsdienstes sowie der Weiterleitung 
von Notfallmeldungen bei einem Ausfall 
der Leitstelle. Für den Katastrophenschutz 
übernimmt die REL die Funktion der 
Abschnittsleitung.

Besetzung (Vorschlag):

• Dienststellenleitung/HVB
• Verbindungspersonen zur Ver- und Entsorgung
• Standesbeamte/Beurkundung
• Vertreter Technisches Bauamt
• Personal zur Sichtung und Lagedarstellung
Optional:

• Kämmerei (Auszahlung von Bargeld)
• weiteres Personal

Besetzung:

• benannte Abschnittsleitung
• vorgeplantes Personal der REL
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Stab für besondere Situationen
Besetzung: 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Regionale Einsatzleitungen (REL)
Besetzung: 24h, 7 Tage

Melder-/ Verbindungspersonentreffen

Voraussetzungen des Personals:

• räumliche Kenntnis (Amts- / Stadtgebiet)
• Infrastrukturkenntnis (ggf. kritische Infrastruktur)
• Einweisung in die vorab definierte Arbeitsorganisation

notwendige Ausstattung:

• Material zur Verbreitung von Informationen
• Hilfsmittel zur Darstellung der Situation (z. B. 

Moderationskoffer, Stellwände, Bildschirme etc.
• Hilfsmittel zur Planung von Hilfsmaßnahmen

notwendige Ausstattung:

• Material zur Einrichtung einer Führungsstelle 
nach dem REL-Konzept des Kreises

• Netzersatzanlage zur Sicherstellung der 
Stromversorgung

• mobile Tankstelle zur Sicherstellung der Kraft-
stoffversorgung (über den Kreis gestellt)

Hinweis:
Fachberatungen für Sondereinrichtungen (z. B. Wasserwerke, 
SH-Netz, Entsorgungseinrichtungen etc.) sollen übergreifend 
auf den Amtsebenen angesiedelt werden.
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Stab für besondere Situationen
Besetzung: 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Regionale Einsatzleitungen (REL)
Besetzung: 24h, 7 Tage

Melder-/ Verbindungspersonentreffen
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Stab/Team für bes. Situationen
Besetzung: 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Notfallinformationspunkte d. Gemeinde
Besetzung: 24h, 7 Tage

BOS-FUNKMelder*

Der Stab/ das Team für besondere Situationen ist 
ein Gremium zur Koordination der örtlichen 
Hilfsmaßnahmen und zur Steuerung der eigenen 
Ressourcen. Zusätzlich wird hier ein 
Informationspunkt für die Öffentlichkeit betrieben. 

An Notfallinformationspunkte (NIP) können 
Meldungen über Notfälle abgesetzt werden. Sie 
sollen nach Möglichkeit an jedem Feuerwehrgeräte-
haus und an der gemeindlichen Informationsstelle 
eingerichtet werden.  

*Die Meldezeiten zw. Ämtern/Städten und Gemeinden/Stadtteilen sind gesondert und nach Bedarf festzulegen.
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Stab/Team für bes. Situationen
Besetzung: 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Notfallinformationspunkte d. Gemeinde
Besetzung: 24h, 7 Tage

BOS-FUNKMelder

Besetzung (Vorschlag):

• Bürgermeister*in
• Verbindungspersonen zur Feuerwehr
• eigenes Fach- und Hilfspersonal

Besetzung:

• eine Einsatzkraft mit BOS-Funkausbildung (z. B. 
Feuerwehrmann/Feuerwehrfrau

• mind. eine weitere Person zur Unterstützung

notwendige Ausstattung:

• Material zur Verbreitung von Informationen
• Hilfsmittel zur Darstellung der Situation (z. B. 

Moderationskoffer, Stellwände, Bildschirme etc.
• Hilfsmittel zur Planung von Hilfsmaßnahmen

notwendige Ausstattung:

• BOS-Funkgerät (mind. HRT)
• Meldeblock + 6B Bleistift
• Lichtquellen (Taschenlampen, Campingleuchten)
• ggf. mobile Heizgeräte
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Stab/Team für bes. Situationen
Besetzung: 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Notfallinformationspunkte d. Gemeinde
Besetzung: 24h, 7 Tage

BOS-FUNKMelder

Hinweise:

1. Eine Räumliche Trennung von Stab/Team und Anlaufstelle für die Bevölkerung wird empfohlen.
2. Kerngeschäft der Feuerwehren ist die Gefahrenabwehr. Die Gerätehäuser sollten daher, mit Ausnahme 

der Funktion zur Meldung von Notfällen, von zusätzlichen Aufgaben freigehalten werden.
3. Neben der Kommunalverwaltung können Vereine und Verbände in die Besetzung der Einrichtungen gut 

eingebunden werden. Dies erfordert eine Abstimmung im Voraus.
4. Kommunale Liegenschaften sollten im Rahmen anstehender Umbaumaßnahmen und insb. bei 

energetischen Maßnahmen, durch Installation von netzunabhängig laufenden Solaranlagen mit Speicher, 
autark gemacht werden. Die genannten Einrichtungen auf gemeindlicher Ebene können in einer ersten 
Ausbaustufe auch ohne Stromversorgung betrieben werden. Eine eigene Versorgungsfähigkeit ist 
anzustreben.

43



 
G E F A H R E N A B W E H R P L A N 

 
 
 

für die 
 
 
 
 

STADT Itzehoe 
 

(Stand 06/2024) 
 
 
 
 
 

Dieser Gefahrenplan besteht aus: 
 

- dem allgemeinen Teil 
- dem Alarm- und Einsatzplan "Hochhausbrand" 

- dem Alarm- und Einsatzplan "Öl und andere gefährliche Stoffe" 
- dem Alarm- und Einsatzplan "Großunfall auf der Autobahn" 

- dem Alarm- und Einsatzplan "Strahlung" 
- dem Alarm- und Einsatzplan "Sturmschäden" 

- dem Alarm- und Einsatzplan "Schneekatastrophen" 
 

- den dazugehörenden Anlagen 
 
 
 
 
 

Itzehoe, den  

 
 
 

Hoppe 
Bürgermeister 

Ö  13Ö  13
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1. Allgemeiner Teil 

Sinn des Gefahrenabwehrplanes ist es, größeren örtlichen Gefahren für die öffentliche Sicherheit, die 
keine Katastrophen sind, sich aber dazu ausweiten können, einheitlich zu begegnen. Zuständig für die 
Gefahrenabwehr ist die Bürgermeisterin / der Bürgermeister als örtliche Ordnungsbehörde (im 
weiteren Text „Bürgermeister“), soweit durch Rechtsvorschrift nichts anderes bestimmt ist. 
 
Bei der Stadt Itzehoe ist die Leitung des Amtes für Bürgerdienste für die Entscheidung über Maß-
nahmen der Gefahrenabwehr verantwortlich, soweit nicht der Bürgermeister im Einzelfall von seiner 
Entscheidungsbefugnis Gebrauch macht. 

1.1 Information und Zusammenarbeit mit anderen Dienststellen 

Zur Wahrnehmung ihrer Aufgaben ist die Leitung des Amtes für Bürgerdienste über alle nicht uner-
heblichen Gefahrensituationen zu informieren. Die Amtsleitung informiert im Fall erheblicher Gefahren 
den Bürgermeister und die zentrale Steuerungsunterstützung der Stadt Itzehoe. Die Genannten sind 
insbesondere über Warnungen und Nachrichten des Kreises Steinburg oder Unwetterwarnungen, zu 
unterrichten. 
 
Feuerwehr und das Amt für Bürgerdienste bedienen sich der Mithilfe der Kooperativen Rettungsleit-
stelle West in Elmshorn (im weiteren Text „Leitstelle“). Diese verfügt insbesondere über die erforder-
lichen Verbindungen zur Benachrichtigung und Alarmierung aller weiteren zu beteiligenden Behörden, 
Einrichtungen, Sachverständigen, etc., soweit es sich nicht um interne städtische Einrichtungen han-
delt. 
 
Die Leitung des Amtes für Bürgerdienste hat den Kreis Steinburg über die Leitstelle unverzüglich zu 
unterrichten, wenn sich eine örtliche Gefahrensituation zur Katastrophe auszuweiten droht. Dieser Zu-
stand ist auch als gegeben anzusehen, wenn die örtliche Gefahrensituation durch eigene Kräfte und 
Mittel nicht ausreichend oder nicht schnell genug beseitigt werden kann. 
 
Katastrophe ist eine insbesondere durch Naturereignisse oder schwere Unglücksfälle verursachte 
Störung oder Gefährdung der öffentlichen Sicherheit, die so erheblich ist, dass ihre Bekämpfung ein-
heitlich gelenkte Maßnahmen unter Einsatz von besonderen Einheiten und Einrichtungen des Kata-
strophenschutzes erfordert. 
 
Katastrophenschutz ist Aufgabe des Kreises Steinburg; er nimmt diese Aufgabe als Aufgabe zur Er-
füllung nach Weisung wahr. Die Katastrophenabwehr richtet sich nach dem Katastrophenschutzplan 
des Kreises Steinburg. 
 
Katastrophenmeldungen sind der Leitstelle zu übermitteln. 
 

1.2 Zuständigkeit beim ersten Zugriff 

Bis zur Übernahme der Abwehrmaßnahmen durch den Bürgermeister oder Landrat ist die Polizei 
gem. § 168 Abs. 1 Nr. 3 des Landesverwaltungsgesetzes des Landes Schleswig-Holstein (LVwG) für 
sämtliche unaufschiebbare Maßnahmen zuständig. 
 
Soweit die örtliche Ordnungsbehörde, die Kreisordnungsbehörde oder die Polizei von ihrem Weisungs-
recht keinen Gebrauch machen, obliegt dem Einsatzleiter der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Itzehoe die Leitung aller an der Schadensstelle eingesetzten Kräfte. Die Befugnisse des Wehrführers 
nach § 19 des Brandschutzgesetzes und § 4 der Dienstanweisung für Wehrführer werden hierdurch 
nicht berührt. 
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1.3 Organisation der Gefahrenabwehr 

Die Aufgabe der Gefahrenabwehr wird in der Stadtverwaltung federführend vom Amt für Bürgerser-
vice wahrgenommen. Die Leitung des Amtes Bürgerservice ist für die Entscheidung über Gefahren-
abwehrmaßnahmen verantwortlich und zuständig, soweit der Bürgermeister nicht von seiner Entschei-
dungsbefugnis Gebrauch macht. Bei der Wahrnehmung der Aufgabe der Gefahrenabwehr ist die Lei-
tung des Amtes für Bürgerdienste weisungsbefugt gegenüber den anderen Ämtern und Einrichtungen 
der Stadtverwaltung. 
 
Zur einheitlichen Abwehr besonderer Gefahrensituationen wird ein Einsatzstab gebildet. 
 
Um sich sachverständig zu machen über Ursache, Umfang und Entstehung der Gefahr, die Abwehr-
maßnahmen und Empfehlungen an die Bevölkerung, bedienen sich die Verantwortlichen bzw. der Ein-
satzstab bei Bedarf weiterer Einrichtungen und Fachleute, insbesondere der Mithilfe durch die Leitstel-
le. 
Der Einsatzstab tritt dann in der Feuerwache Itzehoe, Hindenburgstraße 48, 25524 Itzehoe zusam-
men, wenn der Bürgermeister es anordnet. 
 
Der Einsatzstab besteht aus folgenden Mitgliedern: 
 

- Bürgermeister 
- Amtsleitung des Amtes für Bürgerdienste 
-  Abteilungsleitung der Ordnungsabteilung 
- Zentrale Steuerungsunterstützung 
- Wehrführung FF Itzehoe  

 
Bei Bedarf wird der Einsatzstab um folgende Mitglieder erweitert: 
 

- IT- Verantwortlicher 
- Amtsleitung des Bauamtes 
- Amtsleitung des Hauptamtes 
- Leitung Stadtwerke Itzehoe GmbH 
- Leitung Stadtentwässerung/Kommunalservice 
- Leitung des THW 
- Leitung des Deutschen Roten Kreuzes 
- Leitung der Johanniter Unfallhilfe 
- Pressestelle 

 
Die Polizei Itzehoe wird über die Einberufung des Einsatzstabes unterrichtet und entscheidet über die 
Entsendung eines Verbindungsbeamten. 
 
Beim Zusammentreten des Einsatzstabes stellt die zentrale Steuerungsunterstützung sicher, dass die 
Telefonzentrale des Rathauses bis zur endgültigen Auflösung des Einsatzstabes nach Entscheidung 
des Bürgermeisters dauerhaft besetzt ist. Die Besetzung der Telefone in der Feuerwache wird durch 
die Feuerwehr Itzehoe sichergestellt.  
 
Soweit vom Bürgermeister im Einzelfall keine anderen Aufgaben übertragen werden, obliegen den 
Mitgliedern des Einsatzstabes oder Ihren Vertreterinnen und Vertretern schwerpunktmäßig folgende 
Aufgaben: 
 
Bürgermeister: 
 
Gesamtleitung, d.h. Lenkung des Zusammenwirkens aller an der Gefahrenabwehr beteiligten Kräfte. 
 
Zentrale Steuerungsunterstützung des Bürgermeisters: 
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Presse, Bekanntmachungen, weitere Unterrichtung der Bevölkerung sowie 
 
Bereitstellung mindestens eines Dienstwagens an der Feuerwache, Besetzung der Telefonzentrale  
 
Leitung Amt für Bürgerdienste und Leitung Ordnungsabteilung: 
 
Vorbereitung der Entscheidungen des Bürgermeisters, Zusammenstellung der Unterlagen und Mel-
dungen über die Schadenslage/Katastrophenlage einschließlich Auswertung und Beurteilung, Ver-
kehrsregelung in Zusammenarbeit mit der Polizei, Einsatzleitung Evakuierung, Quartier, Verpflegung, 
Versorgung 
technischer Einsatzleiter Schnee 
 
Amtsleitung Bauamt: 
 
technischer Einsatzleiter Einsturz, Straßen 
 
Wehrführung Freiwillige Feuerwehr Itzehoe: 
 
technischer Einsatzleiter Feuer, Wasser, Ölschaden, gefährliche Stoffe 
 
Leitung Stadtwerke Itzehoe GmbH: 
 
technischer Einsatzleiter Versorgungseinrichtungen Strom, Gas, Wasser,  
 
Leitung Stadtentwässerung: 
 
technischer Einsatzleitung Stadtentwässerung, Kanalisation 
 
Die technischen Einsatzleiter erfassen für den Gefahrenfall das vorhandene Gerät der Stadt Itzehoe 
und erstellen Einsatzpläne für ihr Sachgebiet. Die weiteren Mitglieder des Einsatzstabes erstellen 
ebenfalls Planungen über die erforderliche personelle und sachliche Ausstattung zur Wahrnehmung 
der ihnen zugewiesenen Aufgaben. Diese sollen insbesondere die Erreichbarkeit der erforderlichen 
Mitarbeiter sicherstellen. Alle in diesem Abschnitt genannten Pläne sind laufend zu aktualisieren. 
 
Soweit vorstehend nicht geregelt, haben die Mitglieder des Einsatzstabes ihre Vertretung selbst zu 
regeln. Sie haben auch erforderlichenfalls weitere Hilfskräfte aus ihrem Wirkungsbereich bereitzustel-
len.  
 
Wichtige Meldungen und Entscheidungen sowie durchgeführte Maßnahmen werden von den Mitglie-
dern des Einsatzstabes stichwortartig festgehalten und zu einem Einsatzprotokoll zusammengefasst. 
 
Der Bürgermeister bzw. dessen Vertreter oder der von ihm Beauftragte entscheidet über das Ende der 
Einsätze und die Aufhebung der getroffenen Maßnahmen. 
 
Information der Betroffenen: 
 
Die Bevölkerung und/oder die betroffenen Bevölkerungsteile sind in geeigneter Weise und in erforder-
lichem Umfang über die Gefahren, ihre Ursachen und Entstehung sowie die zu ergreifenden Schutz-
maßnahmen zu unterrichten. In Frage kommen hier je nach Bedeutung insbesondere folgende Wege: 

 
- Sirenen 
- Medien (Presse, Rundfunk, Fernsehen, Internet) 
- Informationstelefon im Rathaus 
- Lautsprecherdurchsagen, Verteilen von Informationsmaterial 
- Multiplikatoren (Schulen, Kindergärten, Kreditinstitute) 
- Informationskästen, Litfaßsäulen, Informationsplakate  
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- Telefon, direkte Ansprache 

1.4 Evakuierungen 

Die kurzzeitige Unterbringung in der Nähe der Einsatzstelle, z. B. bei Schadensfeuer o. ä., erfolgt im 
Abrollcontainer „Aufenthalt“ der Feuerwehr. 
 
Für erste Evakuierungen kleineren und kurzfristigen Umfangs sowie bis zur Einleitung weiterer Evaku-
ierungsmaßnahmen, kann die Cafeteria des Rathauses zur Verfügung stehen. 
 
Für Evakuierungen größeren Umfangs stehen grundsätzlich alle Schulsporthallen im Stadtgebiet zur 
Verfügung. Die Einsatzleitung entscheidet in jedem Einzelfall darüber, welche Halle zur Evakuierung 
genutzt wird. Über die Leitstelle können Rettungs- und Transportdienste um Hilfe gebeten werden. 
 
 
 
 

2. Alarm- und Einsatzplan "Hochhausbrand" 

Bei Bränden von Hochhäusern ist schnelles Handeln erforderlich, weil durch das Feuer angrenzende 
Häuser, Menschen und Tiere gefährdet werden. Zudem droht eine Verschmutzung des Erdreiches, 
oberflächlicher Gewässer, des Grund- und Trinkwassers, der Pflanzen und der Luft.  

2.1   Allgemeines 

Bei Hochhausbränden ist umgehend die Feuerwehr über den Notruf 112 und die Polizei über den Not-
ruf 110 zu verständigen.  
 
Bei Schadstoffeinträgen in die Grundstücksentwässerung bzw. bei möglichen Einträgen von Schad-
stoffen in die Grundstücksentwässerung ist sofort die Stadtentwässerung in Kenntnis zu setzen.  
 
Für die Beurteilung der in diesem Zusammenhang stehenden Gefahren stehen der örtlichen Ord-
nungsbehörde und der Polizei die freiwillige Feuerwehr Itzehoe und die Leitstelle zur Verfügung.  
 
Reicht die für die Brandbekämpfung notwendige Ausrüstung der Freiwilligen Feuerwehr Itzehoe nicht 
aus, ist das technische Hilfswerk Ortsverband Itzehoe und über die Leitstelle umliegende Feuerwehren 
um Unterstützung zu bitten. Zudem verfügt die Leitstelle über Kontakte zu Gutachtern und Sachver-
ständigen.  
  
  

2.2  Zuständigkeiten 

Polizei 
 
 -     Verkehrssicherheit  
  
  
Ordnungsamt 
 
 -     Gesamtkoordination 
 -     Absperrung von Straßenteilen durch Bauhof 
 -     Sicherung der Brandstelle   
 -     Verkehrssicherheit  
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FFW 
 
 -     Koordination vor Ort 

-     Personenrettung 
-     Brandbekämpfung 

   
Stadtwerke 
 

- Strom-, Wasser- und Gasversorgung an der Brandstelle und in den Notaufnahmestellen 
 
THW  
 

- Koordinierung, Einrichtung der Notaufnahmestellen. 
- Versorgung der evakuierten Personen in den Notaufnahmestellen 

 -     Bereitstellung von Notstromaggregaten 
 -     Bereitstellung von Küchentrupps 
 -     Bereitstellung eines Zeltes an der Brandstelle zur Erstversorgung von Verletzten 
 -     Bereitstellung von zusätzlichem Gerät und Fahrzeugen  
 
Rettungsdienste 
 

- Versorgung von verletzten Personen vor Ort und in den Notaufnahmestellen. 
- Transport von verletzten Personen (RTW, Hubschrauber etc.) 

2.3   Evakuierung 

Für die Evakuierung bei einem Hochhausbrand stehen folgende Unterbringungsmöglichkeiten 
zur Verfügung: 
 
Feldschmiedekamp 4 (ca.250 P.)/ Brunnenstraße 5 (ca.250 P.) / Timm-Kröger-Straße 1 (ca.120 P.) 
 

  ->  Sporthalle und Turnhalle KKS, sowie Turnhalle Klosterhof-Schule 
          

       Die Klosterhofschule eignet sich als Versorgungsstützpunkt, Küche 
                   und Saal sind vorhanden. 
   
 
De-Vos-Straße 10 (ca.120 P.) 
 

 ->  Sporthalle Grundschule Wellenkamp, Sporthalle  Lübscher Kamp, 
    Begegnungsstätte Wellenkamp 

 
    Die Sporthalle Wellenkamp lässt sich in 3 Teile unterteilen.                

                  Die Begegnungsstätte eignet sich als Versorgungsstützpunkt, Küche und 
                  Saal sind vorhanden.       
 
Maria-Bornheim-Weg 4-6 (ca.200 P.) / Maria-Bornheim-Weg 1-3 (ca.120 P.) 

 
 ->  Sporthalle Sude-West, Sportzentrum am Lehmwohld 

         
      Die Sporthalle des Sportzentrums am Lehmwohld lässt sich in 3 Teile unterteilen 

                  und es stehen noch 2 weitere kleine Hallen zur Verfügung. Die Schulkantine und das   
                  Päd.-Zentrum  eignen sich als Versorgungsstützpunkt.  
 
 
 

50



 6 

   
Albert-Schweitzer-Ring 24 (ca.120 P.)/ Emil-von-Behring-Str.13 (ca.120 P.)/  
Emil-von-Behring-Str.17 (ca.120 P.) 

 
 ->  Sporthalle Edendorf, Sportzentrum am Lehmwohld 

 
      Die Sporthalle des Sportzentrums am Lehmwohld lässt sich in 3 Teile unterteilen 
      und es stehen noch 2 weitere kleine Hallen zur Verfügung. Die Schulkantine  
      Päd.-Zentrum eignet sich als Versorgungsstützpunkt.  
 

2.4   Leichensammelstelle 

Auf dem Waldfriedhof und auf dem Friedhof Brunnenstraße stehen 2 bzw. 4 
Einstellmöglichkeiten (Gesamtkapazität ca. 100) zur Verfügung. Bei den in der 
Telefonliste aufgeführten Bestattern stehen ebenfalls Einstellmöglichkeiten zur 
Verfügung. 
 
 
 

3. Alarm- und Einsatzplan "Öl und andere gefährliche Stoffe" 

Beim Auslaufen von Mineralölen oder sonstige Freisetzung gefährlicher Stoffe ist schnelles Handeln 
erforderlich, weil Feuer und Explosionsgefahr sowie Verschmutzungen des Erdreichs und die Verseu-
chung oberirdischer Gewässer und des Grund- und Trinkwassers sowie der Luft, der Pflanzen- und 
Tierwelt drohen. Außerdem können Menschen unmittelbar gefährdet sein. 
 

3.1   Allgemeines 

Sind Schadstoffe (Öl, flüssige Farbstoffe, brennbare Stoffe und ähnliches) sichtbar oder nachweislich 
in die Schmutzwasserkanalisation gelangt, ist das Klärwerk zu informieren. 
 
Bei Schadstoffeinträgen in die Grundstücksentwässerung oder der Gefahr eines Eintrages über 
Grundstücksoberflächen, Gräben o.ä. ist die Stadtentwässerung zu informieren, die dann eigenständig 
notwendige Maßnahmen einleitet. 
 
Für die Beurteilung der in diesem Zusammenhang bestehenden Gefahren stehen der örtlichen Ord-
nungsbehörde und der Polizei die Freiwillige Feuerwehr Itzehoe und die Leitstelle zur Verfügung. 
 
Neben technischer Analyseausrüstung hält die Feuerwehr dazu das Handbuch der gefährlichen Güter 
sowie den Katalog wassergefährdender Stoffe bereit. 
 
Reicht die Ausrüstung der Feuerwehr für eine genaue Beurteilung nicht aus, ist der Kreis Steinburg 
(Fachdienst Gesundheit, Fachdienst Umwelt, Fachdienst Sicherheit und Ordnung oder Löschzug Ge-
fahrgut) um Unterstützung zu bitten.  
Die Leitstelle hält zur Inanspruchnahme des TUIS-Hilfssystems eine TUIS-Mappe anforderungsbereit 
(TUIS = Transport-Unfall-Informations- und Hilfsleistungssystem des Verbandes der chemischen In-
dustrie e. V.) vor. Zudem verfügt die Leitstelle über Kontakte zu Sachverständigen und Gutachtern. 
 
Grundsätzlich sind unbekannte Stoffe so lange als gefährliche Stoffe zu behandeln, bis das Gegenteil 
eindeutig bewiesen ist. 
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Für die Gefahrenabwehr hat die Feuerwehr neben der entsprechenden Geräteausrüstung folgende 
Vorbereitungen zu treffen: 
 
1. Kerntechnischer Unfall (Brokdorf oder Brunsbüttel) 
Ist Itzehoe von einem kerntechnischen Unfall der Kraftwerke der Umgebung betroffen und liegt ein 
Katastrophenfall vor, richtet sich die Gefahrenabwehr nach den Anweisungen des Kreises Steinburg 
gemäß dessen Katastrophenschutzplans Kapitel "Kerntechnischer Unfall". Bei Unfällen kleineren 
Ausmaßes sind die einzelnen Maßnahmen in Abstimmung mit dem Kreis Steinburg vorzunehmen. 
 
2. Gefährliche chemische Stoffe, Flüssigkeiten und Gifte 
Größere Mengen und hauptsächliche Lager- oder Standorte in Störfallbetrieben sind der Feuerwehr 
Itzehoe vom jeweiligen Betreiber mitzuteilen. 
 
 

3.2   Zuständigkeiten 

 
Die Beseitigung einer Gefahr oder Störung obliegt zunächst der Verursacherin oder dem Verursacher, 
dann der Eigentümerin oder dem Eigentümer (Störer). Sollten Gefahr oder Störung durch den Störer 
nicht sofort mit eigenen Mitteln beseitigt werden können oder ist der Störer nicht bekannt, veranlasst 
die zuständige Behörde die notwendigen Maßnahmen zur Gefahrenabwehr. 
 
Zuständige Behörde ist grundsätzlich die örtliche Ordnungsbehörde. 
 
Polizei 
 
 -     Verkehrssicherheit  
  
  
Ordnungsamt 
 
 -     Gesamtkoordination 
 -     Absperrung von Straßenteilen durch Bauhof 
 -     Sicherung der Unglückstelle   
 -     Verkehrssicherheit  
 
FFW 
 
 -     Koordination vor Ort 

-     Personenrettung 
-     Brandbekämpfung 

   
Stadtwerke 
 

- Strom-, Wasser- und Gasversorgung an der Unglückstelle und in den Notaufnahmestellen 
 
 
 
 
 
THW  
 

- Koordinierung, Einrichtung der Notaufnahmestellen. 
- Versorgung der evakuierten Personen in den Notaufnahmestellen 

 -     Bereitstellung von Notstromaggregaten 
 -     Bereitstellung von Küchentrupps 
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 -     Bereitstellung eines Zeltes an der Unglückstelle zur Erstversorgung von Verletzten 
 -     Bereitstellung von zusätzlichem Gerät und Fahrzeugen  
 
Rettungsdienste 
 

- Versorgung von verletzten Personen vor Ort und in den Notaufnahmestellen. 
- Transport von verletzten Personen (RTW, Hubschrauber etc.) 

 
Besondere Zuständigkeiten: 
 
Bei Gefahren für Gewässer im Sinne des § 1 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG), d.h. oberirdische 
Gewässer, Küstengewässer und Grundwasser, ist die jeweilige untere Wasserbehörde für die Gefah-
renabwehr zuständig. 
 
Zuständige Wasserbehörde für alle Binnengewässer ist der Landrat des Kreises Steinburg. Bei Gefah-
ren für die o. g. Gewässer ist unverzüglich die zuständige Wasserbehörde über die Leitstelle West zu 
informieren. Zuständig für die Stör im Itzehoer Stadtgebiet ist das Wasser- und Schifffahrtsamt. 
 
Bis zur Übernahme der Gefahrenabwehr durch die zuständige Wasserbehörde ist für unaufschiebbare 
Maßnahmen die Polizei gemäß § 168 (1) Nr. 3 LVwG bzw. bei Gefahr im Verzug die örtliche Ord-
nungsbehörde gem. § 165 (3) LVwG zuständig. Die Stadt Itzehoe ist damit einverstanden, dass die 
Polizei sich bis zum Eingreifen der Wasserbehörde der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Itzehoe be-
dient. 
 
Hinweis: 
Gelangen gefährliche Stoffe, ohne dass der Verursacher sofort tätig wird oder bekannt ist, auf örtliche 
Straßen, Wege und Plätze, in das Kanalnetz, ist für die Beseitigung die Stadt Itzehoe als Eigentümerin 
oder Vertreterin des Eigentümers dieser Flächen ("Zustandsstörer") zuständig. 
 
Im Katastrophenfall ist der Kreis Steinburg zuständig, jedoch erst dann, wenn er der örtlichen Ord-
nungsbehörde oder der Polizei die Übernahme der Leitung der Gefahrenabwehrmaßnahmen bestätigt 
hat. Die Kreisordnungsbehörde ist zu unterrichten, wenn Evakuierungen erforderlich werden, bestimm-
te Stadtgebiete gesperrt werden müssen oder ein größerer Unfall die Stadtgrenzen überschreitet. 
 
 

3.3   Einsatzregelungen 

 

3.3.1 Alarmierung 

 
Unfälle mit gefährlichen Stoffen sind sofort der Polizei über Notruf 110 zu melden. Örtliche Ordnungs-
behörde und/oder Feuerwehr sind verpflichtet, in allen solchen Fällen die Polizei sofort zu unterrichten. 
 

3.3.1.1 Kleinunfälle 

Um Kleinunfälle handelt es sich hauptsächlich bei dem Verlust von Motoröl durch Kraftfahrzeuge auf 
Straßen oder ähnliche Vorkommnisse geringen Ausmaßes. Abweichend von den nachstehend aufge-
führten Einsatzregeln ist hier wie folgt zu verfahren: 
 
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Itzehoe ergreift die Sofortmaßnahmen zur Beseitigung der Gefahr 
und unterrichtet das Amt für Bürgerdienste über das verbrauchte Material (z. B. Ölbinder) und, soweit 
bekannt, den Verursacher. 
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Der städtische Bauhof ist im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht des Straßenbaulastträgers zur 
Reinigung der Straße anzufordern. 
 

3.3.1.2 Unfälle mittleren oder größeren Umfangs 

 
Bei größeren oder mittleren Unfällen ist zunächst die Leitung des Amtes für Bürgerdienste zu unter-
richten. Diese unterrichtet ggf. die Zentrale Steuerungsunterstützung und den Bürgermeister. Wenn die 
Leitung des Amtes für Bürgerdienste und deren Vertreter nicht zu erreichen sind, ist direkt die Zentrale 
Steuerungsunterstützung zu unterrichten. 
 
Bei Unfällen mit wassergefährdenden Stoffen ist die zuständige Wasserbehörde über die Leitstelle zu 
informieren. Bei Binnengewässern ist dies die Wasserbehörde des Kreises Steinburg. 
Hinweis: Ab Mengen von ca. 100 l ist die Wasserbehörde grundsätzlich zu unterrichten. 
 
Bei Grundwassergefährdung im jeweiligen Einzugsbereich und Stadtwerke Itzehoe, Telefon 0 48 21 – 
77 42 26. 
Bei Unfällen auf Straßen ist ggfls. die Amtsleitung des Bauamtes neben dem städtischen Bauhof zu 
informieren. Bei Unfällen auf der B 431 und der L 105 außerhalb der OD-Steine sind die Straßenmeis-
terei Elmshorn oder das Straßenbauamt Itzehoe hinzuzuziehen. 
 
Bei Unfällen auf Bahngelände der Deutschen Bahn AG ist die Betriebsleitzentrale über die Leitstelle zu 
informieren. 
 
Das Amt für Bürgerdienste unterrichtet, soweit erforderlich, das Kreisgesundheitsamt und bei Unfällen 
in Betrieben das Landesamt für Gesundheit und Arbeitssicherheit Itzehoe. 
 

3.3.1.3 Großschadenslagen und Katastrophenfälle  

 
Neben den bereits angeführten Stellen ist der Kreis Steinburg durch die Leitstelle über die Schadens-
lage/Katastrophensituation in Kenntnis zu setzen. 
 
Soweit noch nicht geschehen, informiert die Leitung des Amtes für Bürgerdienste den Bürgermeister 
und die Zentrale Steuerungsunterstützung. 
Meldungen sollen folgende Angaben enthalten: 
 
a) Dienststelle, Dienststellung und Name des Meldenden  
b) Unfallstelle (genaue Ortsbezeichnung) 
c) Unfallart (Betriebsunfall, Verkehrsunfall unter Beteiligung wassergefährdender Stoffe, undichter Be-
hälter, Fernleitung usw.) 
d) Ausmaß der Gefahren (Menschen oder Tiere in Gefahr, Brand- und Explosionsgefahr unter Beteili-
gung wassergefährdender Stoffe, Auslaufen, Verstreuen wassergefährdender Stoffe, gefährdeter Be-
reich, Gefährdung von Wasserversorgungsanlagen, oberirdischen Gewässern, Grundwasser, Kanali-
sationsanlagen) 
e) Art und Menge des wassergefährdenden Stoffes, Kemler-Zahl, UN-Nr.  
 
Kemler-Zahl: 
Die Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (Kemler-Zahl) ist in der oberen Hälfte einer Gefahrenta-
fel an Transportfahrzeugen angegeben und gibt Aufschluss über die vom transportierten Stoff (Gefahr-
gut) ausgehenden Gefahren. Sie ist im Europäischen Übereinkommen über die internationale Beförde-
rung gefährlicher Güter auf der Straße (ADR) beziehungsweise im Règlement concernant le transport 
international ferroviaire de marchandises Dangereuses (RID) definiert. 
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UN-Nummer: 
Die UN-Nummer, auch Stoffnummer genannt, ist eine von einem Expertenkomitee der Vereinten 
Nationen festgelegte vierstellige Nummer, die für alle gefährlichen Stoffe und Güter festgelegt wird. Sie 
ist die untere Nummer auf den auf allen Gefahrguttransporten angebrachten orangefarbigen Warnta-
feln. Sie ist im Europäischen Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter 
auf der Straße (ADR) beziehungsweise im Règlement concernant le transport international ferroviaire 
de marchandises Dangereuses (RID) definiert 
 
f)  Unfallzeit 
 
Der Bürgermeister entscheidet, ob und ggf. wann der Einsatzstab, mit welchen zusätzlichen Personen 
zusammentritt und ob, falls noch nicht geschehen, der Kreis Steinburg zu unterrichten ist. Diese Ent-
scheidungen werden von der Leitung des Amtes für Bürgerdienste an die Betroffenen weitergegeben. 
 

3.3.2 Sofortmaßnahmen 

 
Die in erster Linie von der Feuerwehr zu treffenden Sofortmaßnahmen haben die Ziele 
- Rettung gefährdeter Menschen und Tiere 
- Schutz von Bevölkerung und Tieren 
- Schutz der Einsatzkräfte 
- Schutz der Gewässer 
- Verhinderung einer Schadenausweitung 
- Bergung toter Menschen und Tiere 
- Bergung von Sachen aus unmittelbarer Gefahr 
 
Nach den lebensrettenden Maßnahmen gehören zu den Sofortmaßnahmen insbesondere 
- das Abdichten schadhafter Behälter 
- das Auffangen wassergefährdender Stoffe 
- das Verhindern der weiteren Ausbreitung 
- das Verhindern von Vergiftungen und Verätzungen 
- das Aufbringen und Beseitigen von Streu-, Saug- und Dämmmitteln 
- das Verhindern des Eindringens in Kanalisation und offene Gewässer 
- das Auffangen des auf Gewässer gelangten wassergefährdenden Stoffes durch Ölsperren usw. 
- das Beseitigen von Brand- und Explosionsgefahren 
- das Löschen etwaiger Brände 
- das Niederschlagen von Gasen, Dämpfen und Stäuben 
- das Umfüllen aus beschädigten Tanks, bis die Gefahr des weiteren Auslaufens beseitigt ist 
- das Feststellen von Art und Gefährlichkeit des Stoffes 
- das Feststellen des gefährdeten Bereichs (messen, nachweisen, ggf. in Zusammenarbeit mit anderen 
Stellen) 
- die Warnung bzw. die Information der Bevölkerung. 
 
Die Reihenfolge der Maßnahmen richtet sich nach der jeweiligen Lage. Das Amt für Bürgerdienste, 
Polizei und der städt. Bauhof unterstützen die Feuerwehr im erforderlichen Umfang, insbesondere bei 
Absperrungen und Absicherungen. 
 
 
 

3.3.3 Folgenbeseitigung 

 
Die Folgenbeseitigung obliegt dem Verursacher oder wenn dieser nicht erreichbar  
oder zur Beseitigung nicht in der Lage ist, dem nach dem Gefahrenabwehrrecht Verantwortlichen und 
wird im Übrigen von den zuständigen Behörden erforderlichenfalls angeordnet und/oder im Wege der 
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Ersatzvornahme durchgeführt. Wegen der Angemessenheit der Maßnahmen ist die Einschaltung 
sachkundiger Stellen anzustreben. 
 
Bei anderen gefährlichen Stoffen ist von Fall zu Fall zu entscheiden. Bei öffentlichen Straßen, Wegen, 
Plätzen und dem städtischen Kanalisationsnetz sowie den städtischen Wasserläufen veranlasst ggfls. 
die Leitung des Bauamtes oder die Stadtentwässerung die Folgenbeseitigung, soweit dies nicht oder 
nicht ausreichend durch den Störer geschieht. 
 
 
 

4. Alarm- und Einsatzplan "Großunfall auf der Autobahn" 

Bei Massenkarambolagen auf Bundesautobahnen ist schnelles Handeln erforderlich, weil hier große 
Gefahren durch Verschmutzungen für Tiere, Pflanzen, die Luft und Gewässer drohen. Zudem können 
Menschen unmittelbar in Gefahr geraten.   

4.1   Allgemeines 

Sind mehrere Kraftfahrzeuge auf der Bundesautobahn in einen Unfall verwickelt, so ist umgehend die 
Polizei über den Notruf 110 zu informieren.  
 
Für die Beurteilung der in diesem Zusammenhang stehenden Gefahren stehen der örtlichen Ord-
nungsbehörde und der Polizei die Freiwillige Feuerwehr Itzehoe und die Leitstelle zur Verfügung.  
 
Dazu hält die Feuerwehr, neben technischen Analysemöglichkeiten auch das Handbuch der gefährli-
chen Güter sowie den Katalog wassergefährdender Stoffe bereit. 
 
Reicht die Ausrüstung der Freiwilligen Feuerwehr Itzehoe nicht aus, ist das technische Hilfswerk, Orts-
verband Itzehoe, und/oder der Kreis Steinburg (Umweltamt, Amt für Wasserwirtschaft oder Löschzug 
Gefahrgut) um Unterstützung zu bitten.  
Die Leitstelle hält zur möglichen Inanspruchnahme das TUIS-Hilfssystems eine TUIS-Mappe anforde-
rungsbereit. Des Weiteren hält die Leitstelle weitere Rettungskräfte aus den umliegenden Gemeinden 
bereit, um mit diesen gegebenenfalls zu unterstützen. Zudem verfügt die KRLS über Kontakte zu 
Sachverständigen und Gutachern.  
  

  

4.2   Zuständigkeiten 

Die Beseitigung einer Gefahr oder Störung obliegt zunächst der Verursacherin oder dem Verursacher 
(Störer). Sollten Gefahr oder Störung durch den Störer nicht sofort mit eigenen Mitteln beseitigt werden 
können oder ist der Störer nicht bekannt, veranlasst die zuständige Behörde die notwendigen Maßnah-
men zur Gefahrenabwehr. 
 
Zuständige Behörde ist grundsätzlich die örtliche Ordnungsbehörde. 
 
Polizei 
 
 -     Verkehrssicherheit  
  
  
Ordnungsamt 
 
 -     Gesamtkoordination 
 -     Absperrung von Straßenteilen durch Bauhof 
 -     Sicherung der Unfallstelle   
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 -     Verkehrssicherheit  
 
FFW 
 
 -     Koordination vor Ort 

-     Personenrettung 
-     Brandbekämpfung 
 

   
 
 
 
THW  
 

- Koordinierung, Einrichtung der Notaufnahmestellen. 
- Versorgung der evakuierten Personen in den Notaufnahmestellen 

 -     Bereitstellung von Notstromaggregaten 
 -     Bereitstellung von Küchentrupps 
 -     Bereitstellung eines Zeltes an der Unfallstelle zur Erstversorgung von Verletzten 
 -     Bereitstellung von zusätzlichem Gerät und Fahrzeugen  
 
Rettungsdienste 
 

- Versorgung von verletzten Personen vor Ort und in den Notaufnahmestellen. 
- Transport von verletzten Personen (RTW, Hubschrauber etc.) 

 
Besondere Zuständigkeiten: 
 
Bei Gefahren für Gewässer im Sinne des § 1 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG), d.h. oberirdische 
Gewässer, Küstengewässer und Grundwasser, ist die jeweilige untere Wasserbehörde für die Gefah-
renabwehr zuständig. Für die Stör ist im Stadtgebiet Itzehoe das Wasser- und Schifffahrtsamt zustän-
dige Behörde. 
 
Zuständige Wasserbehörde für alle Binnengewässer ist der Landrat des Kreises Steinburg. Bei Gefah-
ren für die o. g. Gewässer ist unverzüglich die zuständige Wasserbehörde über die Leitstelle zu infor-
mieren. 
 
 
 
Bis zur Übernahme der Gefahrenabwehr durch die zuständige Wasserbehörde ist für unaufschiebbare 
Maßnahmen die Polizei gemäß § 168 (1) Nr. 3 LVwG bzw. bei Gefahr im Verzug die örtliche Ord-
nungsbehörde gem. § 165 (3) LVwG zuständig. Die Stadt Itzehoe ist damit einverstanden, dass die 
Polizei sich bis zum Eingreifen der Wasserbehörde der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Itzehoe be-
dient. 
 
 
Hinweis: 
Gelangen gefährliche Stoffe, ohne dass der Verursacher sofort tätig wird oder bekannt ist, auf örtliche 
Straßen, Wege und Plätze, in das Kanalnetz, ist für die Beseitigung die Stadt Itzehoe als Eigentümerin 
oder Vertreterin des Eigentümers dieser Flächen ("Zustandsstörer") zuständig. 
 
Im Katastrophenfall ist der Kreis Steinburg zuständig, jedoch erst dann, wenn er der örtlichen Ord-
nungsbehörde oder der Polizei die Übernahme der Leitung der Gefahrenabwehrmaßnahmen bestätigt 
hat. Die Kreisordnungsbehörde ist zu unterrichten, wenn Evakuierungen erforderlich werden, bestimm-
te Stadtgebiete gesperrt werden müssen oder ein größerer Unfall die Stadtgrenzen überschreitet 
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4.3   Einsatzregelung 

4.3.1 Alarmierung 

Großunfälle auf Autobahnen sind sofort der Polizei über Notruf 110 zu melden. Örtliche Ordnungsbe-
hörde und/oder Feuerwehr sind verpflichtet, in allen solchen Fällen die Polizei sofort zu unterrichten. 
 
Der Bürgermeister entscheidet, ob und ggf. wann der Einsatzstab, mit welchen zusätzlichen Personen 
zusammentritt und ob, falls noch nicht geschehen, der Kreis Steinburg zu unterrichten ist. Diese Ent-
scheidungen werden von der Leitung des Amtes für Bürgerdienste an die Betroffenen weitergegeben. 
 

4.3.2 Sofortmaßnahmen 

 
Die in erster Linie von der Feuerwehr zu treffenden Sofortmaßnahmen haben die Ziele 
- Rettung gefährdeter Menschen und Tiere 
- Schutz von Bevölkerung und Tieren 
- Schutz der Einsatzkräfte 
- Schutz der Gewässer 
- Verhinderung einer Schadenausweitung 
- Bergung toter Menschen und Tiere 
- Bergung von Sachen aus unmittelbarer Gefahr 
 
Nach den lebensrettenden Maßnahmen gehören zu den Sofortmaßnahmen insbesondere 
-  das Abdichten schadhafter Behälter 
-  das Auffangen wassergefährdender Stoffe 
-  das Verhindern der weiteren Ausbreitung 
-  das Verhindern von Vergiftungen und Verätzungen 
-  das Aufbringen und Beseitigen von Streu-, Saug- und Dämmmitteln 
- das Verhindern des Eindringens in Kanalisation und offene Gewässer 
- das Auffangen des auf Gewässer gelangten wassergefährdenden Stoffes durch Ölsperren usw. 
- das Beseitigen von Brand- und Explosionsgefahren 
- das Löschen etwaiger Brände 
- das Niederschlagen von Gasen, Dämpfen und Stäuben 
- das Umfüllen aus beschädigten Tanks, bis die Gefahr des weiteren Auslaufens beseitigt ist 
- das Feststellen von Art und Gefährlichkeit des Stoffes 
- das Feststellen des gefährdeten Bereichs (messen, nachweisen, ggf. in Zusammenarbeit mit anderen 
Stellen) 
- das Beseitigen von Fahrzeugteilen auf der Fahrbahn  
- die Bergung der Schadfahrzeuge, in Verbindung mit der Polizei, zu ermöglichen  
- die Warnung bzw. die Information der Bevölkerung. 
 

4.3.3 Folgenbeseitigung 

Die Folgenbeseitigung obliegt dem Verursacher oder wenn dieser nicht erreichbar  
oder zur Beseitigung nicht in der Lage ist, dem nach dem Gefahrenabwehrrecht Verantwortlichen und 
wird im Übrigen von den zuständigen Behörden erforderlichenfalls angeordnet und/oder im Wege der 
Ersatzvornahme durchgeführt. Wegen der Angemessenheit der Maßnahmen ist die Einschaltung 
sachkundiger Stellen anzustreben. 
 
Bei gefährlichen Stoffen ist von Fall zu Fall zu entscheiden. Bei öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen 
und dem städtischen Kanalisationsnetz sowie den städtischen Wasserläufen veranlasst ggfls. die Lei-
tung des Bauamtes oder die Stadtentwässerung die Folgenbeseitigung, soweit dies nicht oder nicht 
ausreichend durch den Störer geschieht. 
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5. Alarm- und Einsatzplan "Strahlung" 

Siehe Katastrophenabwehrplan Kreis Steinburg  
 
 
 

6. Alarm- und Einsatzplan „Sturmschäden“ 

Bei Stürmen können durch die starken Winde Ästen von Bäumen abgerissen werden oder sogar gan-
ze Bäume entwurzelt werden. Dadurch können Beschädigungen an der Infrastruktur entstehen. Zudem 
besteht eine unmittelbare Gefahr, dass Menschen und Tiere gefährdet werden.  

6.1   Allgemeines 

Sind durch Stürme Schäden an der Infrastruktur entstanden, so ist umgehend die Feuerwehr zu infor-
mieren.  
 
Für die Beurteilung der in diesem Zusammenhang stehenden Gefahren stehen der Ordnungsbehörde 
und der Feuerwehr das technische Hilfswerk Ortsverband Itzehoe und die Leitstelle zur Verfügung.  
 
Reicht die Ausrüstung oder die personelle Stärke der freiwilligen Feuerwehr Itzehoe nicht aus, ist das 
technische Hilfswerk Ortsverband Itzehoe um Unterstützung zu bitten.  
 

6.2   Zuständigkeiten 

Die Beseitigung einer Gefahr oder Störung obliegt zunächst der Verursacherin oder dem Verursacher 
(Störer). Sollten Gefahr oder Störung durch den Störer nicht sofort mit eigenen Mitteln beseitigt werden 
können oder ist der Störer nicht bekannt, veranlasst die zuständige Behörde die notwendigen Maßnah-
men zur Gefahrenabwehr. 
 
Zuständige Behörde ist grundsätzlich die örtliche Ordnungsbehörde. 
 
 
Polizei 
 
 -     Verkehrssicherheit  
  
  
Ordnungsamt 
 
 -     Gesamtkoordination 
 -     Absperrung von Straßenteilen durch Bauhof 
 -     Sicherung der Unfallstelle  
 -     Verkehrssicherheit  
 
FFW 
 
 -     Koordination vor Ort 

-     Personenrettung 
-     Brandbekämpfung 
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Stadtwerke 
 

- Strom-, Wasser- und Gasversorgung an der Unglückstelle und in den Notaufnahmestellen 
 
THW  
 

- Koordinierung, Einrichtung der Notaufnahmestellen. 
- Versorgung der evakuierten Personen in den Notaufnahmestellen 

 -     Bereitstellung von Notstromaggregaten 
 -     Bereitstellung von Küchentrupps 
 -     Bereitstellung eines Zeltes an der Brandstelle zur Erstversorgung von Verletzten 
 -     Bereitstellung von zusätzlichem Gerät und Fahrzeugen 
 -     Bereitstellung von zusätzlichem Personal   
 -     Unterstützung bei Räumungen von Verkehrswegen   
 
 
Rettungsdienste 
 

- Versorgung von verletzten Personen vor Ort und in den Notaufnahmestellen. 
- Transport von verletzten Personen (RTW, Hubschrauber etc.) 

 
Besondere Zuständigkeiten: 
 
Bei Gefahren für Gewässer im Sinne des § 1 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG), d.h. oberirdische 
Gewässer, Küstengewässer und Grundwasser, ist die jeweilige untere Wasserbehörde für die Gefah-
renabwehr zuständig. 
 
Zuständige Wasserbehörde für alle Binnengewässer ist der Landrat des Kreises Steinburg. Bei Gefah-
ren für die o. g. Gewässer ist unverzüglich die zuständige Wasserbehörde über die Leitstelle zu infor-
mieren. Für die Stör im Stadtgebiet Itzehoe ist das Wasser- und Schifffahrtsamt zuständige Wasserbe-
hörde. 
 
Bis zur Übernahme der Gefahrenabwehr durch die zuständige Wasserbehörde ist für unaufschiebbare 
Maßnahmen die Polizei gemäß § 168 (1) Nr. 3 LVwG bzw. bei Gefahr im Verzug die örtliche Ord-
nungsbehörde gem. § 165 (3) LVwG zuständig. Die Stadt Itzehoe ist damit einverstanden, dass die 
Polizei sich bis zum Eingreifen der Wasserbehörde der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Itzehoe be-
dient. 
 
 
Hinweis: 
Gelangen gefährliche Stoffe, ohne dass der Verursacher sofort tätig wird oder bekannt ist, auf örtliche 
Straßen, Wege und Plätze, in das Kanalnetz, ist für die Beseitigung die Stadt Itzehoe als Eigentümerin 
oder Vertreterin des Eigentümers dieser Flächen ("Zustandsstörer") zuständig. 
 
Im Katastrophenfall ist der Kreis Steinburg zuständig, jedoch erst dann, wenn er der örtlichen Ord-
nungsbehörde oder der Polizei die Übernahme der Leitung der Gefahrenabwehrmaßnahmen bestätigt 
hat. Die Kreisordnungsbehörde ist zu unterrichten, wenn Evakuierungen erforderlich werden, bestimm-
te Stadtgebiete gesperrt werden müssen oder ein größerer Unfall die Stadtgrenzen überschreitet. 
 

6.3   Einsatzregelung 

6.3.1 Alarmierung 

Sturmschäden sind sofort der Freiwilligen Feuerwehr Itzehoe über Notruf 112 zu melden. Örtliche Ord-
nungsbehörde und/oder Polizei sind verpflichtet, in allen solchen Fällen die Freiwillige Feuerwehr 
Itzehoe sofort zu unterrichten. 
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Der Bürgermeister entscheidet, ob und ggf. wann der Einsatzstab, mit welchen zusätzlichen Personen 
zusammentritt und ob, falls noch nicht geschehen, der Kreis Steinburg zu unterrichten ist. Diese Ent-
scheidungen werden von der Leitung des Amtes für Bürgerdienste an die Betroffenen weitergegeben 
 
 

6.3.2 Sofortmaßnahmen 

Die in erster Linie von der Feuerwehr zu treffenden Sofortmaßnahmen haben die Ziele 
- Rettung gefährdeter Menschen und Tiere 
- Schutz von Bevölkerung und Tieren 
- Schutz der Einsatzkräfte 
- Schutz der Infrastruktur 
- Verhinderung einer Schadenausweitung 
- Bergung toter Menschen und Tiere 
- Bergung von Sachen aus unmittelbarer Gefahr 
 
Nach den lebensrettenden Maßnahmen gehören zu den Sofortmaßnahmen insbesondere 
-  das Abdichten schadhafter Behälter 
-  das Auffangen wassergefährdender Stoffe 
-  das Verhindern der weiteren Ausbreitung 
-  das Verhindern von Vergiftungen und Verätzungen 
-  das Aufbringen und Beseitigen von Streu-, Saug- und Dämmmitteln 
- das Verhindern des Eindringens in Kanalisation und offene Gewässer 
- das Auffangen des auf Gewässer gelangten wassergefährdenden Stoffes durch Ölsperren usw. 
- das Beseitigen von Brand- und Explosionsgefahren 
- das Löschen etwaiger Brände 
- das Niederschlagen von Gasen, Dämpfen und Stäuben 
- das Umfüllen aus beschädigten Tanks, bis die Gefahr des weiteren Auslaufens beseitigt ist 
- das Feststellen von Art und Gefährlichkeit des Stoffes 
- das Feststellen des gefährdeten Bereichs (messen, nachweisen, ggf. in Zusammenarbeit mit anderen 
Stellen) 
- das Beseitigen von Fahrzeugteilen auf der Fahrbahn  
- die Bergung der Schadfahrzeuge, in Verbindung mit der Polizei, zu ermöglichen  
- die Fahrbahnen von durch den Sturm beschädigten Materialien zu befreien  
- die Warnung bzw. die Information der Bevölkerung. 
 

6.3.3 Folgenbeseitigung 

Die Folgenbeseitigung obliegt dem Verursacher oder wenn dieser nicht erreichbar  
oder zur Beseitigung nicht in der Lage ist, dem nach dem Gefahrenabwehrrecht Verantwortlichen und 
wird im Übrigen von den zuständigen Behörden erforderlichenfalls angeordnet und/oder im Wege der 
Ersatzvornahme durchgeführt. Wegen der Angemessenheit der Maßnahmen ist die Einschaltung 
sachkundiger Stellen anzustreben. 
 
Bei gefährlichen Stoffen ist von Fall zu Fall zu entscheiden. Bei öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen 
und dem städtischen Kanalisationsnetz sowie den städtischen Wasserläufen veranlasst ggfls. die Lei-
tung des Bauamtes oder die Stadtentwässerung die Folgenbeseitigung, soweit dies nicht oder nicht 
ausreichend durch den Störer geschieht. Bei Schäden an der Infrastruktur veranlasst der Eigentümer 
oder wenn dieser nicht in der Lage dazu ist, die zuständige Ordnungsbehörde die Beseitigung der 
Schäden, sodass eine Gefährdung für die Bevölkerung ausgeschlossen wird.  
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7. Alarm- und Einsatzplan „Schneekatastrophen“, 

Durch starken Schneefall können Verkehrswege unpassierbar werden. Die möglicherweise versperrten 
Verkehrswege können Rettungswagen bei der Anfahrt zu den Menschen behindern, sodass durch 
diese versperrten bzw. unpassierbaren Verkehrswege eine unmittelbare Gefahr für Menschen ent-
steht. Zudem können die großen Schneemassen einen nicht unerheblichen Schaden an der Infrastruk-
tur, z.B. Überlandstromleitungen, anrichten. Durch die Schädigungen der Infrastruktur können eben-
falls unmittelbare Gefahren für die Menschen entstehen.  

7.1   Allgemeines 

Große Schneemassen auf öffentlichen Verkehrswegen sind sofort der der Polizei über Notruf 110 zu 
melden. Örtliche Ordnungsbehörde und/oder Feuerwehr sind verpflichtet, in allen solchen Fällen die 
Polizei sofort zu unterrichten. 
 
Der Bürgermeister entscheidet, ob und ggf. wann der Einsatzstab, mit welchen zusätzlichen Personen 
zusammentritt und ob, falls noch nicht geschehen, der Kreis Steinburg zu unterrichten ist. Diese Ent-
scheidungen werden von der Leitung des Amtes für Bürgerdienste an die Betroffenen weitergegeben 
 

7.2   Zuständigkeiten 

Die Beseitigung einer Gefahr oder Störung obliegt zunächst der Verursacherin oder dem Verursacher 
(Störer) bzw. dem Eigentümer oder der Eigentümerin. Sollten Gefahr oder Störung durch den Störer 
bzw. Eigentümer/ Eigentümerin nicht sofort mit eigenen Mitteln beseitigt werden können oder ist der 
Störer nicht bekannt, veranlasst die zuständige Behörde die notwendigen Maßnahmen zur Gefahren-
abwehr. 
 
Zuständige Behörde ist grundsätzlich die örtliche Ordnungsbehörde. 
 
Polizei 
 
 -     Verkehrssicherheit  
   
Ordnungsamt 
 
 -     Gesamtkoordination 
 -     Absperrung von Straßenteilen durch Bauhof   
 -     Verkehrssicherheit  
 
FFW 
 
 -     Koordination vor Ort 

-     Personenrettung 
-     Räumung von Straßen  

   
Stadtwerke 
 

- Strom-, Wasser- und Gasversorgung an der Unglückstelle und in den Notaufnahmestellen 
 
THW  
 

- Koordinierung, Einrichtung der Notaufnahmestellen. 
- Versorgung der evakuierten Personen in den Notaufnahmestellen 

 -     Bereitstellung von Notstromaggregaten 
 -     Bereitstellung von Küchentrupps 
 -     Bereitstellung eines Zeltes an der Unglückstelle zur Erstversorgung von Verletzten 
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 -     Bereitstellung von zusätzlichem Gerät und Fahrzeugen  
 -     Bereitstellung von zusätzlichem Personal  
 -     Räumung von Verkehrswegen  
 
Rettungsdienste 
 

- Versorgung von verletzten Personen vor Ort und in den Notaufnahmestellen. 
- Transport von verletzten Personen (RTW, Hubschrauber etc.) 

 
Besondere Zuständigkeiten: 
 
Bei Gefahren für Gewässer im Sinne des § 1 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG), d.h. oberirdische 
Gewässer, Küstengewässer und Grundwasser, ist die jeweilige untere Wasserbehörde für die Gefah-
renabwehr zuständig. 
 
Zuständige Wasserbehörde für alle Binnengewässer ist der Landrat des Kreises Steinburg. Bei Gefah-
ren für die o. g. Gewässer ist unverzüglich die zuständige Wasserbehörde über die Leitstelle zu infor-
mieren. Für die Stör ist im Stadtgebiet Itzehoe das Wasser- und Schifffahrtsamt zuständige Wasserbe-
hörde. 
 
Bis zur Übernahme der Gefahrenabwehr durch die zuständige Wasserbehörde ist für unaufschiebbare 
Maßnahmen die Polizei gemäß § 168 (1) Nr. 3 LVwG bzw. bei Gefahr im Verzug die örtliche Ord-
nungsbehörde gem. § 165 (3) LVwG zuständig. Die Stadt Itzehoe ist damit einverstanden, dass die 
Polizei sich bis zum Eingreifen der Wasserbehörde der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Itzehoe be-
dient. 
 
Hinweis: 
Gelangen gefährliche Stoffe, ohne dass der Verursacher sofort tätig wird oder bekannt ist, auf örtliche 
Straßen, Wege und Plätze, in das Kanalnetz, ist für die Beseitigung die Stadt Itzehoe als Eigentümerin 
oder Vertreterin des Eigentümers dieser Flächen ("Zustandsstörer") zuständig. 
 
Im Katastrophenfall ist der Kreis Steinburg zuständig, jedoch erst dann, wenn er der örtlichen Ord-
nungsbehörde oder der Polizei die Übernahme der Leitung der Gefahrenabwehrmaßnahmen bestätigt 
hat. Die Kreisordnungsbehörde ist zu unterrichten, wenn Evakuierungen erforderlich werden, bestimm-
te Stadtgebiete gesperrt werden müssen oder ein größerer Unfall die Stadtgrenzen überschreitet 
 

7.3   Einsatzregelung 

7.3.1 Alarmierung 

Unpassierbare Straßen und große Schneemassen sind sofort der Polizei über Notruf 110 zu melden. 
Örtliche Ordnungsbehörde und/oder Feuerwehr sind verpflichtet, in allen solchen Fällen die Polizei 
sofort zu unterrichten. 
 
Der Bürgermeister entscheidet, ob und ggf. wann der Einsatzstab, mit welchen zusätzlichen Personen 
zusammentritt und ob, falls noch nicht geschehen, der Kreis Steinburg zu unterrichten ist. Diese Ent-
scheidungen werden von der Leitung des Amtes für Bürgerdienste an die Betroffenen weitergegeben. 
 
 

7.3.2 Sofortmaßnahmen 

Die in erster Linie von der Feuerwehr zu treffenden Sofortmaßnahmen haben die Ziele 
- Rettung gefährdeter Menschen und Tiere 
- Schutz von Bevölkerung und Tieren 
- Schutz der Einsatzkräfte 
- Schutz der Infrastruktur 
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- Verhinderung einer Schadenausweitung 
- Bergung toter Menschen und Tiere 
- Bergung von Sachen aus unmittelbarer Gefahr 
 
Nach den lebensrettenden Maßnahmen gehören zu den Sofortmaßnahmen insbesondere 
-  das Abdichten schadhafter Behälter 
-  das Auffangen wassergefährdender Stoffe 
-  das Verhindern der weiteren Ausbreitung 
-  das Verhindern von Vergiftungen und Verätzungen 
-  das Aufbringen und Beseitigen von Streu-, Saug- und Dämmmitteln 
- das Verhindern des Eindringens in Kanalisation und offene Gewässer 
- das Auffangen des auf Gewässer gelangten wassergefährdenden Stoffes durch Ölsperren usw. 
- das Beseitigen von Brand- und Explosionsgefahren 
- das Löschen etwaiger Brände 
- das Niederschlagen von Gasen, Dämpfen und Stäuben 
- das Umfüllen aus beschädigten Tanks, bis die Gefahr des weiteren Auslaufens beseitigt ist 
- das Feststellen von Art und Gefährlichkeit des Stoffes 
- das Feststellen des gefährdeten Bereichs (messen, nachweisen, ggf. in Zusammenarbeit mit anderen 
Stellen) 
- das Räumen von Straßen und Wegen  
- die Warnung bzw. die Information der Bevölkerung 

7.3.3 Folgenbeseitigung 

Die Folgenbeseitigung obliegt dem Eigentümer/ der Eigentümerin oder wenn dieser nicht erreichbar  
oder zur Beseitigung nicht in der Lage ist, dem nach dem Gefahrenabwehrrecht Verantwortlichen und 
wird im Übrigen von den zuständigen Behörden erforderlichenfalls angeordnet und/oder im Wege der 
Ersatzvornahme durchgeführt. Wegen der Angemessenheit der Maßnahmen ist die Einschaltung 
sachkundiger Stellen anzustreben. 
 
Bei gefährlichen Stoffen ist von Fall zu Fall zu entscheiden. Bei öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen 
und dem städtischen Kanalisationsnetz sowie den städtischen Wasserläufen veranlasst ggfls. die Lei-
tung des Bauamtes oder die Stadtentwässerung die Folgenbeseitigung, soweit dies nicht oder nicht 
ausreichend durch den Störer geschieht. Bei Schäden an der Infrastruktur veranlasst der Eigentümer 
oder wenn dieser nicht in der Lage dazu ist, die zuständige Ordnungsbehörde die Beseitigung der 
Schäden, sodass eine Gefährdung für die Bevölkerung ausgeschlossen wird.  
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Anlage I – Telefonliste 

 
Einsatzstab 
 
 
Bürgermeister      Herr Hoppe,  Tel. 0 48 21  -  603 211 
                Handy     0176  -  70 09 11 00     
 
Bürgermeisterbüro     Frau Rabe   Tel.  0 48 21  -  603 213 
                  
Amtsleitung des Amtes für Bürgerdienste  N.N    Tel. 0 48 21   -  603 236 
                                 Handy          
        
 
Abteilungsleitung Ordnungsabteilung     Frau Thiem  Tel. 0 48 21  -   603 303 
                               Priv. 0 48 93 -   22 02 65 
 
Zentrale Steuerungsunterstützung   Frau Zinke,  Tel. 0 48 21  -   603 386 
               
Wehrführung FF Itzehoe    Herr Klein,   Tel.     0176  -  70 09 11 03 
 
Integrierte Regionalleitstelle       Tel. 0 41 21  -  80 19 07 05 
                 0 41 21  -  80 19 07 08 
          Fax 0 41 21  -  80 19 05 69 

E-Mail  leitstelle@krls-west.de 
Ärztliche Dienste 
 
 Gesundheitsamt  Frau Wilke   Tel. 0 48 21  -  69 27 3 
 Viktoriastraße 17a      Fax 0 48 21  -  69 40 3 
 25524 Itzehoe 
 
  Auskunft 

 
         Tel. 0 48 21  -  69 39 0 

 
  Verwaltung  
  
         Tel. 0 48 21  -  69 34 6 
 
  Amtsärztlicher Dienst 
 
   Frau Dr. Harbeck    Tel. 0 48 21  -  69 28 3 
 
  Sozialpsychiatrischer Dienst 
 
   Frau Kluge     Tel. 0 48 21  -  69 34 1 
 
  Seuchen- u. Kreishygiene/Gesundheitsaufsicht/ 

Umweltschutz 
 
   Frau Jahn     Tel. 0 48 21  -  69 34 7 
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 Fachärzte 
 
  Allgemeinmedizin u. praktische Ärzte 
   
   Dr. Autzen     Tel. 0 48 21  -    8 44 33 
   Alsenskamp 2 
   25524 Itzehoe 
 
   Dr. Egenolf     Tel. 0 48 21  -  45 35 

Dr. Schneider     Fax 0 48 21  -    4 08 39 17 
Albert-Schweitzer-Ring 26 g 
25524 Itzehoe 

 
Dr. med. Freundl    Tel. 0 48 21  -  24 86 
Breite Straße 19    Fax 0 48 21  -  24 87 
25524 Itzehoe 
 
Dr. Friebe     Tel. 0 48 21  -    7 81 21 
Edendorfer Straße 12    Fax 0 48 21  -  71 73 26 
25524 Itzehoe 
 
Hausärztliche Gemeinschaftspraxis  Tel. 0 48 21  -  73 47 33 
Dr. med. Grelck    Fax 0 48 21  -  73 47 55 
Dr. med. Lenz 
Lindenstraße 75 
25524 Itzehoe 

 
Dr. med. B. Mecke    Tel. 0 48 21  -    8 21 85 
Dr. med. E. Mecke    Fax 0 48 21  -    8 58 57 
Lübscher Kamp 18 
25524 Itzehoe 
 
Dr. med. Riedel    Tel. 0 48 21  -    4 26 26 
Alte Landstraße 28    Fax 0 48 21  -  43 63 84 
25524 Itzehoe 

 
Dr. med. Schencking    Tel. 0 48 21  -    6 16 36 
Bahnhofstraße 9 
25524 Itzehoe 
 
Dr. Schick     Tel. 0 48 21  -    4 13 76 
Dammannkoppel 16 
25524 Itzehoe 
 
Gemeinschaftspraxis     Tel. 0 48 21 – 25 45 
Arkadi und Lubov Isaak 
Viktoriastraße 11 
25524 Itzehoe    

 
 
 
  Anästhesiologie 
 
   Dr. Schoeneich    Tel. 0 48 21  -  73 45 10 
   Holtweg 68     Fax 0 48 21  -  73 45 11 
   25524 Itzehoe 
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  Augenheilkunde 
 
   Dr. med. Müller-Bergh   Tel. 0 48 21  -  20 51 
   Dr. Sadeghi     Fax 0 48 21  -  63 13 8 
   Dr. Bojes 

Viktoriastraße 10     
   25524 Itzehoe 
 
   Dr. med. Rüping    Tel. 0 48 21  -  34 22 
   Viktoriastraße 10    Fax 0 48 21  -  31 55 
   25524 Itzehoe 
  
   Dr.Blum      Tel. 0 48 21 – 55 66 
   Dr. Wittig     Fax 0 48 21 – 4 03 42 36 
   Fr.Vafiadis 
   Fr. Simenova-Wopalova 
   Feldschmiede 52 
   25524 Itzehoe  
 
 
 
  Chirurgie 
 
   Med. Versorgungszentrum Glückstadt 
   Dr. med. Michalski    Tel. 0 41 24  -  40 34 
   Steinburgstraße 17     
   25348 Glückstadt 
 
   Med. Versorgungszentrum Itzehoe  Tel. 0 48 21  -  6 70 70 
   Viktoriastraße 8    Fax 0 48 21  -  6 14 45 
   25524 Itzehoe 
 
   Dr. Kraske 
   Mund- Kiefer- Gesichtschirurgie  Tel. 0 48 21  -  50 03 
   Berliner Platz 6 
   25524 Itzehoe 
 
 
 

Innere Medizin 
 
   Dr. med. Böse, Dr. med. Prinzler, 
   Hr. Schwalenberg    Tel. 0 48 21  -  30 01 
   Lindenstraße 27 
   25524 Itzehoe    
 
   Dr. med. Gaede    Tel. 0 48 21  -    7 43 23 
   Suder Allee 28    Fax 0 48 21  -  71 74 34 
   25524 Itzehoe 
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Med. Versorgungszentrum Holstein Center   Tel. 0 48 21  -  39 13 
   Dr. med. Fontius  -Internist-      28 14 
   Dr. med. Heger    -Internist- 
   Dr. med. Sander  -Internist- 
   Dr. med. Krüger   - Internist –  
   Fr. Bediu-Sacipi   - prakt. Ärztin – 
   Hr. Storjohann     - prakt. Arzt  -  
   Brunnenstraße 5 
   25524 Itzehoe 
 
   Dr. med. Mibach    Tel. 0 48 21  -  15 60 15 
   Beethovenstraße 6 
   25524 Itzehoe 
 
   Stadtpraxis Itzehoe    Tel. 0 48 21  -    6 10 77 
   Viktoriastraße 7 
   25524 Itzehoe 
 
   Gemeinschaftspraxis 
   Hr. Felis und Fr. Dörr    Tel. 0 48 21  -  23 50 
   Steinbrückstraße 9 
   25524 Itzehoe 
 
 
 
  Kardiologie 
 
   Dr. med. Mibach    Tel. 0 48 21  - 15 60 15 
   Beethovenstraße 6 
   25524 Itzehoe 
 
   Dr. med. Wendlandt    Tel. 0 48 23  -  92 03 30 
   Etatsrätin-Doos-Straße 22 
   25554 Wilster 
 
 
  Neurologie 
 
   MVZ Neurozentrum am Klosterforst  Tel. 0 48 21  -  20 41 
   Dr. med. K. Gehring    Fax 0 48 21  -  20 43 
   Dr. med. B. Gehring 
   Dr. med. Spanier-Behling 
   Dr. med. Jeßen 
   Dr. med. Diercks 
   Fr. Götz 
   Hanseatenplatz 1 
   25524 Itzehoe 
 
   Neurologikum Itzehoe   Tel. 0 48 21  -  77 98 02 
   Dr. med. Schmied     Fax 0 48 21  -  77 98 03 

Feldschmiedekamp 4     
   25524 Itzehoe 
   
   Dr. med. Schmidt    Tel. 0 48 21  -  64 11 22 
   Bahnhofstraße 18    Fax 0 48 21  -  64 11 25 
   25524 Itzehoe      
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Radiologie 

 
 
 Röntgenpraxen am Klinikum Itzehoe Tel. 0 48 21  -  90 08 10 
 Dr. Berg, Dr. Kienel, Dr. Geiss-Tönshoff, Fax 0 48 21  -    9 00 81 11 
 Dr. Ramm, Dr. Vincenti, Dr. Böttcher 

Hr. Neumann, Hr. Knebel, Hr. Schreiber 
Fr. Dammann, Fr. Niedermaier, Hr. Wesenigk  

 Robert-Koch-Straße 2 
 25524 Itzehoe 
 
 

 Ärztlicher Notdienst (Wochenende/Feiertage)  Tel. 116 117 
 
 
 
 Tierärzte 
 
  Dr. med. vet. Harders     Tel. 0 48 21  -    4 21 08 
  Obere Dorfstraße 2 
  25524 Itzehoe 
 
  Dr. Jacobsen      Tel. 0 48 21  -    7 51 96 
  Alte Landstraße 38 
  25524 Itzehoe 
 
  Dr. Th. Weber      Tel. 0 48 21  -  44 34 
  Dr. M. Rothert-Weber 
  Emil-von-Behring-Straße 51 
  25524 Itzehoe 
 
 
  Dr. med. vet. Unkel-Mohrmann   Tel. 0 48 21  -  80 48 48 
  Alsenskamp 7 
  25524 Itzehoe 
 
  Dr. med. vet. Tassenmeier    Tel. 0 48 21 – 1 33 95 75  
  Sandkuhle 12 
  25524 Itzehoe 
 
  Dr.med.vet. Harders     Tel. 0 48 21 – 4 21 08 
  Hauptstraße 4 
  25524 Heiligenstedten  
  
  Notdienst(Wochenende/Feiertage)   Tel.   07 00   -  04 82 10 00 
 
 
 
Gemeindeschwestern 
 
 DRK Schwesternschaft Ostpreußen    Tel. 0 48 21  -  95 80 0 
 Beethovenstraße 1      Fax 0 48 21  -  95 80 11 
 25524 Itzehoe 
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Notfallseelsorge 
 
 Klinikseelsorge Klinikum Itzehoe    Tel. 0 48 21 -  772 – 39 90 
 Robert-Koch-Straße 2 
 25524 Itzehoe 
 
 
 
Krankenhäuser / Kliniken 
 
 Krankenhäuser 
 
  Klinikum Itzehoe     Tel. 0 48 21 -  7 72 – 0 
  Robert-Koch-Straße 2    Fax 0 48 21 -  7 72 – 39 99 
  25524 Itzehoe   
 
   Anästhesiologie, operative Intensivmedizin 
   Chefarzt Dr.  Fliege       Tel. 0 48 21 -  7 72 – 25 01 
         Fax 0 48 21 -  7 72 – 25 09 
 
   Unfallchirurgie und Orthopädie 
   Chefarzt      Tel. 0 48 21 -  7 72 – 21 00 
 
   Allgemein-, Gefäß- u. Viszeralchirurgie 
   Chefarzt Prof. Dr.  Neip   Tel. 0 48 21 -  7 72 – 24 01 
 
   Neurologie 
   Chefarzt Priv.-Doz. Dr. Choe   Tel. 0 48 21 – 7 72 – 51 01 
 
  Klinikum Glückstadt     Tel. 0 41 24 -  89 79 30 
  Steinburgstraße 17      
  25348 Glückstadt 
 
  Klinikum Elmshorn     Tel. 0 41 21 -  798-0 
  Agnes-Karll-Allee 1 
  25337 Elmshorn 
 
  Westküsten Klinikum Heide    Tel. 0 48 1  -  785-0 
  Esmarchstraße 50 
  25746 Heide / Holstein 
 
  Westküstenklinik Brunsbüttel    Tel. 0 48 52  -  980-0 
  Delbrückstraße 2 
  25541 Brunsbüttel 
 
 
Spezialkliniken 
 
  Medizinische Universität zu Lübeck   Tel. 0 45 1   -  50 00 
  Ratzeburger Allee 160    Fax 0 45 1   -  5 00 03 16 
  23562 Lübeck 
 

Allgemeines Krankenhaus St. Georg  Tel. 0 40    -    23 90 11 
  Abteilung für Strahlentherapie 
  Lohmühlenstraße 5 
  20099 Hamburg 
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  Radiologische Klinik u. Strahleninstitut  Tel. 0 40   -     47 17 1 
  Nuklearmedizinische Abteilung 
  Martinistraße 52 
  20251 Hamburg 
 
  Universitätskrankenhaus Eppendorf   Tel. 0 40   -     47 17 1 

 - Institut Physiologische Chemie – 
 Martinistraße 52 
 20251 Hamburg 

 
 Bernhard-Nocht-Institut f. Tropenmedizin  
 Bernhard-Nocht-Straße 74 
 30359 Hamburg 
   
  Zentrale     Tel. 0 40   -    28 53 80 0 
  Impfauskunft     Tel. 0 40   -    31 92 07 7 
  Ambulanz     Tel. 0 40   -    31 28 51 

 
 
 
 Giftzentrale/Einrichtungen 
 
  Gift Informationen 
 
   Kinder   Berlin   Tel. 0 30  -    19 24 0 
   Erwachsene  AK Barmbek  Tel. 0 40  -  63 85 33 44 50 
 
 Apotheken 
 
  Adler - Apotheke     Tel. 0 48 21  -  73 75 - 0 
  Lindenstraße 77 
  25524 Itzehoe 
 
  Albert-Schweitzer-Apotheke    Tel. 0 48 21  -  44 33 
  Albert-Schweitzer-Ring 26 g    Fax 0 48 21  -  40 24 50 
  25524 Itzehoe 
 
  Altstädter Apotheke     Tel. 0 48 21  -  38 80 
  Breite Straße 19     Fax 0 48 21  -  38 70 
  25524 Itzehoe 
 
  Brücken - Apotheke     Tel. 0 48 21  -    7 59 50 
  Brückenstraße 5     Fax 0 48 21  -    7 10 54 
  25524 Heiligenstedten 
 
  Hanseaten – Apotheke    Tel. 0 48 21  -  15 60 00 
  Hanseatenplatz 1     Fax 0 48 21  -  15 60 09 
  25524 Itzehoe 
 
 
  Landhaus – Apotheke    Tel. 0 48 21  -  33 99 
  Feldschmiede 61     Fax 0 48 21  -  58 40 
  25524 Itzehoe 
  Linden – Apotheke     Tel. 0 48 21  -  29 92 
  Lindenstraße 22     Fax 0 48 21  -  56 31 
  25524 Itzehoe 
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  Viktoria – Apotheke     Tel. 0 48 21  -  31 50 
  Kirchenstraße 23 a     Fax 0 48 21  -  31 22 
  25524 Itzehoe 
 
  Wellenkamp Apotheke     Tel. 0 48 21 – 82 16 2 
  Alsenskamp  
    25524 Itzehoe  
 
 
 
Energie-,Ver- und Entsorgungsbetriebe 
 
 Stromversorgung 
 
  Stadtwerke Itzehoe     Tel. 0 48 21  -  774 – 0 
  Gasstr. 18 
  25524 Itzehoe 
 
   Herr Westphalen    Tel. 0 48 21  -  774 136 
                         Handy  0 48 21  -  774 61 36 
 
 Gas-/Wasserversorgung 
  
  Stadtwerke Itzehoe     Tel. 0 48 21  -  774 – 0 
  Gasstr. 18 
  25524 Itzehoe 
 
   Herr Bolten-Söhren    Tel. 0 48 21  -  774 144 
               Handy 0 48 21  -  774 61 44 
 
 
 
 Abwasser 
 
  Kommunalservice Stadtentwässerung  Tel. 0 48 21  -  774 – 0 
  Gasstr. 18 
  25524 Itzehoe 
    
         Tel. 0 48 21  -  77 42 26 
                    Fax 0 48 21  -  7 74 62 35 
 
 Notdienst Kommunalservice Stadtentwässerung  Handy 0 48 21  -  774 62 26 
 
 
 
Überflutung Autobahn A23 
 
  Betriebsdienstzentrale Neumünster   Tel. 0 43 21  -  85 23 61 
 
 
 Entsorgungsbetriebe 
 
  Firma Steinburger Mühle Entsorgung GmbH Tel. 0 48 21  -  9 00 62 74 
  Lise-Meitner-Straße 11 
  25524 Itzehoe 
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  Veolia Umweltservice Nord GmbH   Tel. 0 48 21  -  89 96 0 
  De-Vos-Straße 33 
  25525 Itzehoe 
 
  GAB Umwelt Service Nord     Tel. 08 00 – 7 09 70 91 
  Gasstraße 13 
  25524 Itzehoe 
 
  ISR Recycling GmbH & Co. KG   Tel. 0 48 21 – 6 86 80 
  Hafenstraße 35     Fax 0 48 21 – 68 68 60 
  25524 Itzehoe 
    
  Bereitschaftsdienst Wochenende u. Ölunfälle 
         Tel 0 48 21 – 6 93 23  
               0 48 21 – 6 94 79 
               0 41 21 – 80 19 07 08 
 
 
Notaufnahmestellen/Versorgungsstützpunkte 
 
 Begegnungsstätte Wellenkamp Frau Sukowski Tel. 0 48 21  -   81 70 
 De-Vos-Str. 7 
 25524 Itzehoe 
 
 Sportzentrum am Lehmwohld      Tel. 0 48 21  -    7 61 71 
 Am Lehmwohld 41 
 25524 Itzehoe 
 
  Hallenwart       Tel.       s.o. 
 
 Grundschule Sude-West     Tel. 0 48 21  -  17 65 – 0 
 Ansgarstraße 10      Fax 0 48 21  -  17 65 12 
 25524 Itzehoe 
 
  Hausmeister Herr Rehder    Handy  0172 – 94 61 14 3  
 

Grundschule Wellenkamp     Tel. 0 48 21  -  89 63 – 0 
 Kamper Weg 105-107     Fax 0 48 21  -  89 63 20 
 25524 Itzehoe 
 
  Hausmeister Herr Gohrband    Handy  0172 – 94 58 15  

 
Standort Lübscher Kamp      

 Kamper Weg 100       
 25524 Itzehoe 
 
  Hausmeister Herr Bergmann    Handy  0172 – 94 73 83 2 
 
 Kaiser-Karl-Schule      Tel. 0 48 21  -  27 64 
 Hinter dem Sandberg 1-3     Fax 0 48 21  -  32 10 
 25524 Itzehoe 
 
  Hausmeister Herr Ciasto    Handy 0172 – 94 65 83 9 
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Klosterhof Schule      Tel. 0 48 21  -  54 15 

 Hinter dem Klosterhof 35     Fax 0 48 21  -  54 46 
 25524 Itzehoe 
 
  Hausmeister Herr Lührs    Handy  0172 – 93 89 61 3   
  
 
 
 
Behörden und Organisationen 
 
 Polizeidirektion Itzehoe 
 
 Leiter Polizeidirektion             Herr Matthiesen  Tel. 0 48 21  -  602 20 00 
 
 Leiter Bezirksrevier Itzehoe    Herr Mentzel   Tel. 0 48 21  -  602 51 10 
 
 Leiter Polizeirevier Itzehoe     Herr Marek   Tel. 0 48 21  -  602 50 00 
 
 Hauptwache       Tel. 0 48 21  -  602 53 00 
 Gr. Paaschburg 66      Fax 0 48 21  -  602 53 19 
 25524 Itzehoe 
 
 Polizeistation Wellenkamp     Tel. 0 48 21  -  60 25 40 0 
 
 
 Polizei Umweltschutztrupp         Tel. 0 48 21  -  602 57 00 
 
 
 
Andere Hilfsorganisationen 
  

DRK Kreisverband Steinburg e.V.    Tel. 0 48 21  -  67 90 - 0 
Bahnhofstr. 11      Fax 0 48 21  -  67 90 29 
25524 Itzehoe 

 
Johanniter Unfallhilfe e.V.     Tel. 0 48 21  -  26 35 

 De-Vos Straße 7      Fax 0 48 21  -  26 38 
 25524 Itzehoe 
 
 Malteser Hilfsdienst e.V.     Tel. 0 48 21  -  94 72 36 
 Oelixdorfer Straße 2      Fax 0 48 21  -  94 72 36 
 25524 Itzehoe 
 
 DLRG Itzehoe e.V.      Tel. 0 48 21  -    7 22 20 
 Marienburger Platz 3      Fax 0 48 21  -  40 61 90 
  25524 Itzehoe 
 
 THW Ortsverband      Tel. 0 48 21  -  99 09 
 Oelixdorfer Str. 2      Fax 0 48 21  -  98 00 
 25524 Itzehoe 
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Örtliche Dienststellen 
 
 Agentur für Arbeit      Tel. 0 48 21  -  4 55 55 00 
 Fehrsstraße 19 
 25524 Itzehoe 
 
 Kommunalservice (Bauhof) Herr Anger   Tel. 0 48 21  -  774 308 
         Fax 0 48 21  -  774 300 
 
 
 
 
 
Sonstige Einrichtung 
 
 Deutsche Post AG      Tel. 0 41 46  - 51 10 
 Kurt-Wagener-Straße 15 
 25337 Elmshorn 
 
 Störungsdienst Telekom     Tel. 08 00  –  3 30 10 00 
 
 Deutscher Wetterdienst     Tel. 0 40  -     31 90 0 
 Bernhard-Nocht-Straße 76     Fax 0 40  -     31 90 88 03 
 20359 Hamburg      Fax 0 40  -     31 98 87 3 
 
  Wetterstation Niederlassung Schleswig  Tel. 0 46 21  -  50 71 
  24837 Schleswig 
 
 Tierschutz 
 

Tierheim Itzehoe     Tel. 0 48 21  -  9 42 00 
  Hafenstraße 19     Tel. 0 48 21  -  9 42 00   
  25524 Itzehoe 
 
  Tierschutzverein Itzehoe (Sauerzweig-Strey) Tel. 0 48 21  -  9 42 00 
  Hafenstraße 19     Fax 0 48 21  -  9 42 90 
  25524 Itzehoe 
 
 Kampfmittelbeseitigung     Tel. 0 43 1  -  1 60 – 40 01 
 LKA Kiel       Fax 0 43 1  -  1 60  - 41 18 
 Lärchenweg 17 
 24242 Felde 
 
 Lagezentrum des IM      Tel. 0 43 40  -  40 49 - 3 
         Fax 0 43 40  -  40 49 – 4 14 
 
 
 
 
Leichensammelstelle 
  
 Friedhofsverwaltung Brunnenstraße    Tel. 0 48 21  -  28 45 
 Brunnenstraße 30       
 25524 Itzehoe 

75



 31 

  
Waldfriedhof       Tel. 0 48 21  -    28 45 

 Sandberg 156 
 25524 Itzehoe 
 
 
 
Bestattungsunternehmen 
  
 Bestattungsinstitut Alpen     Tel. 0 48 21  –    6 16 54 
 Lindenstraße 9 

25524 Itzehoe 
 
 Bestattungen Alexander     Tel. 0 48 21  -    7 59 59 
            Edendorfer Str. 111a 

25524 Itzehoe 
 
 Bestattungsinstitut Müller     Tel. 0 48 21  -  30 33 
 Große Paaschburg 35/Brunnenstraße 33 
 25524 Itzehoe 
 
 
 
Hochbaufirmen 
 
 N. Hörmann – Bau GmbH     Tel. 0 48 23  -  75 06 90 
 Nordende 15       Fax 0 48 23  -  75 06 99 
 25594 Vaalermoor 
 
 Baugeschäft Hünning      Tel. 0 48 22  -  37 96 – 0 
 Am Bornholdsberg 6      Fax 0 48 22  -  37 96 20 
 25548 Kellinghusen 
 
 Baugeschäft Volker Hollm     Tel. 0 48 27  -  93 20 41 
 Am Griesborn 11      Fax 0 48 27  -  93 20 43 
 25588 Mehlbek      
 
 Martens Bau GmbH      Tel. 0 48 92  -    83 36 
 Aasbütteler Weg 21       
 25560 Warringholz 
 
 Baugeschäft Hermann Pahl     Tel. 0 41 24  -  29 98 
 Wande-Oesau Straße 4      
 25348 Glückstadt             
 
 Baugeschäft Ingo Rathjen     Tel. 0 48 93  -   2 70 
 Burgviert 6       Fax 0 48 93  -  14 05 
 25582 Hohenaspe 
 
  Baugeschäft Schiemann     Tel. 0 48 21  -  73 91 0 
 Lise-Meitner-Straße 7     Fax 0 48 21  -  73 91 21 
 25524 Itzehoe 
 

Vaque GmbH       Tel. 0 48 21  -  81 55 
 De Vos-Straße 25      Fax 0 48 21  -  87 66 1 
 25524 Itzehoe 
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Tiefbaufirmen 
 
 Baucontor Dägeling GmbH     Tel. 0 48 21  -  90 01 59 
 Schulstraße 1 
 25578 Dägeling 
 
 Gerd Dallmeier Bauunternehmen GmbH   Tel. 0 48 21  -    90 13 80 
 Kaemperweg 10       
 25524 Bekmünde 
 

Heutmann Bau GmbH     Tel. 0 48 29  -    2 06 
 Humsterdorf 11       
 25599 Wewelsfleth 
 
 Itzenga Baggerarbeiten u. Kommunalservice  Tel. 0 48 26  -  35 55 
 Ridders 44       Fax 0 48 26  -  85 06 54 
 25551 Hohenlockstedt 
 
 Karl Jensen & Sohn      Tel. 0 48 21  -    8 25 38 
 Schallenberg 6       
 25587 Münsterdorf             
 
 Wilhelm Lipp Bau GmbH     Tel. 0 48 21  -  7 52 40 
 Gasstraße 37       Fax 0 48 21  -  7 54 88 
 25524 Itzehoe 
 
 R. Hedt GmbH      Tel. 0 48 93  -  12 00 
 Am Burndahl 3      Fax 0 48 93  -  14 00 
 25582 Hohenaspe 
 
 
 
Abbruchfirmen 
 
 SGW Sprenggesellschaft Wahlstedt GmbH              Tel. 0 45 54  -  70 55 60 
 Postfach 11 10      Fax 0 45 54  -  70 55 69 
 23806 Wahlstedt 
 
 Dahnke & Dahnke GmbH     Tel.       040  -  66 41 62 
 Diamantkernbohrung      Fax       040  -  73 20 59 8 
 Kielende 3 d 
 22885 Barsbüttel 
 
 M  & M Abbruch      Tel. 0 41 24  -  60 98 21 
 An der Stöp 11 
 25348 Blomesche Wildnis 
 
 Itzenga Baggerarbeiten u. Kommunalservice  Tel. 0 48 26  -  35 55 
 Ridders 44       Fax 0 48 26  -  85 06 54 
 25551 Hohenlockstedt 
 
 Helmut Lohmann GmbH     Tel. 0 48 21  -    8 21 64 
 De Vos-Straße 35      Fax 0 48 21  -    8 61 84 
 25524 Itzehoe              
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Rainer Schulz Erd- u. Abbrucharbeiten   Tel. 0 48 23 – 74 54 

 Kohlmarkt 34 
 25554 Wilster 
 
 Karl Jensen & Sohn      Tel. 0 48 21  -    8 25 38 
 Schallenberg 6      Fax 0 48 21  -    8 33 81 
 25587 Münsterdorf            Handy     0171  -  67 46 99 6 
 
 
 
Baumaterial 

 
Hagebaumarkt Itzehoe      Tel. 0 48 21  –   77 05 - 9 00 
Emmy-Noether-Straße 2                Fax. 0 48 21  –  77 05 - 9 70 

 25524 Itzehoe 
 
Schröder Bauzentrum      Tel. 0 48 21  –   77 05 - 0 
Emmy-Noether-Straße 2                Fax. 0 48 21  –  77 05 - 70 

 25524 Itzehoe            
 

OBI Baufachzentrum       Tel. 0 48 21  –  1 75 -5 00 
Juliankadamm 20 
25524 Heiligenstedten  
 
Haupthoff Baufachzentrum     Tel. 0 48 21  –  1 75 - 0 
Juliankadamm 20 
25524 Heiligenstedten  

 
Einsatz von Radladern in Notfällen 
 
 
 
Elektrofirmen 
 

Elektro-Dittmann       Tel. 0 48 21 –    9 36 70 
Nordschleswigstraße 23      

            25524 Itzehoe 
 

Färber Haustechnik       Tel. 0 48 21  –  73 99-0 
Blomestraße 6      Fax 0 48 21  –  73 99 90 

            25524 Heiligenstedten 
 

Scheel Haustechnik       Tel. 0 48 21  –    7 40 76  
Gasstraße 16                  Fax 0 48 21  –    7 62 64 
25524 Itzehoe 

 
Claus Johannsen      Tel. 0 48 21  –    8 23 44 
Dorfstraße 12,        Fax. 0 48 21  –   8 58 90 

           25578 Dägeling 
 
 Elektro-Ibs       Tel. 0 48 21  -  73 44 07 
 Edendorfer Straße 175     Fax 0 48 21  -  73 44 08 
 25524 Itzehoe 
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Glaserei 
 

Glaserei Volker Eggers      Tel. 0 48 21  –   7 85 34 
Schulstraße 9 
25524 Itzehoe 
  
Glaserei Schröder J.C.H.     Tel. 0 48 21  –  27 16 

 Feldschmiede 39                 Fax 0 48 21  –  6 26 65  
25524 Itzehoe  

 
Glasermeister K.-H. Schmidt     Tel. 0 48 21  –  26 78 
Große Paaschburg 32                                     Fax 0 48 21  –  27 99  
25524 Itzehoe   

   
 
 
Sanitärtechnik 
 

Färber Haustechnik       Tel. 0 48 21 – 73 99-0 
Blomestraße 6                 Fax 0 48 21 – 73 99 90 
25524 Heiligenstedten 

 
Scheel Haustechnik       Tel. 0 48 21  –    7 40 76  
Gasstraße 16                  Fax 0 48 21  –    7 62 64 
25524 Itzehoe 

 
Heini Jacobs        Tel. 0 48 21  –    8 38 15 

 Oberstraße 14                 Fax 0 48 21  –    8 70 00 
25587 Münsterdorf   
 
Max Lohse GmbH      Tel. 0 48 21  –    6 55 44 

            Sandberg 54       Fax 0 48 21  –    6 55 54 
 25524 Itzehoe 
  

Hans Wegener GmbH                Tel. 0 48 21  –  52 30  
            Sieversstraße 12      Fax 0 48 21  –  33 61 

25524 Itzehoe  
 
Sven Plähn       Tel. 0 48 21  –  95 21 43    

 Bocksberg 39       Fax 0 48 21  –  95 21 44 
 25524 Itzehoe        
 
 
 
Gerüstbau 
 
 Brand Energy & Infrastructure Service GmbH    Tel. 0 48 52  -  86 81 

Holstendamm Tor 7 
 25541 Brunsbüttel 
 
 Gerüstbau Nebendahl     Tel. 0 48 23  -  92 47 85 0 
 An der Au 1 
 25554 Wilster       
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Zimmereien 
 
 Laackmann GmbH      Tel. 0 48 58  -    2 56 
 Flethseer Straße 34      Fax 0 48 58  -  10 14 
 25572 Landscheide 
 
 Zimmerei Martens GmbH     Tel. 0 48 27  -  22 72 
 Hohenhörner Straße 47 
 25584 Holstenniendorf 
 
 Baugeschäft Otto Nagel     Tel. 0 48 23  -  91 71 
 Dammfleth 10       Fax 0 48 23  -  91 72 
 25554 Dammfleth 
 
 
 
 Heinz Ossenbrüggen      Tel. 0 48 29  -    8 65 
 Fockendorf 1 a       
 25573 Beidenfleth 
 
 Zimmerei Volker Reimers     Tel. 0 48 27  -    4 34 
 Hauptstraße 25      Fax 0 48 27 – 20 26 
 25594 Nutteln 
 
 Baugeschäft Manfred Thun GmbH & Co.KG  Tel. 0 48 22  -  63 11 
 Hauptstraße 28      Fax 0 48 22 – 55 91 
 25563 Quarnstedt 
  
 Tischlerei Volker Raap     Tel. 0 48 92  -  15 90 
 Bürgermeister-Carstens-Ring 10    Fax 0 48 92  -  83 61 

25560 Schenefeld 
 
 
 
Tischlereien 
 
 Jörg Fischer       Tel. 0 48 23  -  66 57 
 Krumwehl 12       Fax 0 48 23  -    7 54 44 
 25554 Wilster 
 
 Helmut Hollburg Bautischlerei    Tel. 0 48 22  -  92 91 
 Neuer Kamp 8                Fax 0 48 22  -  64 89 
 25548 Kellinghusen       
                
 Michael Klischies GmbH     Tel. 0 48 21  -    8 28 74 
 Hauptstraße 38      Fax 0 48 21  -    8 49 46 
 25524 Heiligenstedtenerkamp           
 
 Tischlerei Bernd Micheel     Tel. 0 48 28  -  15 97 
 An Eck 5       Fax 0 48 28  -  13 68 
 25597 Westermoor  
 
  

Heinz Ossenbrüggen      Tel. 0 48 29  -    8 65 
 Fockendorf 1 a      Fax 0 48 29  -  13 67 
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 25573 Beidenfleth 
  
  

Tischlerei Andreas Krüger     Tel. 0 48 21  -    7 56 57 
 Blomestraße 51      Fax 0 48 21  -    7 56 76 
 25524 Heiligenstedten 
 
 Tischlerei Volker Raap     Tel. 0 48 92  -  15 90 
 Raiffeisenstraße 24      Fax 0 48 92  -  83 61 

25582 Looft 
 Paetsch & Trede GmbH     Tel. 0 48 21  -  58 78 
 Hinter dem Klosterhof 30 
 25524 Itzehoe 
 
 Tischlerei Thies      Tel. 0 48 22  -    3 71 41 
 Neuer Kamp 16      Fax 0 48 22  -    3 71 42 
 25542 Kellinghusen 
Eisenwaren 
 
 Makro-Stahl       Tel. 0 48 21  -    68 90 
 Am Brookhafen 12      Fax 0 48 21  -    6 89 89 
 25524 Itzehoe 
 
 
 
Abschleppdienste 
 

Abschleppdienst Klüver GmbH     Tel. 0 48 24  –  28 13 
Hauptstraße 7        

            25367 Steinburg 
 

Abschlepp- und Pannendienst Müller      Tel. 0 48 21 –   8 24 45 
Itzehoer Straße 14       Fax 0 48 21 –   8 63 70 
25578 Dägeling 

 
 
 
Speditionen/Transportunternehmen 
 
 Spedition Gollnick  GmbH     Tel. 0 48 21  -    7 11 91 
 Edendorfer Straße 165     Fax 0 48 21  -    7 80 22       
 25524 Itzehoe        
 
 Spedition Joh. Von Pein KG     Tel. 0 48 21  -  89 70 66 
 Birkenweg 15       Fax 0 48 21  -  89 70 99 
 25524 Breitenburg 
 
 Ohl Logistik GmbH  & Co. KG    Tel. 0 48 93  -  17 – 0 
 Am Burndahl 34      
 25582 Hohenaspe 
 

 
 
SpeedFire       Tel. 0 48 21  -    4 08 28 58 

 Kaddenbusch 1      Fax 0 48 21  -    4 08 28 60 
 25578 Dägeling 
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 R. Kisiel Transporte      Tel. 0 48 21  -  40 36 33 
 Bökenberg 23 
 25524 Itzehoe 
 
 Spedition Sander GmbH & Co. KG    Tel. 0 48 21  -  1   34 00 
 Gasstraße 9       Fax 0 48 21  -  13 40 10 
 25524 Itzehoe 
 
 
 
 
Schlossnotdienst 

 
Schloss-Notdienst Böge      Tel. 0 48 21  –    4 28 27 
Peerkoppel 3        

 25524 Itzehoe        
 

Schlüssel- u. Sicherheitstechnik LARA    Tel. 0 48 21  –   7 33 31 
Lindenstraße 16-18 
25524 Itzehoe 

 
 
 
Tankstellen 
 

Lotherol        Tel. 0 48 21  –   8 25 05 
De-Vos-Straße 24                 Fax. 0 48 21  –   8 36 91 

 25524 Itzehoe 
 

Aral AG                            Tel. 0 48 21  –  31 14 
Lindenstraße 24  

 25524 Itzehoe 
 

JET Tankstelle       Tel. 0 48 21  -  73 46 63 
Edendorferstraße 127 
25524 Itzehoe 

 
Esso Station       Tel. 0 48 21  –    9 26 28 
Sandberg 142 A  
25524 Itzehoe 

 
 TOTAL Station      Tel. 0 48 21  -   33 33 
 Adenauerallee 10    
 25524 Itzehoe 
 
 
Personentransporte 
 
 Holsten Express      Tel. 0 48 21   -    7 21 10 
 Käthe-Kruse-Weg 5                Fax  0 48 21   -    7 41 94 
 25524 Itzehoe 
 
 Lampe Reisen      Tel. 0 48 21   -    9 10 55 
 Gasstraße 61a                 Fax  0 48 21   -    9 32 63 
 25524 Itzehoe 
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 Steinburger Linien      Tel. 0 48 21   -   64 10 00 
 Theodor-Heuss-Platz 4             
 25524 Itzehoe 
 
 Numssen Reisen GmbH & Co.KG    Tel. 0 48 21   -   8   00  00 
 Birkenweg 12       Fax 0 48 21   -   80 00 10 
 25524 Breitenburg 
 
 
 
 Taxi-Kurier Winkler      Tel. 0 48 21   -     40 64 64 
 Christian-Lohse-Straße 14       
 25524 Itzehoe 
 
 Taxi Schirrow       Tel. 0 48 21   -   9 57 54 49 
 Große Paaschburg 31 
 25524 Itzehoe 
 
 Taxi Voß 
 Sandberg 139a     Tel. 0 48 21   -     4 18 60 
 25524 Itzehoe 
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Anlage II – Hydrantenplan 
 

Straßenname Art Haus Nr Ort Quersch 

Aaron-Rieder-Str UH   Im Wendehammer Übergang  80 

Adenauerallee UH   
Gehweg bei Fußgängerampel zu Parkplatz bei 
Shell 150 

Adenauerallee UH 3 Auf Fußweg 150 

Adolf-Rohde-Straße UH   Ecke Edendorferstr Auf Straßenkreuzung 150 

Adolf-Rohde-Straße UH   Ecke Wilhelmstr Auf Fußweg 100 

          

Adolf-Rohde-Straße UH   Ecke Grunerstr Auf Grünfläche 300 

Adolf-Rohde-Straße UH 14a Auf Fußweg 150 

Adolf-Rohde-Straße UH 30 Auf Fußweg 150 

Adolf-Rohde-Straße UH 6 Ecke Gorch.Fock-Str Auf Straße 150 

Adolf-Rohde-Straße UH 42a 
Auf Grundst 42a/48 Zwischen Gara-
gen/Durchfahrt Sportplatz 100 

Ahornweg UH 2 Linke Ecke Wendehammer 100 

Ahornweg UH   Ecke Trotzenburger Straße 100 

Alb.-Schweitzer-Ring UH   Ecke Goldbergweg 150 

Alb.-Schweitzer-Ring UH 1   300 

Alb.-Schweitzer-Ring UH 25/27   300 

Alb.-Schweitzer-Ring UH 41c   200 

Alb.-Schweitzer-Ring MH 48     

Alb.-Schweitzer-Ring MH 51   150 

Alb.-Schweitzer-Ring MH 73   150 

Alb.-Schweitzer-Ring MH 73/75 Fußweg zum Holtweg 150 

Alb.-Schweitzer-Ring UH 85 / 87   100 

Alb.-Schweitzer-Ring UH   Einmündung Robert Koch Straße 200 

Allensteiner  Weg     Kein Hydrant vorhanden   

Alsenskamp MH 8 Auf Fußweg 100 

Alsenskamp UH 10b 
In der Stichstraße rechts von HsNr 10 B / Auf 
Straße 100 

Alsenskamp MH 29 Rechts von HsNr 29 Bei Bushäuschen 100 

Alte Landstraße UH   
Einmündung Sihistraße Auf Grünstreifen Bei 
Straßenschild 100 

Alte Landstraße UH   Einmündung Pünstorfer Straße   2 Hydranten 100 

Alte Landstraße UH 40   100 

Alte Landstraße UH 43   150 

Alte Landstraße UH 70   100 

Alte Landstraße UH   Einmündung Peerkoppel 100 

Alte Landstraße OH   
Straße zum Sportplatz nach 20 Metern +Am 
Straßenende 100 

Alte Landstraße UH 121   125 

Alte Landstraße UH 137   150 
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Alte Landstraße UH   Einmündung Ohlendörp 150 

Amalienweg UH 8 
Im Wendehammer Links von HsNr 8 Unter 
Tanne 100 

Am Brookhafen UH   Eingangsbereich Fa. Willi Krohn 100 

Am Brookhafen UH   Tanklager Skau / Einfahrt Mc Donalds 100 

Am Forellenbach UH   
Im Wendehammer Übergang zum Vorder-
holzweg 100 

Am Gehölz UH   Ecke Pünstorfer Straße 150 

Am Gehölz       100 

Am Kählerhof     
Wendehammer hinter ALDI Fußweg zu Am 
Kählerhof   

Am Klosterbrunnen UH   Ecke Bauernweg  Auf Straße 100 

Am Klosterhof     Kein Hydrant vorhanden    Löschteich   

Am Lokschuppen UH   
Fußweg bei Parkplatz Gegenüber Schalthäus-
chen 150 

Am Lehmwohld UH   Ecke Köslinerstraße  Auf Straßenkreuzung 100 

Am Lehmwohld MH 32 
In der Hecke bei HsNr 32/32a  Ecke Stargar-
derstraße 150 

Am Vogelsand UH 13   100 

Am Voßbarg UH   Gasstr. 37 150 

Am Voßbarg UH 12   200 

Am Paradies UH 1   100 

Am Paradies UH 19   100 

Amselweg         

Amselweg UH   Ecke Pünstorfer Straße 100 

Amselweg         

An der Bahn     Kein Hydrant vorhanden   

An der Post     Kein Hydrant vorhanden   

Anker MH   Ecke Fischdiek Auf Grünfläche 150 

Anker UH 21 Vor Einfahrt Carport 100 

Anna-Seghers-
Straße UH 19 In der Sackgasse 100 

Anna-Seghers-
Straße UH 26 Beim Durchgang zum Spielplatz 100 

Anna-Seghers-
Straße UH 35 In der Sackgasse 100 

Anna-Seghers-
Straße UH 42 In der Sackgasse Rechts vor Auffahrt HsNr 42   

Ansgarstraße UH   
50 M. Ab Einmündüng Einhardstr. Links Fuß-
weg Grundschule 100 

Arnold-Zweig-Straße UH 16   100 

Arnold-Zweig-Straße UH 6/8   100 

Asternweg     Kein Hydrant vorhanden   

Bachstr. UH   Ecke Verbindung Waldstr. 100 

Bachstr. UH 1 Ecke Jahnstr. 150 

Bachstr. UH 12   150 

Bachstr. UH 39   100 

Bahnhofstr. UH   vor Parkplatz Soetje 200 
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Bahnhofstr. UH   Fußgängerüberweg Bahnhof 150 

Bahnhofstr. UH 10   200 

Bahnhofstr. UH 3 Ecke Karlstr. 150 

Bahnhofstr. UH 4   200 

Bargkoppel UH   Ecke Oelixdorfer Straße  links Auf Grünstreifen 200 

Bargkoppel UH   Gegenüber der Einmündung Heescheck 100 

Bargkoppel UH   
KREUZUNG Lübscher Brunnen / Brunnen-
stieg/Kastanienallee 150 

Bauernweg UH 14   100 

Bauernweg UH   
Ecke Sihistraße HsNr 8 Auf Fußweg Unter 
Laterne 100 

Bekstr. UH   
Im Wendehammer bei Treppen zum Theater / 
Fw-Zufahrt 100 

Beethovenstr UH 2 Rechts von HsNr 2 Auf Fußweg  150 

Beethovenstr UH   Ecke Schubertstraße Auf Sandweg 150 

Bellerkrug     Kein Hydrant Vorhanden   

Bentweide UH 10 
Links von HsNr 10 Zuweg Bornkamp Im Wen-
dehammer 100 

Berliner Platz     Vor der Volksbank Auf Fußweg 150 

Bergstr. UH   Parkplatz Pestalozzischule Auf Fußweg 150 

Bergstr. UH 10 Auf Fußweg 150 

Bert-Brecht-Str. UH 15   100 

Bert-Brecht-Str. UH 29   100 

Birkenweg UH 20 Links von HsNr 20 Auf Fußweg 100 

Birkenweg UH   
Ecke Bocksberg Bei kleinem Teich Auf Grün-
streifen 150 

Birkenweg UH 34 Auf Fußweg 100 

Birkenweg UH 46 Auf Fußweg 100 

Birkenweg UH   Ecke Bocksberg HsNr 79 150 

Bismarckstr. UH 16 Auf Grünstreifen 100 

Bismarckstr. UH 6/8 Auf Grünstreifen 100 

Blauer Lappen MH   B77 Richtung Klosterholz   

Bocksberg UH 18 Auf Straße 100 

Bocksberg MH 25 
Ecke Birkenweg Gegenüber HsNr 25 Hecke 
kleiner Teich 100 

Bocksberg UH   Ecke Birkenweg HsNr 79 Auf Kreuzung 100 

Bodelschwinghstr. UH 1 RÜCKSEITE HsNr 1 Bei Grünfläche 80 

Bodelschwinghstr. UH   Ecke Oelixdorferstr. Bei HsNr 49 B 150 

Bornkamp UH 16 Auf Fußweg 100 

Bornkamp MH 31 
Gegenüber HsNr 31 Ecke Luchsbarg Bei Ga-
ragen 100 

Brahmsweg     Kein Hydrant vorhanden   

Brandenburger Weg MH 17/19     

Breite Str. UH 54 Auf Fußweg  ( Kleiner Buchladen ) 40 

Breite Str. UH 32   80 

Breite Str. UH 36   80 

Breite Str. UH 21     

Breite Str. UH 47   80 
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Breite Str. UH   Ecke Breitenburger Weg 150 

Breite Str. UH 8   40 

Breitenburger Str. UH   Ecke Breite Straße 100 

Breitenburger Str. UH 16 Auf Fußweg ( Café Schwarz ) 100 

Breitenburger Str. UH   Ecke Schumacherallee 150 

Breitenburger Str. MH 46 Auf Grünstreifen 100 

Breitenburger Str. UH 33 Auf Straße 150 

Breitenburger Str. MH 62 Auf Grünstreifen bei Stromkasten 150 

Breitenburger Str. UH 68 Gegenüber Landgericht auf Parkstreifen 150 

Breslauer Str. UH 13 Links von 13 Auf Straße 150 

Breslauer Str. MH   Ecke Alte Landstr.   

Breslauer Str. MH 27     

Brookstr. UH   Karlstr. 2 Eckhaus 150 

Brückenstr. UEH 48 Ecke Liethberg vor HsNr 48 auf Grünfläche 150 

Brückenstr. UEH   Ecke Dorfstr.   

Brückenstr. UH   Auf Kreuzung Brückenstr. Liethberg   

Brückenstr. UH   Störbowling Auf Fußweg 150 

Brückenstr. UH 6 Gegenüber HsNr 6 150 

Brückenstr. UH   Ecke Lindenstraße Auf Straße 150 

Brunderstr UH   Links im Wendehammer bei Heizkraftwerk 150 

Brunnenstieg UH 18 Vor Bosch  Auf Fußweg 100 

Brunnenstieg UH   Abbiegespur Brunnenstieg Rechts Rtg B 77 150 

Brunnenstieg UH 28 Auf Grünstreifen 150 

Brunnenstraße UH  8-10 
Links von Tor 1 INEFA Gelände Einfahrt Brun-
nenstr 100 

Brunnenstraße MH   Links von Eingang zum HC Brunnenstr 100 

Brunnenstraße UH   Ecke Hermannstr Auf der Straßenkreuzung 100 

Brunnenstraße UH 41 Auf Fußweg 150 

Brunnenstraße UH   Ecke Krohnstraße Auf Fußweg 150 

Brunnenstraße UH   
50 Meter vor Stichstr. Juliengardeweg Kinder-
garten 150 

Buchenweg UH   Ecke Trotzenburgerstr Auf Straßenkreuzung 150 

Buchenweg UH   
Ecke Pappelweg / Auf Fußweg bei Stromkas-
ten 150 

Buchenweg UH   Ecke Ulmenweg   /  vor HsNr 36 Auf Straße 100 

Buchenweg MH 45 Auf Straße 100 

Burg UH 7a   150 

Buschkamp UH   Ecke Twietbergstr. 100 

Buschweg UH   
Ecke Sieversbek Auf Straßenkreuzung Unter 
Laterne 125 

Buschweg UH 16 Im Wendehammer Links von Auffahrt HsNr 16 150 

Buschweg     EHLERSWEG Gegenüber HsNr 15 Auf Straße 150 

Carl-Goerdeler-Weg UH 12/14   100 

Carl-Semler-Weg UH   Ecke Detlev-H-Röttger-Straße 150 

Carl-Semler-Weg UH 8 In der Sackgasse 100 

Carl-Stein-Str. UH  2-22 Zuweg zu Häusern 2-22 Auf Fußweg 100 

Carl-Stein-Str. UH 31-33 Auf Fußweg 100 

Carl-Stein-Str. MH 38 Auf Fußweg 150 
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Carl-Zeiss-Str. UH   
In Mitte der Straßenlänge Richtung Hafen 
Links auf Fußweg 150 

Clara-Immerwahr-
Weg     Siehe Maria-Göppert-Ring   

Chr.-Lohse-Str. UH 22 
Ecke Grönstell Gegenüber HsNr 22 Auf Kreu-
zung 100 

Chr.-Lohse-Str. UH 15 Ecke Schinkelstraße Auf Straße 150 

Chr.-Lohse-Str. UH   Ecke Fischdiek Auf Fußweg 150 

Chr.-Lohse-Str. UH 7 Auf Straße  100 

Conrad-Röntgen-Str. UH 15   100 

Conrad-Röntgen-Str. UH 72/74 zwischen 100 

Coriansberg UH   Ecke Kaiserstr. 150 

Coriansberg UH   Ecke Mühlenstr. 100 

Coriansberg UH   Ecke Sieversstr. 150 

Coriansberg UH 7 Beim Spielplatz rechts 100 

Dammannkoppel UH 16   100 

Dammannkoppel UH 29 Mitte Wendeplatz 100 

Danziger Str. MH 29 Rasenfläche 100 

De Kööken Gaarn     Auf Straßenkreuzung Dorfstraße bei HsNr 23 100 

De-Vos-Str. UH 12 Auf Grünfläche 100 

De-Vos-Str. MH   Ecke Kamper Weg Grundschule 150 

De-Vos-Str. UH 29 Auf Fußweg 100 

De-Vos-Str. UH 35 Im Vorgarten 100 

Detlev-H.-Röttger-Str. UH   
Im Wendehammer/ Parkplatz Durchgang zum 
Kählerhof 100 

Detlev-H.-Röttger-Str. UH   
Hinter dem Aldi Markt Rechts von HsNr 2 Im 
Gebüsch 100 

Detlev-H.-Röttger-Str. UH 25 Ecke Johann G. Müller-Straße 150 

Detlev-H.-Röttger-Str. UH 7 Ecke Carl-Semmler-Weg   Höhe HsNr 7 150 

Detlev-H.-Röttger-Str. UH 13 Auf Fußweg 150 

Detlev-H.-Röttger-Str. UH   Ecke Lübscher Kamp 150 

Diebenkornstr. UH 13 In Sackgasse in der Ecke 100 

Dietrich-Bonhoeffer-
Straße UH   

Ecke Lindenstraße HsNr 108 Sparkasse Auf 
Fußweg 150 

Dietrich-Bonhoeffer-
Straße MH 9 Rechts von HsNr 9 Auf Grünstreifen 150 

Dietrich-Bonhoeffer-
Straße UH   Ecke Graf-Egbert-Ring Fußweg Rechts  200 

Dietrich-Bonhoeffer-
Straße MH 41 Auf Fußweg Ecke Hochkamp Unter Laterne 150 

Dithmarscher Platz UH   Ecke Steinbrückenstr 200 

Dithmarscher Platz UH 2 
Gegenüber Sparkasse bei Parkplatz Dithmar-
scher Platz 150 

Dorfstr. UH   Ecke Gasstr Gegenüber HsNr 9 Auf Fußweg 100 

Dorfstr. UH 23 
Rechts von HsNr 23 Auf Einmündung De Köö-
ken Gaarn 100 

Dorfstr. UH 29 
Ecke Liethberg Auf Straßenkreuzung  Bei 
Dorfstr 40 100 
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Dorfstr. UH 1 Rechts von Einfahrt Opel Koch 150 

Dorfstr. UH 37 Auf Fußweg 100 

Dorfstr. UH 9 gegenüber 100 

Dorothea Erxleben 
Ring UH   

Vor Einmündung D.Scholzer Weg  Auf der 
Straße 100 

Dorothea Erxleben 
Ring UH   

Vor der Straßenkurve Linksseitig auf der Stra-
ße 100 

Dorothea Erxleben 
Ring UH   

Einmündung M.von Wrangel Weg Höhe Hs Nr 
1   

Dorothea Erxleben 
Ring UH 9 

Rechts von HsNr 9 Ecke M.Plenn Weg Auf 
Straße 100 

Draisine UH   Ecke Bahnhofsstraße 200 

Drosselweg OH 11     

Drosselweg MH 13/15     

Düringstr. UH   Ecke Feldmannstr. 200 

Dürrstr. UH   Ecke Zeppelinplatz Auf Straßenkreuzung 150 

Dwerweg     Kein Hydrant vorhanden   

Eckenerweg UH   Ecke Zeppelinplatz Auf Straßenkreuzung 100 

Eckenerweg UH 31 Links vor Auffahrt  Auf Straße 100 

Edendorfer  Straße UH 125   150 

Edendorfer  Straße UH 17 Ecke Grüner Weg Auf Fußweg 150 

Edendorfer  Straße UH 177 Einmündung Oldendorfer Weg Auf Straße 150 

Edendorfer  Straße UH 2 gegenüber 150 

Edendorfer  Straße UH 32 Auf Radweg 100 

Edendorfer  Straße UH 33   150 

Edendorfer  Straße UH 43   150 

Edendorfer  Straße UH 59 Gegenüber HsNr 59 Auf Fußweg 100 

Edendorfer  Straße UH 61 Auf Fußweg 100 

Edendorfer  Straße UH 62/64   100 

Edendorfer  Straße UH 93/95   150 

Edendorfer  Straße UH   Gegenüber HsNr 149/151 Vor Waldstück 100 

Edendorfer  Straße UH 122 Auf Fußweg 100 

Edendorfer  Straße UH   Einmündung Carl Stein Str   Auf der Straße 100 

Eeken UH 17 Im Wendehammer 100 

Ehlersweg UH   Ecke Sieversbek 100 

Ehlersweg UH 12   150 

Ehlersweg UH 20/22   80 

Ehlersweg UH 17   80 

Ehlersweg UH 10 Einfahrt zu HsNr 10 auf Fußweg 150 

Ehlersweg UH 29 Parkplatz bei HsNr 29 / 29a  Auf der Straße 80 

Eichengrund UH 25   100 

Eichengrund UH 7   100 

Einhardstr. MH   Ecke Graf-Egbert-Ring Auf Fußweg 100 

Einhardstr. UH   
In Sackgasse Rechts Bei Kindergarten Sude-
West Fußweg 100 

Elbeblick UH 1   150 

89



 45 

Elbeblick UH 7   150 

Elbeblick UH 34   150 

Elbeblick Uh 37   150 

Elly-Ney-Str.     Kein Hydrant vorhanden   

Elmshorner Str. UH   
Ecke Kamper Weg Bei Trafohaus / Grünstrei-
fen 100 

Elmshorner Str. UH 2 Auf Fußweg 150 

Elmshorner Str. UH   Ecke Heidestraße Auf Grünstreifen 100 

Elmshorner Str. UH   Ecke Nordoer Straße Auf Grünfläche 100 

Elmshorner Str. UH   Ecke Sandstraße  Sandstraße 28 auf Fußweg 100 

Emil-von-Behring-Str. UH 1   150 

Emil-von-Behring-Str. UH 13   150 

Emil-von-Behring-Str. MH 27/29     

Emil-von-Behring-Str. UH 19   150 

Emil-von-Behring-Str. UH 12 Gegenüber Haus Nr 12     2 Hydranten 150 

Emil-von-Behring-Str. UH 43   150 

Erich-Kästner-Str. UH 4 Auf Straßenkreuzung 100 

Erich-Kästner-Str. UH 19 Auf Straße  100 

Erich-Kästner-Str. UH 22 Gegenüber HsNr 22 Auf Straße / Sackgasse 100 

Erlenweg UH 7   100 

Fasanenweg MH   Ecke Pünsdorferstr. 200 

Fehrsstraße UH   Vor der Fehrsschule  Auf Fußweg 150 

Fehrsstraße UH 1 Links von HsNr 1  Auf Straße 150 

Feldmannstr. UH   
Ecke Düringstr. auf Grünfläche Unter Straßen-
schild 100 

Feldrain UH   Ecke Fischdiek Auf Fußweg 100 

Feldrain UH 53 Auf Straße In Sackgasse 100 

Feldschmiede UH 17 Gegenüber HsNr 17   

Feldschmiede UH 43 
Ecke Gartenstr/Durchgang Brookstr Auf Stra-
ßenkreuzung 200 

Feldschmiede UH 63 Ecke Poststraße   100 

Feldschmiede UH 77 Durchgang zu Mode KiK 200 

Feldschmiede UH 18   150 

Feldschmiedekamp UH 4 Zufahrt zum Hochhaus Auf der Auffahrt   

Feldschmiedekamp UH   Ecke Gartenstraße  Auf Straßenkreuzung   

Feldschmiedekamp UH 47 Auf Fußweg 150 

Ferd.-Sauerbruch-
Str.     kein Hydrant vorhanden   

Fischdiek UH   Ecke Christian-Lohse-Str. 50 Auf Fußweg 150 

Fischdiek UH   Ecke Feldrain 20a Auf Fußweg 100 

Fischdiek MH 52 Ecke Anker 150 

Fischerstr. UH   Wendeplatz zum Weg Schuhmacherallee 150 

Flassbarg     kein Hydrant vorhanden   

Flintacker UH   Im Wendehammer Links Auf Fußweg 100 

Franz-Werfel-Str. UH 25 Links von HsNr 25 Anfang Wendehammer 100 

90



 46 

Franz-Werfel-Str. UH 10 Gegenüber HsNr 10 Auf Straße 100 

Fraunhoferstraße UH   Gegenüber der Abwasserstation 150 

Fraunhoferstraße UH   
Wendehammer Rechts von Trafostation Fuß-
weg 150 

Fraunhoferstraße UH   Gegenüber Einfahrt IZET 150 

Friedrich-Ebert-Str. UH 9A 
Stichstraße zu 9A-11 Rechts von 9 A Auf 
Fußweg 100 

Friedrich-Ebert-Str. UH 22-20 
RÜCKSEITE des Gebäudes 22/20 Links von 
Garagen 150 

Friedrich-Ebert-Str. UH 28 Einmündung Dürrstraße auf Auffahrt 150 

Friedrich-Ebert-Str. UH 41 Gegenüber HsNr 41  auf Fußweg 150 

Friedrich-Ebert-Str. UH 65 Gegenüber HsNr 65 auf Fußweg 150 

Friesenweg UH   Ecke Normannenweg vor Hecke / Fußweg 100 

Gablonzer Weg     kein Hydrant vorhanden   

Gänsemarkt         

Galgenberg     kein Hydrant vorhanden   

Gartenstr. MH 5 
Gegenüber HsNr 5 Beim Ende des Parkstrei-
fens/Hausmauer 150 

Gartenstr. UH   Ecke Feldschmiedekamp auf Straßenkreuzung   

Gartenstr. UH   Ecke Herrmannstraße  auf Fußweg   

Gasstr. UH 37 Links von Zufahrt Klärwerk auf der Straße 150 

Gasstr. UH 36 Gegenüber HsNr 36 auf dem Fußweg 150 

Gasstr. UH 29 Rechts von Einfahrt PANO Auf Fußweg 150 

Gasstr. UH 15 
Links von HsNr 15 Linke Zufahrt SKP Auf 
Fußweg 150 

Gasstr. UH   Zufahrt Parkplatz Wessel Dosen auf Fußweg 150 

Gasstr. UH 7 Gegenüber Stadtwerken auf Fußweg 200 

Gasstr. UH   Ecke Dorfstraße Auf Grünstreifen 150 

Georg-Lück-Str.         

Gertrud-Bäumer-Str. UH 21 Auf Fußweg Rechts von Laterne 100 

Gertrud-Bäumer-Str. UH 35 Auf Fußweg Unter Laterne 100 

Ginsterweg UH 10 Im Wendehammer auf Straße 100 

Goldbergweg UH 4   100 

Gorch-Fock-Str. UH   Ecke Lessingstr.  Auf Fussweg150   

Gorch-Fock-Str. UH 24 
Links von HsNr 24 bei Wendeplatz vor 
W.Borchert Schule 100 

Gorch-Fock-Str. UH   Ecke Adolf-Rohde-Str.  Auf der Kreuzung100   

Göttrikstr.     Ecke Karolinger  /  Graf-Egbert-Ring HsNr 32   

Grön Stell UH   
Ecke Christian-Lohse-Str.HsNr 22 Auf Stra-
ßenkreuzung 100 

Grön Stell UH 14 Auf Fußweg 100 
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Gr. Paaschburg UH   
Ecke Ritterstrasse Bei Fußgängerampel Auf 
Fußweg 100 

Gr. Paaschburg UH   Ecke Sieversstr. 150 

Gr. Paaschburg UH 59 Vor HsNr 59    Auf der Straße 150 

Gr. Paaschburg UH 13 Auf Fußweg  Gegenüber Cirencester Park 100 

Gr. Paaschburg UH   
Vor dem See HINTER DER LEITPLANKE / 
Ecke Breitenb. Weg 100 

Gr. Tonkuhle MH 13 Auf Fußweg 100 

Gr. Tonkuhle UH 31 Auf Fußweg Im Wendehammer 100 

Gr. Wunderberg UH 19 Auf der Straße 150 

Gr.Wunderberg UH   
Ecke Sandberg bei Parkplatz von Sandberg 97 
A 100 

Graf-Egbert-Ring UH   Ecke Hermann-Hofmeister-Str. auf Fußweg  200 

Graf-Egbert-Ring MH 11 Ecke Einhardstr. Fußweg HsNr 11 100 

Graf-Egbert-Ring MH 12 Links von HsNr 12 auf Fußweg 150 

Graf-Egbert-Ring UH 32 Auf Fußweg 150 

Gravensteiner Weg UH   Am Ende der Straße 100 

Grüner Weg     Ecke Edendorferstr HsNr 17 auf Fußweg 300 

Grunerstr. UH   Ecke Adolf-Rohde-Str. 300 

Gutenbergstraße UH   
Vor Seiteneingang Bundesvermögensamt / 
Zollamt  Fußweg 300 

Gutenbergstraße UH 2a Bei Nebeneinfahrt Feuerwache 300 

Gutenbergstraße UH 42 Auf Fußweg 150 

Gutenbergstraße UH 10 Auf Fußweg 100 

Hafenstr. UH   Fa.Rusch bei Rolltore Links 125 

Hafenstr. UH   Links vor Auffahrt Bauhof Itzehoe Auf Fußweg 150 

Hafenstr. UH   
Zwischen Carl Zeiss Str und Hafenamt Auf 
Grünfläche / Lampe 150 

Hafenstr. UH   Ecke Carl Zeiss Str Rechts auf Fußweg 150 

Hafenstr. UH 19   150 

Hafenstr. UH   
Ecke Potthofstr Auf Grünfläche Links vom 
Tierheim 125 

Hafenstr. UH   Ecke Otto Hahn Str  Auf Straßenkreuzung 150 

Haidkoppel UH   Ecke alte Landstr. 100 

Haidkoppel UH   Twietbergstr. 100 

Haidkoppel UH 14   100 

Haidkoppel UH 34/36   100 

Hainstr UH   Einmündung Jägersberg 100 

Hainstr UH   In Links Kurve Auf Grünstreifen Unter Laterne 100 

Hainstr UH   
Im Wendehammer links den Fußweg hoch 
ca.30 M Grünstreifen 100 

Hanseatenpl. UH   Ecke Brunderstraße Auf Straßenkreuzung 150 

Hansestr.     keiner   

Haydnstraße     kein Hydrant vorhanden   

Hebbelstr. UH   Ecke Stormstr./ Auf Kreuzung 150 

Hebbelstr. UH   Ecke Krohnstr./ Auf Fußweg 150 
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Heerskamp     keiner   

Heescheck UH   Ecke Bargkoppel  125 

Heidestraße MH   Ecke Kremper Weg 100 

Heidestraße UH   Ecke Elmshorner Str. 100 

Heinrich-Hornig-Str. UH 24   80 

Heinrich-Mann-Str. UH 25 Auf Straße 100 

Heinrich-Mann-Str. UH 30 Vor Auffahrt HsNr 30 Auf Straße 100 

Heinrich-Mann-Str. UH 11 Auf Straße 100 

Heinrich-Rave-Str.     keiner   

Heinrich-Weitz-Str.     kein Hydrant vorhanden   

Heinrich-Wessel-Str. UH 10 Auf Fußweg 150 

Heinrich-Wessel-Str. UH 2 Auf Fußweg   150 

Heinrich-Wessel-Str. UH   
Einmündung Mühlenweg bei Mühlenweg HsNr 
3 150 

Heinrichstr. UH   Ecke Holzkamp HsNr 33 Auf Straße 100 

Heinrichstr. UH   
Ecke Hindenburgstraße HsNr 12 auf Straßen-
kreuzung 100 

Heinrichstr. UH   Ecke Sieversstraße auf Fußweg 150 

Helenenstr. UH   Ecke Wilhelm-Biel-Straße auf Fußweg 150 

Helenenstr. UH 14 Auf Fußweg 150 

Helenenstr. UH       

Henning-Storm-Str. UH 15   100 

Hermannstr. UH   Ecke Gartenstraße 150 

Hermannstr. UH   Ecke Brunnenstraße 150 

Hermannstr. UH 22 Auf Fußweg 100 

Hermannstr. UH   Ecke Friedrich-Ebert-Straße 100 

Hindenburgstraße UH 22 Auf Fußweg 100 

Hindenburgstraße UH 48 Parallel zur Fahrzeughalle 80 

Hindenburgstraße UH 50 Auf Fußweg links von Eingang 100 

Hinter dem Sandberg UH   Fw Zufahrt zur KKS Rechts ca. 25 Meter   

Hinter dem Sandberg UH 20 
Ecke Kleiner Wunderberg bei alter Lagerhalle 
auf Fußweg 80 

Hinterm Bornbusch UH 3   80 

Hinterm Klosterhof UH   
Gegenüber Stadtbücherei    An der Kloster-
mauer 150 

Hinterm Klosterhof UH 30 
Links von HsNr 30  Auf Fußweg  Bei Durch-
gang zum Kloster 200 

Hinterm Klosterhof UH   Beim Haus der Heimat Auf der Straße 150 

Hinterm Klosterhof UH 2a 
Bei Warenannahme Penny Gegenüber kl. 
Parkplatz 150 

Hinterm Kurhaus UH       

Hochkamp MH   Ecke Herm.-Hofmeisterstr. 41 Auf Fußweg 150 

Hohe Luft UH   Ecke Oelixdorferstr. 100 
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Hohe Luft UH 4 Im Wendehammer Rechts von Garagen 100 

Holstenweg UH 31 Am Wendeplatz Fußweg zu HsNr. 31-39 100 

Holtweg UH 1a Auf Fußweg Rechts von Auffahrt HsNr 1A 100 

Holtweg UH 42 Gegenüber HsNr 42 auf Fußweg 100 

Holtweg UH 66 
Stichstraße Bei Trafohäuschen Auf Straße  / 
Praxis Schöneich 150 

Holtweg UH 53 Sackgasse Fußweg Rechts von HsNr 53 100 

Holunderweg UH 6 Bei HsNr 6 Auf Straße 100 

Holunderweg UH 14 Auf Straße vor Auffahrt HsNr 14 100 

Holzkamp UH 33 Ecke Heinrichstr auf der Straße 100 

Holzkamp MH 6     

Hühnerbach UH   Ecke Ziegelhof 125 

Hühnerbach UH 15 Beginn Wendehammer 100 

Huuskoppel UH 38 In der Kurve Links auf Fußweg 150 

Immenhöfenweg UH   Ecke Schnieten HsNr 9  auf Fußweg 150 

Jägersberg UH   Ecke Waldstraße  auf Grünstreifen 100 

Jägersberg UH 5 
Vor HsNr 5 Gegenüber Einmündung Hainstra-
ße Fußweg 100 

Jägersberg UH 8 Im Wendehammer in der Mitte 100 

Jahnstr. UH 29 Vor Wasserwerk Links 300 

Jahnstr. UH   Ecke Waldstrasse 14 Auf Fußweg vor Auffahrt 150 

Jahnstr. UH   Ecke Bachstraße links Auf Fußweg 150 

Jens-Bahnsen-Weg UH 20 Vor HsNr. 20 Auf Fußweg 100 

Johann-G-Möller Str. UH 14 Gegenüber HsNr 14 Auf der Straße 100 

Johann-G-Möller Str. UH   Ecke Detlev-H-Röttger-Straße 150 

Johann-Holm-Str.     keiner   

Juliengardeweg UH 5 Fußweg bei Ampel    

Juliengardeweg UH   Ecke Langer Peter  Links von Langer Peter 15   

Julius-Leber Weg     
Kein Hydrant vorhanden/ Einmündung Ge-
schw.-Scholl-Allee   

Käthe-Kruse-Weg UH 3 Rechts von Haus Nr 3 auf Fußweg 150 

Käthe-Kollwitz-Straße UH   Ecke Kirchweg Auf Straßenkreuzung 125 

Käthe-Kollwitz-Straße MH 14 
Fußweg Gegenüber Einmündung Ricarda-
Huch-Str 150 

Käthe-Kollwitz-Straße UH 5 Auf Fußweg Auffahrt zu HsNr 5 100 

Käthe-Kollwitz-Straße MH 6 
Gegenüber HsNr 6 In Grünstreifen/ Links von 
Trafohaus 100 

Käthe-Kollwitz-Straße UH 23 Auf Fußweg 100 

Kaiserstraße UH   
Ecke Gr.Paaschburg Bei Cirencester Park  auf 
Fußweg 150 

Kaiserstraße UH   Ecke Moltkestraße  auf Straßenkreuzung 125 

Kaiserstraße UH   Ecke Kasernenstraße auf Straßenkreuzung 100 

Kaiserstraße UH   Ecke Coriansberg  auf Fußweg 150 

Kampstr.     Kein Hydrant vorhanden    
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Kamper Weg UH 12 
Links von HsNr 12 Gegenüber Einmündung 
Alsenskamp 200 

Kamper Weg UH 13 Auf Fußweg   150 

Kamper Weg UH 45 Auf Fußweg 200 

Kamper Weg UH 51b Ecke Reesickplatz auf Fußweg 150 

Kamper Weg UH 73 Auf Grünstreifen 150 

Kamper Weg UH   50 Meter vor der Brücke A 23 auf Fußweg 150 

Kamper Weg MH 103 Auf Fußweg 150 

Kamper Weg MH   Ecke De-Vos-Str Grundschule Auf Fußweg 150 

Kamper Weg UH 119 Auf Fußweg 150 

Kamper Weg UH 131 Auf Auffahrt 150 

Kamper Weg UH 141 Auf Auffahrt 150 

Kamper Weg B 141 Rechts von Auffahrt          BOHRBRUNNEN   

Kamper Weg UH 184 Auf Fußweg 150 

Kampstr.     keiner   

Kapellenstr. UH   Ecke Markt 150 

Karlstr. UH 2 Ecke 150 

Karlstr. UH 8a   150 

Karnberg MH 1   125 

Karnberg UH 5   150 

Karnberg UH 17   150 

Karolingerstr. MH 103 Bei Bushaltestreifen  Auf Grünstreifen 150 

Karolingerstr. UH 38 Auf Parkplatz 100 

Karolingerstr. MH   Ecke Normannenweg HsNr 10 Auf Fußweg 150 

Kasernenstr. UH   Ecke Schützenstr. 15 100 

Kasernenstr. UH   Ecke Kaiserstr. 100 

Kasernenstr. UH   Ecke Kaiserstr. 25 125 

Kasernenstr. UH 2   100 

Kastanienallee UH   Ecke Sandberg 150 

Kastanienallee UH   Bei TSI vor der Halle bei Fw-Zufahrt 100 

Katenkoppel UH 28   150 

Kiefernweg UH   Rechte Ecke im Wendehammer 100 

Kieler  Landstr.. UH   Vor dem Tor Straßenmeisterei Auf Fußweg 100 

Kirchenstr. UH   
Vor Kirche St.Laurentii links vor Treppe zum 
Haupteingang 40 

Kirchenstr. UH 15 
Rechts von HsNr 15 vor Schuhladen Eller-
brook 200 

Kirchenstr. UH   Vor Restaurant Zum Landvogt bei Vorplatz   

Kirchweg UH 1 Rechts von Haus Nr 1 Auf Fußweg 125 

Kirchweg UH 12 
Gegenüber Haus Nr 12 Beim Ehrenmahl  
Fußweg 125 

Kirchweg UH   
Einmündung Käthe Kollwitz Str  auf der Kreu-
zung   

Kirchhoffstraße UH   Wendehammer 150 

Kirchhoffstraße UH   Mitte der Straße 150 

Klaus-Groth-Str. UH   Am Parkplatz 100 

Klaus-Groth-Str. UH   Ecke Lindenstrasse auf Kreuzung 150 

Kleine Paaschburg UH 12 Beim Eckhaus 10 m. nach links auf Fußweg 100 

Klosterbrunnen UH   Links vom Eingang Schwimmbad auf Straße   
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Klosterholz MH   B77 ca. 20m Richtung Blauer Lappen 150 

Kogge UH   Im Wendehammer bei HsNr 10 auf Fußweg 100 

Königsberger Allee UEH 15     

Konsul-Rühmann-Str. UH     150 

Konsul-Rühmann-Str. MH       

Konsul-Rühmann-Str. MH   
Gegenüber Rühmannhallen Bei Bushaltestelle 
Bahnseite   

Kösliner Straße     Ecke Am Lehmwohld auf Straßenkreuzung 100 

Kösliner Straße     Ecke Suder Allee   

Köstriner Str. MH 6   100 

Köstriner Str. UH 7     

Krämerstr. UH 5 Ecke Wallstraße Auf Fußweg 150 

Krämerstr. UH 1 
Vor HsNr 1 Bei Fußweg zum Rathaus / Stör-
schleife 100 

Krattberg UH   Vor Café Krattberg 100 

Krattberg UH 1E   100 

Kremperweg UH   
Gegenüber Einmündung Elmshorner Str Bei 
Trafo/ Grünstreifen 100 

Kremperweg UH 2 Ecke Nordoer Straße auf Fußweg 200 

Kremperweg UH 31 
Parkplatz Sparkasse Hinter Einmündung 
Sandstr.  Fußweg 200 

Kremperweg MH 49 Auf Fußweg Mühle Küster 200 

Kremperweg MH 73 Bei Ortsschild auf Fußweg 200 

Kreuzgang     Kein Hydrant vorhanden   

Kreuzkamp UH 2 Erste Stichstr. Rechts vor Carport HsNr 2 100 

Kreuzkamp UH 1 Erste Stichstr. Links vor Auffahrt HsNr 1 100 

Kreuzkamp UH   Fußweg Links zur Alten Landstr. 150 

Kreuzkamp UH 8e Zweite Stichstr. Rechts Vor Auffahrt HsNr 8E 100 

Krichauffstr.     
Ecke Heinrich-Wessel-Straße Auf Fußweg bei 
HsNr 10 150 

Krohnstr. UH   Ecke Brunnenstr. 150 

Krohnstr. UH   Ecke Hebbelstr. 150 

Kurt-Tucholsky-Str. UH 21 Ecke Erich-Kästner-Straße 150 

Kurt-Tucholsky-Str. UH 36 gegenüber 100 

Kurt-Tucholsky-Str. UH 5   150 

Langer Peter UH   Eingang Asylheim 200 

Langer Peter UH   Ecke Juliengardeweg 150 

Langer Peter UH 15   80 

Langer Peter UH 84 gegenüber 80 

Lehmwohldstr. UH 2 Bei Autohändler Auf Fußweg 150 

Lehmwohldstr. UH   Ecke Goethestr. rechte Seite 100 

Lehmwohldstr. UH   Ecke Lessingstr. linke Seite 150 

Lehmwohldstr. UH 13 Auf Fußweg 150 

Lehmwohldstr. UH 39 Auf Fußweg 150 

Leibnizstraße UH   
Alle 200-300 Meter Parallel zur A23 Links auf 
Fußweg 200 

Lerchenfeld UH 12 Auf Straße 100 
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Leuenkamp MH   Parkplatz Baby Fachmarkt 100 

Leuenkamp UH   
IMO Wasch Ca 30 Meter vor Einmündung 
Potthofstr  150 

Lessingstraße UH   Ecke Schillerstraße auf Fußweg 100 

Lessingstrasse UH   Ecke Lehmwohldstraße  auf Fußweg 100 

Lessingstrasse UH   Ecke Gorch-Fock-Straße 100 

Lise-Meitner-Straße UH 3 Ausfahrt Gartencenter Klee auf Fußweg 200 

Lise-Meitner-Straße UH   
Gegenüber altem Autokino bei Baustoff 
Schröder 200 

Lise-Meitner-Straße UH 12  Gegenüber Haus Nr 12 Bei Zufahrt Müllstation 200 

Lise-Meitner-Straße UH !7 
Rechts von Haus Nr 17 Zufahrt Rückhaltebe-
cken 200 

Lise-Meitner-Straße UH 21 Stichstraße in Ecke Grundstück 21 / 23 100 

Lisbeth-Lindemann-
Weg UH 11 In Sackgasse auf Straße vor Auffahrt HsNr 11 100 

Liethberg UEH   Ecke Brückenstr auf Straßenkreuzung 100 

Liethberg OFH   Vor Brückenstr 48 auf Fußweg / Grünstreifen   

Liethberg UH   Parkplatz Dr. Grelck 80 

Liethberg UH   Ecke Dorfstr HsNr 40  Auf Straßenkreuzung 100 

Liethberg UH   Auffahrt Brücke Richtung Brückenstr. 100 

Liethberg UH 39   150 

Liethberg UH   Ecke Lindenstrasse auf Straße 150 

Liliencronstr. UH   Ecke Timm Krögerstr. 150 

Liliencronstr. UH   Ecke Gartenstr. 150 

Liliencronstr. UH   Ecke Neue Str. 150 

Lindenstraße UH 249 Rechts von HsNr 249 auf Auffahrt 150 

Lindenstraße UH 170 Rechts von Tor 1 SiHi auf Fußweg 200 

Lindenstraße UH 193 Links von HsNr 193 auf Parkplatz 193/191a 100 

Lindenstraße UH 146 Auf Fußweg / Grünstreifen 150 

Lindenstraße UH 141 HsNr 141 / 143 auf Fußweg 100 

Lindenstraße UH 128 Auf Fußweg   150 

Lindenstraße UH 108 
Sparkasse Ecke Herm-Hofmeister-Str auf 
Fußweg 150 

Lindenstraße UH 113 Auf Fußweg 100 

Lindenstraße UH 86 Hochhaus Links von Fw-Zufahrt auf Fußweg 150 

Lindenstraße UH 94 Ecke Grüner Weg auf Fußweg 100 

Lindenstraße UH 97 Auf Fußweg 150 

Lindenstraße UH   Ecke Liethberg auf Straße 150 

Lindenstraße UH 50 Auf Grünstreifen 100 

Lindenstraße UH 47 Auf Fußweg 150 

Lindenstraße UH   Ecke Klaus-Groth-Straße auf der Kreuzung 150 

Lindenstraße UH 17 Auf Fußweg 150 

Lindenstraße UH   Dithmarscherpl.HsNr 9 Auf Auffahrt Provinzial 200 

Lornsenplatz UH   
Grünfläche vor LVA bei Gedenkstein  / Stra-
ßenkreuzung 150 

Louis-Pasteur-Str.     Ecke Rud.-Virchow-Str HsNr 28  Auf Fußweg   

Lübscher Brunnen UH   Ecke Bargkoppel, Brunnenstieg 150 

Lübscher Brunnen UH 8 Auf Fußweg Links vom Chins Town 100 

Lübscher Kamp UH   Ortsgrenze Heiligenstedtener Kamp 80 
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Lübscher Kamp UH 3 gegenüber Aldi-Markt 150 

Lübscher Kamp UH 33   100 

Lübscher Kamp UH 45   150 

Lübscher Kamp UH 57   100 

Luchsbarg UEH   
Ecke Bornkamp Gegenüber HsNr 31 Bei Ga-
ragen  100 

Luchsbarg UF   Neben Hochhaus Auf Fußweg In Hecke 100 

Luchsbarg UEH 11 Gegenüber HsNr 11 Bei Garagen Grünflache 100 

Malchiner Straße UH 5 Im Wendehammer 150 

Margarete Steiff Weg UH   Auf der Auffahrt zu Baustoff Schröder 100 

Maria-Bornheim-Weg UH 6 gegenüber HsNr. 6 im Gebüsch 150 

Maria Goeppert Ring UH 11 Links von Laterne  Auf der Straße 150 

Maria Goeppert Ring UH 27 Auf der Straße 150 

Marienburger Platz UH   Parkplatz Grünbereich 100 

Markt UH   Ecke Kapellenstr. 150 

Masuren Weg UH 10 Auf Fußweg 100 

Mathildenstr.     keiner   

Meifortweg   1 Links bei Parkplatz vor HsNr 1 100 

Memeler Weg     Kein Hydrant vorhanden   

Mendelssohnstr.     Kein Hydrant vorhanden   

Moltkestr. UH   Ecke Mühlenstr. 6 100 

Moltkestr. UH   Ecke Kaiserstr. 9 125 

Mühlenstr. UH   
Zwischen den Gebäuden der Wäscherei  Auf 
der Straße 100 

Mühlenstr. UH 5 Ecke Moltkestrasse  Auf Straße 100 

Mühlenstr. UH   Ecke Kasernenstrasse  Auf Straße 100 

Mühlenstr. UH   Ecke Coriansberg 100 

Mühlenweg UH   Ecke Katenkoppel 100 

Mühlenweg UH 3 
Gegenüber HsNr 3 Einmündung H.-Wessel-
Str. 150 

Neue Reihe UH   Gegenüber HsNr 12/14 Auf Fußweg 150 

Neue Reihe UH   
Gegenüber Einmündung Katenkoppel Bei 
Friedhof 150 

Neue Reihe MH 16 Rechts von HsNr 16 bei Parkplatz in Kurve 150 

Neue Straße UH   Ecke Liliencronstr. 150 

Neue Straße UH 14 Auf der Straße 100 

Neuhof     Kein Hydrant vorhanden   

Nordoer Str. UEH 16   100 

Nordschleswigstr. UH   
Im Wendehammer beim Kindergarten Rechts 
auf Fußweg 100 

Normannenweg MH 10 Ecke Karolingerstr. Auf Fußweg 150 

Normannenweg UH   Ecke Friesenweg Auf Straße vor Hecke 100 

Obere Dorfstraße UH   gegenüber Feuerwehreinfahrt Grundschule 200 

Obere Dorfstraße UH 13   200 

Obere Dorfstraße UH 2 gegenüber 200 

Ochsenmarktskamp UH   Ecke Oelixdorferstr. Auf Straßenkreuzung 100 

Ochsenmarktskamp UH 25 
In Rechtskurve/Parkstreifen bei HsNr 25 Auf 
Fußweg   

98



 54 

Ochsenmarktskamp UH 9 
Gegenüber HsNr 9 Auf Fußweg Rechts von 
Schlauchwäsche 100 

Oelixdorfer Straße UH   
Neben Arbeitsamt Fußweg Gegenüber KatS 
Zentrum 150 

Oelixdorfer Straße UH   
Auf dem Hof Der Gudewillkaserne bei THW 
Unterkunft 125 

Oelixdorfer Straße UH 11 Auf dem Fußweg 150 

Oelixdorfer Straße UH 27 Auf dem Fußweg 150 

Oelixdorfer Straße UH 49b 
Auf dem Fußweg Einmündung Bodel-
schwinghstraße 150 

Oelixdorfer Straße UH 51d Auf dem Grünstreifen Einmündung Bargkoppel 200 

Oelixdorfer Straße UH 55d  Auf der Auffahrt   200 

Oelixdorfer Straße UH   Kreuzung Trotzenburgerstraße 150 

Oelixdorfer Straße UH 97 Rechts von HsNr 97 auf Fußweg 150 

Oelixdorfer Straße UH   
In der Straße Hohe Luft ca. 10 m hinter  der 
Einmündung 100 

Oelmühlengang UH 4 Links von Eingang zu Karstadt 150 

Ohlendörp UH 13   125 

Ohlendörp UH 18   100 

Ohlendörp UH 3   100 

Oldendorfer Weg UH   Ecke Edendorfer Weg 177 100 

Oppelner Weg     Kein Hydrant vorhanden   

Ostlandplatz UH   Ecke Pünsdorferstr./ Alte Landstr. 150 

Ottensstraße UH 7 Beim Trafohaus Auf Fußweg 200 

Ottensstraße UH   Ecke de-Vos-Straße 200 

Otto-Hahn-Straße UH   Kreuzung Hafenstr Auf der Kreuzung 150 

Otto-Hahn-Straße UH   Ecke Konsul Rühmannstr. 150 

Otto-Wels-Straße UH 13 In Sackgasse letztes Haus 100 

Otto-Wels-Straße UH 7 Auf Fußweg 100 

Pasleker Straße UH 7 Vor HsNr 7 Im Wendehammer 150 

Papenkamp UH   gegenüber Fa. Anders 100 

Pappelweg UH   Ecke Buchenweg 150 

Pappelweg UH 20 Auf Fußweg 100 

          

Pasleker Straße UH 7 Im Wendehammer   150 

Peerkoppel     Am Wendeplatz 100 

Peerkoppel UH 11   100 

Poelstr.     Kein Hydrant vorhanden   

Posener Weg     Kein Hydrant vorhanden   

Poststraße UH 8a Auf Auffahrt 150 

Poststraße UH   Ecke Feldschmiede HsNr 63 100 

Poststraße UH   Ecke Karlstrasse 2 Brookstraße auf Straße 150 

Poststraße UH   Ecke Viktoriastraße  125 

Potthofstraße MH   
Ecke Hafenstr Auf Grünstreifen Links von 
Tierheim 150 

Potthofstraße MH 1 
Gegenüber HsNr 1 In Hecke bei Sportplatz 
Gut Heil IZ 100 

Potthofstraße MH 20 Peugeot Gegenüber VW Eskildsen  100 

Pr. Holland-Straße     Kein Hydrant vorhanden   
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Pünstorfer Straße UH   Ecke Winkelkamp 100 

Pünstorfer Straße UH   Ecke Alte Landstr. 150 

Pünstorfer Straße MH   Ecke Fasanenweg 200 

Pünstorfer Straße UH 44   150 

Pünstorfer Straße UH 44d Ecke Am Gehölz   

Pünstorfer Straße MH 82b     

Pünstorfer Straße MH 98 ca. 30m weiter hoch direkt am Wald   

Reesiekplatz UH   
Ecke Kamper Weg Links von Einfahrt auf 
Fußweg 100 

Reesiekplatz UH 14 Auf Straße   100 

Reesiekplatz UH 1 Auf Straße     

Reichenberger Weg     Kein Hydrant vorhanden   

Reichenstraße UH   
Im Wendehammer bei Durchgang zur Delftor-
brücke Fußweg 100 

Reichenstraße UH 28 
Links von HsNr 28  /  Vor Gelände Haus 
a.d.Stör Fußweg 100 

Reichenstraße UH   
Vor Rathaus Rechts von Parkbuchten  auf 
Fußweg 150 

Ricarda-Huch-Straße MH   Ecke Käthe-Kollwitz-Straße 14 auf Fußweg 150 

Ringstraße UH   
Gegenüber HsNr 10 In Hecke  Ecke Neue 
Reihe 150 

Ringstraße UH   Ecke Hauptstr. Heiligenstedtenerkamp 80 

Ritterstr. UH   Ecke Gr. Paaschburg 150 

Ritterstr. UH 31   100 

Robert-Koch-Straße UH   Ecke Albert-Schweizerring 200 

Robert-Koch-Straße UH 45 Stichstr. Zu HsNr 45/51 Auf Straße 100 

Robert-Koch-Straße UH   
Links neben Hauptzufahrt Krankenhaus Geh-
weg 100 

Robert-Koch-Straße UH   
Ecke Edendorferstr HsNr 123 u. 125              
Zwei Hydranten je 150 

Rohwedderweg UH   Auf Straßengabelung 100 

Rosenweg UH 14 
Gegenüber HsNr 14 Fußweg Anfang Wende-
hammer 100 

Rudolf-Diesel-Straße UH   Ecke Hafenstr. Otto Hahnstr. 150 

Rudolf-Virchow-
Straße UH 28 

Fußweg Gegenüber Einmündung Louis-
Pasteur-Str 100 

Rudolf-Virchow-
Straße UH 6-8 Auf Fußweg 150 

Sachsenweg UH 15   100 

Salzstr. UH   Ecke Krämerstraße bei Krämerstr HsNr 5 150 

Salzstr. UH 13 Vor HsNr 13  Durchgang Innenhof Rathaus 100 

Sandberg UH   
B 77 Ca. 350 Meter hinter Ortsschild Auf 
Fuß/Radweg 200 

Sandberg UH   Einmündung Kastanienallee Links auf Fußweg 150 

Sandberg UH 144a Rechts von Zufahrt unter Straßenlampe 100 

Sandberg UH 125 Rechts vom Hauseingang 125 

Sandberg UH   
Tankstelle Abbieger Brunnenstieg / B 77 Bei 
Zebrastreifen 200 
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Sandberg UH 128 Auf Fußweg 150 

Sandberg UH 107b Rechts von HsNr 107 b Auf der Auffahrt 100 

Sandberg UH 97a Auf dem Parkplatz bei Großer Wunderberg 150 

Sandberg UH 94 
Ecke Fehrsstraße Auf Fußweg ( Restaurant 
Athina ) 100 

Sandberg UH 78 Rechts von HsNr 78 Auf Fußweg 150 

Sandberg UH   Ecke St.Jürgenstraße Auf Kreuzung 150 

Sandberg UH 46 Auf Dem Fußweg   

Sandberg UH 12 Beim Goosmarkt Links von HsNr 12 100 

Sandberg UH   Berliner Platz / Sandberg / Breite Straße 150 

Sanddeich     Richtung Heiligenstedten KEIN HYDRANT   

Sanddeich UH       

Sandkuhle UH 14 Auf Fußweg 150 

Sandkuhle UH 30 Rechts von HsNr 30 Auf Fußweg 150 

Sandkuhle UH 31 Auf Straße bei kleinem Parkplatz 150 

Sandstraße UH 16 
Auf Fußweg Gegenüber Einmündung Mathil-
denstrasse 100 

Sandstraße UH   Ecke Struvestraße 100 

Sandstraße UH 28 Ecke Elmshorner Straße auf Fußweg 100 

Schäferkoppel UH   Ecke Viertkoppel 100 

Schauenburgerstraße MH 13 Auf Fußweg 200 

Schillerstrasse UH 12 Gegenüber HsNr 12 Auf Fußweg Ecke 100 

Schillerstrasse UH 29 Im Wendehammer bei HsNr 29 100 

Schillerstrasse UH   Ecke Lessingstrasse 100 

Schinkelstraße UH   Ecke Christian-Lohse-Straße 150 

Schlachtergang     Kein Hydrant vorhanden   

Schnieten UH 9   150 

Schröderskamp UH 22 Links von 22 Auf Fußweg 100 

Schröderskamp UH   
Ecke Kamper Weg Gegenüber Linde Auf Frei-
fläche 200 

Schubertstraße UH   Ecke Beethovenstraße Auf Sandweg 150 

Schubertstrasse UH 8 Rechts von HsNr 8 Auf der Straßenkreuzung 150 

Schulenburg UH 17c   100 

Schulenburg UH 29   100 

Schulenburg UH 3   150 

Schulenburg UH 35   100 

Schulenburg UH 3c   150 

Schulstraße UH 17 
Gegenüber HsNr 17 Auf Fußweg (Rückseite 
Schulhof) 100 

Schulstraße UH 6 Auf Fußweg 100 

Schumacherallee UH   Ecke Ritterstr. Breitenburgerstr. 100 

Schumacherallee UH   Parkplatzausfahrt Malzmüllerwiesen 100 

Schumacherallee UH   ca. 15 vor Kreuzung, Durchgang Fischstr. 150 

Schütterberg UH   
Rechts vor Einfahrt Stadtwerke Auf Grünstrei-
fen 125 

Schütterberg UH 2 Ecke Gasstraße auf Fußweg 150 

Schützenstraße UH 15 Ecke Kasernenstrasse Auf Straße 100 

Seb.-Kneipp-Straße UH 23   100 
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Seb.-Kneipp-Straße UH 5   100 

Sihistraße UH   
Ecke Alte Landstraße Auf Grünstreifen Bei 
Straßenschild 100 

Sihistraße UH 8 Auf Fußweg Unter Laterne  Ecke Bauernweg 100 

Sihistraße UH 36a 
In Sackgasse Links von HsNr 36 A Auf Fuß-
weg 100 

Siemensstr. UH   Am Wendeplatz 150 

Siemensstr. UH   Ecke Zusestraße Links auf Fußweg 200 

Sieversbek UH   Ehlersweg 8 100 

Sieversbek UH   Buschweg 125 

Sieversbek UH   ca. 80 m vor der BAB-Brücke Kirchweg   

Sieversbek UH 23   100 

Sieversbek UH   
Einmündung Maria Goeppert Ring Auf der 
Straße 150 

Sieversbek UH   
Gegenüber Einmündung Ehlersweg Links auf 
Grünstreifen   

Sieversbek UH   Stichstraße zu Haus Nr 7a / 23 auf Straße 100 

Sieversstraße UH   Gegenüber Coriansberger Mühle 150 

Sieversstraße UH 17 Ecke Heinrichstr. 150 

Sieversstraße UH   Ecke Gr. Paaschburg 150 

Sophienstraße UH 2 
Gegenüber HsNr 2 ( TelekomGebäude) Gara-
geneinfahrt 100 

St.Jürgenstraße UH   Ecke Sandberg 80 

Starenweg         

Stargarderstraße     Kein Hydrant vorhanden   

Steilingsgang     Kein Hydrant vorhanden   

Steinbrückstraße UH 5 Bei Gartenmauer HsNr 5 Auf Fußweg 200 

Steinbrückstraße     
Ecke Dithmarscher Platz bei Salon Steinke Auf 
Fußweg 200 

Stettiner Straße     Kein Hydrant vorhanden   

Stiftstraße UH   Julienstift 80 

Stormarer Weg     Ecke Graf-Egbert-Ring HsNr 12 Auf Fußweg 150 

Stormsteich MH   250m Richtung Hundeplatz   

Stormstraße UH   Ecke Hebbelstr.  Auf Fußweg 150 

Stormstraße UH   Ecke Timm-Kröger-Straße Auf Fußweg 150 

Struvestraße UH   Ecke Sandstr. auf Fußweg 100 

Struvestraße UH 29 
Stichstraße 25/33 Vor HsNr 29 in der Sack-
gasse 100 

Suder Allee UH   Ecke Heinrich-Rave-Str. 150 

Suder Allee UH   Tennis Platz 150 

Suder Allee UH 22   150 

Suder Allee MH 30     

Talstr. UH 7 Auf Fußweg 80 

Talstr. MH   
Links von Zufahrt Hauptzollamt / Grünfläche 
unter Baum 125 

Talstr. UH   Eingang FÜGERDRUCK vor erstem Parkplatz 125 

Tannenweg UH 13 Im Wendehammer vor HsNr 13 100 

Tannenweg UH   Ecke Trotzenburger Straße bei HsNr 10 100 

Theodor-Heuss-Platz UH   Viktoriastr. 13 150 
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Theodor-Heuss-Platz UH   Telefonzelle vor dem Postgebäude 100 

Thüringer Weg UH 25   100 

Tilsiter Straße     Kein Hydrant vorhanden   

Timm-Kröger-Straße UH   Ecke Stormstraße Auf Straße 150 

Timm-Kröger-Straße UH   Ecke Liliencronstraße Auf Fußweg 150 

Timm-Kröger-Straße UH   Ecke Dithmarscher Platz Anfang Parkplatz 100 

Timm-Kröger-Straße UH 1 
Rechts neben HsNr 1 Bei Zufahrt Tiefgaragen 
Hochhaus Fußweg 100 

Trotzenburg UH 1 
Auf der Kreuzung vor HsNr 1 Rechts zum 
Wald 100 

Trotzenburger Straße UH   Ecke Oelixdorfer Straße 150 

Trotzenburger Straße UH 10 Ecke Tannenweg 100 

Trotzenburger Straße UH   Ecke Bocksberg auf Straßenkreuzung 100 

Trotzenburger Straße UH   Ecke Buchenweg auf Straßenkreuzung 100 

Trotzenburger Straße UH   Ecke Ahornweg 100 

Trotzenburger Straße UH 69 Rechts von Einfahrt HsNr 69 auf Fußweg 100 

Tulpenweg UH 16 
Gegenüber HsNr 16 Auf Fußweg Rechts von 
Laterne 100 

Twietbergstraße UH   Ecke Haidkoppel 100 

Twietbergstraße UH   An der Kirche 100 

Twietbergstraße UH   Buschkamp 100 

Uhlenhorst UH 6/8   100 

Ulmenweg UH 10 Bei Straßenschild Auf Straße 100 

Ulmenweg UH   Ecke Buchenweg   100 

Untere Dorfstraße UH 8 Auf Fußweg   150 

Untere Dorfstraße UH   Gegenüber Fw-Zufahrt Schule  150 

Untere Dorfstraße UH   
Zwischen Holunderweg-Ginsterweg Rechts 
Auf Fußweg 150 

Untere Dorfstraße UH   
Einmündung Obere Dorfstr. Fußweg vor HsNr 
13 200 

Viertkoppel UH   Ecke Schäferkoppel 100 

Viertkoppel UH   Bei der Kirche ca. in der Mitte der Straße   

Viertkoppel UH 8     

Viktoriastraße UH 13 Ecke Einfahrt zum Theodor-Heuss-Platz 150 

Viktoriastraße UH 29 Auf Fußweg 80 

Von-Stauffenberg-
Weg UH    

Durchgang zu Wilhelm-Leuschner-Weg Unter 
Laterne 100 

Vor dem Delftor UH   Gegenüber der VHS am Brückenkopf 200 

Vor dem Delftor UH   Hinter Cheyenne Club/ am Deich 150 

Vorderer Reesiek UH 1 Auf Straße 100 

Vorderer Reesiek UH 25 In der Kurve Auf Straße 100 

Vorderholzweg     Kein Hydrant vorhanden   

Vossbarg UH   Fa. Ohl bzw. G+J Zufahrt 200 

Waldstraße UH   Ecke Jägersberg 100 

Waldstraße UH 1 E 
Links von HsNr 1E Auf Fußweg  ( Café Kratt-
berg ) 150 

Waldstraße UH 14 Auf Fußweg vor Auffahrt HsNr 14 150 

Waldstraße UH 36   150 
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Waldstraße UH 46 
Abzweigung zu Häusern 48 A-48 G ( Stich-
straße) 100 

Waldstraße UH 56 
Gegenüber HsNr 56 Auf Grünstreifen bei 
Stromkasten 100 

Waldstraße UH 60 
Gegenüber HsNr 60 Auf Grünstreifen Anfang 
Wendehammer 100 

Waldstraße UH   Ecke Jägersberg Auf Grünstreifen 100 

Wallstraße UH   Ecke Krämerstrasse HsNr 5 100 

Wallstraße UH 11   150 

Wallstraße UH 50   150 

Wallstraße UH 9   150 

Wenzel-Hablik-Weg UH 6 Anfang Wendehammer 100 

Widukindweg UH 1 Bei Zufahrt Garagen Auf Fußweg / Hecke 100 

Widukindweg UH 15 
Im Wendehammer Links von HsNr 15 Fußweg 
unter Laterne 100 

Wiesengrund UH 15 Vor der Auffahrt Auf Fußweg 100 

Wilhelm-Biel-Straße UH   
Ecke Am Lockschuppen/Gegenüber Einfahrt 
Parkhaus  100 

Wilhelm-Biel-Straße UH   
Rtg. Wendehammer Rechts von Wendeltreppe 
Parkhaus 100 

Wilh.-Leuschner-Weg UH 16   100 

Wilhelmstraße UH   Ecke Adolf-Rohde-Str. 100 

Wilhelmstraße UH 3 Gegenüber HsNr 3 Bei Parkplatz Kirche 100 

Wikingerstraße MH   
Ecke Schauenburgerstraße HsNr11/13 Auf 
Fußweg 200 

Winkelkamp UH   Ecke Pünstorfer Straße 100 

Winkelkamp UH 7 Vor Gartenmauer 100 

Winkelkamp UH   Ecke Sihistraße Auf Straßenkreuzung 100 

Wolterskamp UH   
Ecke Luchsbarg Gegenüber Wolterskamp 38 
Auf Fußweg 150 

Wolterskamp UH 18 Im Wendehammer 100 

Zeppelinplatz UH 11   100 

Zeppelinplatz UH 2   100 

Ziegelhof UH   Ecke Hühnerbach 2 125 

Zusestr. UH   Ca. alle 250-300 Meter Linksseitig 150/200 
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Anlage III  -   Verteilung Jodtabletten 
 
 
 
 
 
 
Verteilerschlüssel 
 

Nr. Ausgabestelle   Anzahl 

1. GS Edendorf   4320 

2. GS Sude West   4232 

3. EMA-Schule   4080 

4. Pestalozzischule 3815 

5. Fehrsschule   4325 

6. GS Wellenkamp 5006 

7. Rathaus   3387 

8. 
Wolfgang-Borchert-
Regionalschule 3611 

     

   Gesamt 32776 
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Ausgabestelle: Grundschule Edendorf       

         

         

Straßen     Einw.  Straßen     Einw. 

Albert-Schweitzer-Ring 605  Ossietzkystraße   72 

Alte Landstraße   114  Osterloh     48 

Amalienweg   23  Ricarda-Huch-Straße   65 

An der Bahn   51  Robert-Koch-Straße   63 

Buschweg     54  Rosenweg     27 

Carl-Goerdeler-Weg   30  Rudolf-Virchow-Straße 113 

Conrad-Röntgen-Straße 149  Schenefelder Chaussee 117 

Dammannkoppel   56  Sebastian-Kneipp-Straße 81 

Ehlersweg     86  Sieversbek   45 

Elly-Ney-Straße   54  Tulpenweg   24 

Emil-v.-Behring-Straße 430  Untere Dorfstraße   21 

Ferdinand-Sauerbruch-
Straße 28  Von-Stauffenberg-Weg 38 

Flassbarg     2  Wilhelm-Leuschner-Weg 67 

Gertrud-Bäumer-Straße 104          

Geschwister-Scholl-Allee 547          

Ginsterweg   39          

Goldbergweg   21          

Heinrich-Weitz-Straße 52          

Henning-Storm-Straße 32          

Holtweg     231          

Holunderweg   77          

Jettenberg   4          

Julius-Leber-Weg   55          

Karnberg     148          

Käthe-Kollwitz-Straße   54          

Käthe-Kruse-Weg   3          

Kirchweg     104          

Kreuzkamp   58          

Lise-Meitner-Straße   17          

Louis-Pasteur-Straße   81          

Margarete-Steiff-Weg   4          

Obere Dorfstraße   135          

Ohlendörp   91          

Zwischensumme:  3539  Zwischensumme:  781 
         

         

   Gesamt :  4320    
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 62 

Ausgabestelle: Ernst-Moritz-Arndt - Schule       

         

         

Straßen     Einw.  Straßen     Einw. 

Allensteiner Weg   15  Memeler Weg   86 

Alte Landstraße   346  Oppelner Weg   33 

Am Born     3  Ostlandplatz   11 

Am Forellenbach   31  Peerkoppel     55 

Am Gehölz   63  Posener Weg   20 

Am Lehmwohld   112  Preußisch-Holland-Straße 56 

Am Paradies   93  Pünstorfer Straße   246 

Am Vogelsand   23  Reichenberger Weg   21 

Amselweg     75  Schäferkoppel   60 

Bauernweg   36  Sihistraße     94 

Blauer Lappen   1  Starenweg     22 

Bökenberg   28  Stargarder Straße   131 

Brandenburger Weg   29  Stettiner Straße   167 

Breslauer Straße   127  Tilsiter Straße   29 

Buschkamp   74  Twietbergstraße   158 

Danziger Straße   263  Uhlenhorst     16 

Drossel weg   70  Viertkoppel     95 

Elbeblick     234  Winkelkamp     68 

Fasanenweg   63          

Finkensteig   15          

Gablonzer Weg   34          

Haidkoppel   140          

Hans-Hermann-Schütt-
Straße 3          

Klosterbrunnen   2          

Klosterholz   6          

Kolberger Straße   171          

Königsberger Allee   191          

Kösliner Straße   80          

Küstriner Straße   102          

Malchiner Straße   121          

Marienburger Platz   116          

Masurenweg   20          

Mecklenburger Weg   25          

Zwischensumme  2712  Zwischensumme  1368 

         

         

   Gesamt :  4080    
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Ausgabestelle:  Fehrsschule           

         

         

Straßen     Einw.  Straßen     Einw. 

Aaron-Rieder-Straße   95  Schützenstraße   108 

Bachstraße   92  Sieversstraße   153 

Bargkoppel   94  St.Jürgenstraße   97 

Bodelschwinghstraße   62  Trotzenburg   19 

Fehrsstraße   126  Trotzenburger Straße   105 

Gravensteiner Weg   24  Waldstraße     180 

Großer Wunderberg   79  Ziegelhof     39 

Gutenbergstraße   126          

Hainstraße   36          

Heescheck   13          

Heinrichstraße   64          

Hindenburgstraße   363          

Hinter dem Bornbusch 9          

Hinter dem Kurhaus   20          

Hinter dem Sandberg   136          

Hof Basten   4          

Hohe Luft     101          

Hühnerbach   38          

Jägersberg   35          

Jahnstraße   50          

Kaiserstraße   256          

Kasernenstraße   29          

Kieler Landstraße   32          

Kleiner Wunderberg   42          

Lerchenfeld   76          

Moltkestraße   84          

Mühlenstraße   111          

Nordschleswigstraße   45          

Ochsenmarktskamp   139          

Oelixdorfer Straße   420          

Otto-Wels-Straße   48          

Öwert Holt   13          

Sandberg     762          

Zwischensumme  3624  Zwischensumme  701 
         

         

   Gesamt :  4325    
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Ausgabestelle:  Grundschule Sude-West       

         

         

Straßen     Einw.  Straßen     Einw. 

Ansgarstraße   54  Schnieten     50 

Carl-Stein-Straße   312  Stormarer Weg   24 

Clara-Immerwahr-Weg   56  Suder Allee     170 

Dietrich-Bonhoeffer-Straße 707  Thüringer Weg   52 

Dorothea-Erxleben-Ring 80  Widukindweg   26 

Dorothea-Schlözer-Weg 10  Wikingerstraße   17 

Edendorfer Straße   631          

Einhardstraße   58          

Elsa-Neumann-Weg   43          

Friesenweg   20          

Göttrikstraße   32          

Graf-Egbert-Ring   318          

Grüner Weg   15          

Hansestraße   50          

Heinrich-Rave-Straße   72          

Hochkamp     42          

Holstenweg   105          

Imhöfenweg   47          

Jens-Bahnsen-Weg   34          

Johann-Holm-Straße   85          

Karolingerstraße   340          

Kogge     37          

Lisbeth-Lindemann-Weg 9          

Lohkamp     45          

Lohweg     63          

Margarethe-v.- Wrangell-
Weg 14          

Maria-Bornheim-Weg   229          

Maria-Goeppert-Ring   110          

Marianne-Plehn-Weg   19          

Maria-v.-Linden-Weg   32          

Normannenweg   101          

Oldendorfer Weg   60          

Schauenburgerstraße   63          

Zwischensumme  3893  Zwischensumme  339 

         

         

   Gesamt :  4232    
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Ausgabestelle: Pestalozzischule         

         

         

Straßen     Einw.  Straßen     Einw. 

Adolf-Rohde-Straße   223          

Bahnhofstraße   98          

Bismarckstraße   181          

Brückenstraße   230          

De Köken Gaarn   31          

Dorfstraße   201          

Gasstraße     48          

Goethestraße   42          

Gorch-Fock-Straße   77          

Hafenstraße   44          

Helenenstraße   136          

Karlstraße     63          

Klaus-Groth-Straße   155          

Krohnstraße   58          

Lehmwohldstraße   153          

Lessingstraße   70          

Leuenkamp   5          

Liethberg     180          

Liliencronstraße   119          

Lindenstraße   763          

Lornsenplatz   54          

Meifortweg   41          

Poelstraße   127          

Poststraße   64          

Potthofstraße   19          

Schillerstraße   93          

Schulstraße   77          

Schütterberg   37          

Steinbrückstraße   102          

Timm-Kröger-Straße   135          

Vossbarg     18          

Wilhelm-Biel-Straße   95          

Wilhelmstraße   76          

Zwischensumme  3815  Zwischensumme  0 
         

         

   Gesamt :  3815    
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Ausgabestelle:  GS Wellenkamp         

         

         

Straßen     Einw.  Straßen     Einw. 

Alsenskamp   146  Neue Reihe     47 

Am Kählerhof   5  Ottensstraße   1 

Anker     47  Reesiekplatz   73 

Anna-Seghers-Straße   136  Ringstraße     34 

Arnold-Zweig-Straße   43  Rohwedderweg   60 

Bentweide   92  Sanddeich     14 

Bert-Brecht-Straße   78  Schinkelstraße   37 

Bornkamp     129  Schröderskamp   147 

Carl-Semmler-Weg   26  Vorderer Reesiek   63 

Christian-Lohse-Straße 182  Wenzel-Hablik-Weg   34 

Detlev-H.-Röttger-Straße 133  Wiesengrund   59 

De-Vos-Straße   163  Wolterskamp   88 

Diebenkornstraße   42          

Eeken     45          

Erich-Kästner-Straße   133          

Feldmannstraße   10          

Feldrain     156          

Fischdiek     274          

Flintacker     56          

Franz-Werfel-Straße   120          

Grön Stell     41          

Heinrich-Mann-Straße 106          

Heinrich-Wessel-Straße 184          

Huuskoppel   60          

Johann-G.-Müller-Straße 72          

Kamper Weg   762          

Katenkoppel   127          

Kremper Weg   335          

Krichauffstraße   34          

Kurt-Tucholsky-Straße 116          

Lübscher Kamp   290          

Luchsbarg     171          

Mühlenweg   35          

Zwischensumme  4349  Zwischensumme  657 
         

         

   Gesamt :  5006    
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Ausgabestelle:   Wolfgang-Borchert-Regionalschule   

         

         

Straßen     Einw.  Straßen     Einw. 

Ahornweg     41  Schubertstraße   213 

Am Faltergrund   35  Stormstraße   51 

Am Klosterbrunnen   18  Süderhang     48 

Beethovenstraße   120  Tannenweg     28 

Birkenweg   143  Ulmenweg     17 

Bocksberg   142  Zeppelinplatz   22 

Brahmsweg   65          

Brunnenstieg   95          

Brunnenstraße   222          

Buchenweg   122          

Dürrstaße     77          

Eckenerweg   102          

Erlenweg     18          

Friedrich-Ebert-Straße 251          

Große Tonkuhle   107          

Hanseatenplatz   19          

Hebbelstraße   54          

Heinrich-Rave-Straße   72          

Hinter dem Klosterhof 102          

Jägermannweg   133          

Johann-Holm-Straße   85          

Juliengardeweg   32          

Kampstraße   9          

Kiefernweg   13          

Klosterhof     60          

Langer Peter   380          

Lübscher Brunnen   61          

Mendelssohnstraße   198          

Mozartstraße   105          

Neue Straße   66          

Pappelweg   42          

Pasleker Straße   164          

Sandkuhle     79          

Zwischensumme  3232  Zwischensumme  379 
         

         

   Gesamt :  3611    
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Ausgabestelle:    Rathaus           

         

         

Straßen     Einw.  Straßen     Einw. 

Adenauer Allee   5  Salzstraße     54 

Bekstraße     76  Sandstraße     43 

Bellerkrug     8  Schulenburg   98 

Bergstraße   23  Schumacherallee   50 

Berliner Platz   16  Sophienstraße   6 

Breite Straße   56  Steilingsgang   8 

Breitenburger Straße   158  Stiftstraße     43 

Brookstraße   22  Struvestraße   78 

Burg     41  Viktoriastraße   41 

Coriansberg   226  Vor dem Delftor   2 

Dithmarscher Platz   45  Wallstraße     274 

Eichengrund   42          

Elmshorner Straße   96          

Feldschmiede   244          

Feldschmiedekamp   242          

Fischerstraße   34          

Gartenstraße   69          

Große Paaschburg   250          

Heidestraße   19          

Hermannstraße   197          

Hohe Straße   85          

Holzkamp     91          

Kapellenstraße   61          

Kirchenstraße   41          

Kleine Paaschburg   34          

Krämerstaße   97          

Markt     60          

Mathildenstraße   19          

Nordoer Straße   24          

Oelmühlengang   2          

Reichenstraße   223          

Ritterstraße   79          

Rudolf-Diesel-Straße   5          

Zwischensumme  2690  Zwischensumme  697 
         

         

   Gesamt :  3387 
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